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Liebe Leserin, 
liebe Leser,

im letzten Jahr auf dem Hanse-
KulturFestival sagte plötzlich eine 
Freundin zu mir „Lübeck braucht 
sich ja keine Sorgen zu machen, 
dass es ausstirbt. Ich habe selten 
so viele schwangere Frauen auf ein-
mal gesehen“. Und wirklich, als ich 
dann auch darauf achtete, waren 
wirklich auffallend viele Frauen zu 

sehen, die stolz ihren Bauch zeigten. Tatsächlich wurden im letzten Jahr 
1.969 Geburten mit Wohnsitz in Lübeck angezeigt. In den Geburtsabtei-
lungen des Lübecker UKSHs und des Marienkrankenhauses haben im 
letzten Jahr sogar insgesamt 3.419 Babys das Licht der Welt erblickt. 

Es ist ein Phänomen, dass uns der Anblick eines Babys ein Lächeln 
ins Gesicht zaubert, gemäß dem Satz „Jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne“... Manchmal treten Neugeborene den Start ins Leben leider weit 
vor dem Geburtstermin an und kommen als „Frühchen“ auf die Welt. 
Das stellt die besorgten Eltern vor große Herausforderungen. Auf Seite 
22 können Sie lesen, welche wichtige Rolle die Körpernähe für diese 
zarten Geschöpfe spielt. Allgemein lassen Sie unsere Autoren viel Wis-
senswertes zum Thema Baby & Schwangerschaft erfahren. 

Bei der Auswahl der Bücher für diese Ausgabe waren wir als Team im 
regen Austausch und uns am Ende doch einig: Vertrauen Sie bitte auf 
Ihr Bauchgefühl. Es gibt so viele Ratgeber, die für einige bestimmt ein 
guter Wegbegleiter sein mögen, manch andere hingegen eher verunsi-
chern. Dennoch stellen wir Ihnen in dieser Ausgabe einige Ratgeber vor, 
haben dabei aber auf altbewährte Bücher zurückzugreifen, die schon 
seit Jahren erhältlich sind, in ihrer Aktualität aber an nichts eingebüßt 
haben. Zum Teil wurden sie erst in diesem Jahr neu aufgelegt und um 
aktuelle Themen ergänzt. 

Als Eltern haben wir selbst in manchen Situationen viel Druck er-
fahren und oft Sätze wie „Mein Kind ist pflegeleicht“ oder „Mein Kind 
schläft schon durch“ gehört. Machen Sie sich frei davon und lassen sich 
bitte nicht beirren, Ihre eigene schöne Reise anzutreten für das größte 
Abenteuer ... 

Allen werdenden Eltern wünschen wir eine ganz besonders sonnige, 
liebevolle und glückliche Zeit, die Sie Ihren Wünschen, Hoffnungen und 
Träumen näher bringt.

Viel Spaß beim Lesen wünscht Ihnen

Angelika Volkrodt
und das „Lüttbecker Team“

P.S. Leider mussten wir aus Platzmangel in dieser Ausgabe auf die Kin-
derseite verzichten. In der Sommerausgabe gibt es aber garantiert wie-
der eine Seite für die Kinder. Versprochen!
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Der
Die
Das...
Nach anderen Bundesländern entwickelte jetzt auch Schles-

wig-Holstein eine Smartphone Kampagne mit dem Ziel, Eltern 
kleiner Kinder im Umgang mit den neuen Medien zu sensibilisieren.

Hebammen berichten, dass Mütter immer wieder vom Smartphone 
abgelenkt werden, obwohl ihr Neugeborenes ihre ganze Aufmerksam-
keit bräuchte, Tagesmütter beobachten, wie Eltern in der Abholsituation 
kaum in der Lage sind, ihrem Kind die nötige Zuwendung zu geben, 
in Beratungssituationen der Schwangerenberatungsstellen piept das 
Handy und lenkt ab. Mittlerweile alltägliche Situationen, an die sich alle 
gewöhnt haben. Das Smartphone gehört zu unserem Leben, erleichtert 
vieles, die Ablenkung wird kaum mehr bemerkt.

Kinderärzte und andere Experten aus der Jugendhilfe, den Beratungs-
stellen oder Kindertageseinrichtungen schlagen mittlerweile Alarm. Im-
mer mehr Kleinkinder fallen in den Regeluntersuchungen durch Sprach-
probleme, motorische Schwierigkeiten oder Übergewicht auf. Auch die 
Zahl der vermeidbaren Unfälle würde erheblich zunehmen, wie auf der 
Auftaktveranstaltung zur Schleswig-holsteinweiten Smartphone Kam-
pagne Mitte März berichtet wurde. 

Die Landeskoordinierungsstelle Frühe Hilfen in Schleswig-Holstein 
hat zu dieser landesweiten Kampagne aufgerufen und zu diesem Zweck 
Plakate entwickelt. Auf den Plakaten werden bewusst die Perspektiven 
des Kindes und seine Bedürfnisse in den Mittelpunkt gerückt und sollen 
zur Diskussion anregen. Zusätzlich werden die Familien und Fachkräfte 
in den einzelnen Kommunen und Städten im Rahmen un-
terschiedlicher Fachveranstaltungen über die schädigen-
den Auswirkungen des mobilen 
Medienkonsums aufgeklärt. Ei-
ner möglichen Häufung von Stö-
rungen der Eltern-Kind-Bindung 
durch fehlende Aufmerksamkeit 
und Zuwendung möchte man be-
reits frühzeitig entgegenwirken.

Im Rahmen der Auftaktveran-
staltung Mitte März in Kiel machten 
Experten deutlich, dass in den ersten 
Lebensjahren konkrete sinnliche Er-
fahrungen für Kleinkinder unentbehr-

lich sind. Eltern, die ihre Aufmerksamkeit mehr den digitalen Medien 
widmen als den kindlichen Signalen, irritieren ihre Kinder erheblich. Ge-
rade die ganz Kleinen passen sich schnell dem Verhalten der Eltern an, 
sie reagieren auf verlangsamte oder fehlende Reaktionen ihrer Eltern 
schnell mit Frust, der sich in übermäßigem Schreien ausdrücken kann, 
um eine Reaktion massiv einzufordern. Oder das Kind geht ganz aus 
dem Kontakt, da es schon gelernt hat, dass seine Bedürfnisse nicht be-
antwortet werden. Beide Reaktionen haben fatale Folgen für die weitere 
Entwicklung des Kindes. Sie entwickeln die Symptome, die die Fachleu-
te alarmieren. Die Kinderärzte haben sich daher entschlossen, ebenfalls 
regelgerecht im Rahmen ihren Untersuchungen auf das Thema hinzu-
weisen (siehe www.mit-medien-leben.de)    

Auch das Netzwerk Frühen Hilfen Lübecks hat sich dieser Kampagne 
angeschlossen. Die Plakate werden an verschiedensten Orten hängen, 
themenspezifische Veranstaltungen für Fachleute und Elternabende sol-
len die Sensibilität für das Thema erhöhen und Ideen vermitteln, wie ein 
bewusster Umgang mit mobilen Medien gelingen kann. 

Es geht nicht darum, den Umgang mit Smartphone und Co zu verbie-
ten, bewusst eingesetzt sind sie sinnvolle Begleiter in unserem Alltag. 
Säuglinge und Kleinkinder brauchen uns aber mit unserer ganzen Auf-
merksamkeit und Zuwendung. Die echte, analoge Ansprache kann in 
keiner App simuliert werden. Zum Glück schlafen Kinder in frühem Alter 
oft noch viel. Dann haben die Eltern Zeit für sich und ihren Austausch 
über das Smartphone.   

Informationen über die Veranstaltungen rund 
um die Smartphone Kampagne, 

sowie die weiteren Ange-
bote zur Unterstützung von 

Schwangeren und Familien 
mit Kindern bis 3 Jahren des 

Frühen Hilfen Netzwerks Lü-
beck erhalten Sie über www.
kinderschutz-zentrum-lue-

beck.de. Haben Sie Interesse, 
Plakate in Ihren Einrichtungen 

aufzuhängen, melden Sie sich 
gerne ebenfalls über die Home-

page.

mama, SPiel mit mir!Kinder brauchen unsere Aufmerksamkeit.

Gefördert von:

rz-smartphone-a1-hoch.indd   2

05.03.19   16:50

Auszeit für das Handy und Spielzeit für das Kind
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Der Die Das...

Campus-Festival

Crypto-Party, Hightech-Labore, Trommeln auf Maschi-
nen – am 15. Juni 2019 feiern die Schleswig-Holsteiner 

Fachhochschulen anlässlich ihres 50. Jubiläums ein Fest der 
Wissenschaft auf dem Campus der TH Lübeck. Wissenschaft 
und Technik zum Anfassen fasziniert große und kleine Gäste 
ab fünf Jahren. 

Christoph aus der Sendung mit der Maus macht spannende 
Experimente für Kinder. Ein großer Science Slam zeigt, wie 
unterhaltsam und lebensnah Forschung sein kann. Vielfältige 
Experimentier- und Mitmachstationen wecken den Entde-
ckergeist. Und auch für das leibliche Wohl ist gesorgt: Ein 
Streetfood-Markt bietet kulinarische Köstlichkeiten für jeden 
Geschmack. Abgerundet wird das Programm durch vielfälti-
ge musikalische und kulturelle Leckerbissen. 

Das Campus-Festival findet von 14-23 Uhr statt, Die Aktivitä-
ten des JuniorCampus für die Kinder enden bereits um 18 Uhr. 
Am besten zur Anreise die öffentlichen Verkehrsmittel, die kos-
tenfreien Park & Ride-Angebote oder das Fahrrad benutzen.

Weitere Informationen finden Interessierte im Internet unter 
www.50-jahre-haws.de
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Österreich
VERTRAUT UND DOCH IMMER WIEDER NEU:  

ÖSTERREICHS NATUR VERHEISST GROSSE GEMEINSAME GLÜCKSMOMENTE.

Gemeinsame Lebensfreude

Weitere Informationen zum Thema gemeinsame Entdeckungen in Österreich finden Sie unter: 
austria.info/gemeinsam-ankommen

Das Leben ist eine Reise, vollgefüllt mit Erlebnissen, kleinen und großen Abenteuern. Wir erledigen, haken ab, takten ein, 
planen, organisieren. Und meistens haben wir viel zu viel Eile und viel zu wenig Zeit füreinander. Wie gut, manchmal einmal 
innezuhalten und anzukommen – am besten geht das gemeinsam in der Natur. Österreichs Landschaften bewirken auf vielfältige 
Weise, Menschen zu berühren und zu begeistern. Am Gosausee in Oberösterreich zum Beispiel fasziniert der wohl schönste Blick 
auf den Dachstein. Im Salzburger Seenland säumen duftende Kräutergärten Radwege. Im gemeinsamen Rhythmus geht’s beim 
Weitwandern im Salzkammergut auf Gipfel und zu Seen. Und wie es ist, in und mit der Natur zu leben, erfährt man am besten  
auf einem der Urlaubsbauernhöfe in Österreich.

© Öster re ich Werbung, Sebast ian St iphout

JuniorCampus and friends –  MACHT MIT beim  Campus-Festival!
Fragen, Forschen und Begreifen –  wenn auf dem Campus der Technischen Hochschule Lübeck 

ein Fest der Wissenschaft gefeiert wird, ist der JuniorCampus 
natürlich dabei! 

Experimentiert mit den interaktiven Exponaten der Ausstellung „Keine Panik vor Mechanik“ der Fortbildungsakademie der Wirtschaft und riskiert mit der Sternwarte Lübeck einen Blick in den be-eindruckenden Himmel. Macht einen faszinierenden Ausflug in die Welt der Elektrizität und lernt Interes-santes über elektrostatische Aufladung im JuniorCam-
pus-Gebäude. Begleitet von der VIACTIV in Kooperation 
mit uns startet ihr zudem auf eine spannende Reise durch 
den menschlichen Körper. Wie funktioniert unser Herz? 
Wo finde ich Steigbügel und Amboss? Fragen, Forschen und 
Begreifen – wir freuen uns auf euch!. 

Diese und viele weitere Highlights erwarten euch am 15. 
Juni 2019. Von 14 – 18 Uhr steht euch das Team des JuniorCam-
pus gemeinsam mit Partnern aus Bildung und Wirtschaft zur 
Verfügung. 

     MACHT MIT!



Outwell Campingausrüstung

Mit dem Beginn der warmen Jahreszeit beginnt auch die Cam-
pingsaison. Der skandinavische Hersteller Outwell hat sich auf 

Campingartikel für Familien spezialisiert. Wer an einem Familienurlaub 
in der Natur interessiert ist, findet bei Outwell nicht nur alles vom Fami-
lienzelt bis zum Campingkochset, sondern auch zahlreiche Tipps, wie 
z.B. einen Ausrüstungsratgeber. Gerade arbeitet Outwell mit Testfamili-
en daran, den besten Familiencampingplatz zu finden. Wenn sie qualita-
tiv hochwertiges Equipment und hilfreiche Ratschläge für den nächsten 
Campingurlaub suchen, finden sie mehr Infos auf www.outwell.com

Alles gut markiert! 
Personalisierte Namensetiketten in unterschiedlichen  
Größen und Farben. 

Nichts mehr verlieren oder vertauschen, dank der wasserfesten Na-
mensetiketten von Gutmarkiert. Bücher, Hefte, Stifte, Farbkasten, 

Turnsachen, Trinkflasche, Frühstücksdose, u.v.m. markieren Sie kinder-
leicht mit Name, Klasse oder Telefonnummer. Spülmaschinen-  bzw. 
waschmaschinenfest. 

Ideal für Ausflüge und im 
Urlaub: SOS Namens-
armbänder mit Name 
und Telefonnum-
mer. Einfach 
selbst gestalten 
und bestellen auf 
www.gutmarkiert.de 

JUNIORCAMPUS
MINT – Nachwuchsförderung und mehr ...

FRAGEN, FORSCHEN  
UND BEGREIFEN! 

•  Experimentierangebote und Schülerlabore für  
 Kindertagesstätten und Schulen

•  Workshops für Pädagogische Fachkräfte
•  Veranstaltungen für Großeltern mit Enkelkindern, u.v.m.

Forschendes Lernen – mehr als  
reine Wissensanhäufung.

www.juniorcampus-luebeck.de

Familienferien in Österreich 
Gemeinsam auf  Entdeckungstour gehen!

In Österreich gibt die Natur den Takt vor und der Alltag darf abfallen. 
Hier finden Familien Muße, gemeinsam Erinnerungsschätze zu sam-

meln: das Gefühl, wie eiskalt das Gebirgswasser die nackten Füße um-
spült, die sommerträgen Gedanken auf einer blühenden Bergwiese, das 
Summen der Insekten im Ohr und das Kitzeln der Sonnenstrahlen auf 
der Nase. Die ganze Familie genießt den flaumig-süßen Kaiserschmarrn 
auf der Hütte, die Freude, nach einer anstrengenden Wanderung auf die 
kleine Welt im Tal hinabzuschauen und vielleicht sogar mal die Urgewalt 
eines Gewitters in den Bergen. Das alpine Lebensgefühl ist zeitlos. Es 
besteht aus Naturnähe, ein wenig Nostalgie, einem modernen Traditi-
onsbewusstsein und dem geborgenen Gefühl, ganz nah bei sich und 
beieinander zu sein. 

In der Bergwelt ist genug Platz für Eltern und Kinder – für ihre Wün-
sche und Bedürfnisse, ganz echt, ganz lebendig, ganz intensiv. Lange-
weile? Ausgeschlossen bei der 
Fülle an Abenteuern:  Burgen 
und Bauernhöfe, Thermen und 
Bergseen, enge Klammwege 
und Bergbahnen, Höhlen zum 
Erforschen und Museen zum 
Entdecken, da findet sich für 
jedes Familienmitglied etwas 
Besonderes. In Österreich ist 
reichlich Platz für alle Wie-
senspringer und Bergklette-
rer! Und wer sich austobt, 
kann anschließend auch 
zur Ruhe kommen. El-
tern fühlen sich an die 
eigene Kindheit, an den 
Urlaub, wie er „früher“ 
war, erinnert. Wer sich mit 
seinen Kindern noch ein-
mal darauf einlässt, nimmt 
ein unbezahlbares Ge-
schenk mit zurück in seinen 
Alltag. 
Eine Fülle an Anregungen fin-
den alle, die jetzt die Reiselust 
gepackt hat, unter: www.austria.info
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Der Die Das...

Familienangebote 
im Günter Grass-Haus

Seit einiger Zeit gibt es im Günter Grass-Haus in der Glo-
ckengießerstraße 21 viel neues für Kinder zu entdecken. 

Die Lübecker Museen hatten sich vorgenommen, ihre Ange-
bote für die kleinen Museumsbesucher zu erweitern. Das Gün-
ter Grass-Haus hatte schon seit längerem Workshops, Kinderfeste und 
ähnliches im Angebot. Nun gibt es dauerhafte Ausstellungselemente, 
um den Museumsbesuch spannender zu gestalten. 

Schon der Eingangsbereich ist jetzt kindgerecht gestaltet und es 
gibt eine „Landungsbrücke“ für kleine Leute. Eigens für das Museum 
hat Kinderbuchautorin Nadia Budde Charaktere erschaffen und eine 
Geschichte entworfen und liebevoll illustriert. „Alle an Bord?“ ist eine 
Abenteuer-Rallye für Kinder. „Kapitän Olek Schnarock“ ist seine Crew 
abhanden gekommen. Nun gilt es, die einzelnen Mannschaftsmitglieder 
in der Ausstellung zu finden, damit die „Tulla“ in See stechen kann. Als 
erstes fällt wohl die starke Ähnlichkeit des Kapitäns mit Günter Grass 
auf, doch auch alle anderen Charaktere sind an die Figuren von Grass 
angelehnt. Für alle, die es schaffen, die Mannschaft wieder zu verei-
nen, gibt es sogar eine kleine Belohnung. Das Schiff aus der Geschichte 

lässt sich auch in echt im Museum finden. Auf dem 
Holznachbau können Kinder spielen, klettern und 
erkunden. Ermöglicht wurde die Neugestaltung 
durch Fördergelder der Wessel-Stiftungen und 
des Arbeitskreises selbstständiger Kulturinsti-
tute. 

Auch der Kolonialwarenladen, der seit Dezember letzten Jahres ver-
fügbar ist, ist ein Erlebnis für Kinder. Die Kulisse aus „Die Blechtrommel“ 
lädt zum Erforschen verschiedenster Produkte ein. Um den Kolonial-
warenladen dreht sich auch der nächste Workshop des Museums. Der 
„Schnupper-Workshop“ ist für Kinder ab einem Alter von 7 Jahren und 
findet am 11. Mai 2019 von 14 Uhr bis 16:30 Uhr statt. Von Geschmack 
bis Gehör kann man hier mit allen Sinnen erkunden, Gegenstände er-
tasten und selbst Seife herstellen. Außerdem ist für den 20. und 21. Juli 
im Günter Grass- und Willy-Brandt-Haus von 11 bis 17 Uhr wieder das 
jährliche Kinderfest in Planung. 

Wer möchte, kann auch seinen Kindergeburtstag im Günter Grass-
Haus feiern. Geboten werden Spiele, kreative Aktionen und ein einzig-
artiges Museumserlebnis, alles abgestimmt auf persönliche Wünsche. 
Wer sich zu den Angeboten des Günter Grass-Hauses informieren 
möchte, findet weitere Informationen unter www.grass-haus.de
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Mathematik zum Anfassen 

Das Museum Tuch + Technik in Neumünster zeigt vom 22. März 
bis 25. August 2019 eine Ausstellung, in der Ausprobieren, Ex-

perimentieren und Anfassen ausdrücklich erwünscht sind: „Mathema-
tik zum Anfassen“. Hier erfahren die Besucher unter anderem wie man 
in eine Seifenblase schlüpft oder geometrische Körper selber baut, 
entdecken ein Spiegelbuch sowie eine Schablone zum Verschlüsseln 
von Nachrichten und vieles mehr. Die Ausstellung im Museum Tuch + 
Technik bringt große und kleine Besucher nicht nur beim Anblick einer 
stabilen „Leonardo“-Brücke ganz ohne Scharniere und Schrauben oder 
eines schwebenden Steines über dem „Abgrund“ zum Staunen. Bei all 
dem ist das eigenständige Erkunden und Denken entscheidend und 
nicht Formeln, Zahlen und Computer. 

Alle Menschen ab sechs Jahren, allein oder in Gruppen (zum Beispiel 
Schulklassen) dürfen sich an insgesamt 19 Stationen mit 30 Experimen-
ten der Wanderausstellung des „Mathematikums Gießen“ erfreuen und 
bekommen gleichzeitig einen spielerischen Zugang zur Mathematik er-
öffnet. Jährlich begeistert das „Mathematikum Gießen“ als erstes ma-
thematisches Mitmachmuseum der Welt 150.000 Besucher. Sie erwartet 
eine Mischung aus Aktion und Konzentration, aus Handeln und Denken, 
aus Einsicht und Vergnügen. Dabei haben die Organisatoren die belieb-
testen Experimente in der Wanderausstellung zusammengestellt, und 
die interaktiven Exponate spiegeln eine große Themenvielfalt wider. 

Zudem ergänzt ein umfangreiches Fortbildungsprogramm für Lehr-
kräfte, Referendare, Studierende sowie Schülerinnen und Schüler diese 
Ausstellung. Für Gruppen ist eine Anmeldung unbedingt erforderlich un-
ter der Nummer 04321-559 580. Planen Sie für den Besuch etwa eine 
Stunde Zeit ein. Weitere Infos: www.tuchundtechnik.de
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mytoys
myToys Teddy 
Im Wert von 35 € einkaufen und einen myToys 
Teddy hellbraun, 40cm, gratis dazu bekommen

Beim Kauf von Produkten im Wert von mind. 35€ erhalten Sie einen myToys Teddy hellbraun, 40cm, 
im Wert von 19,99 € Alter Preis gratis dazu. Den Gratisartikel erhalten Sie an der Kasse. Nur so lange 
der Vorrat reicht. Nur ein Gratisartikel pro Einkauf. Keine Barauszahlung, nachträgliche Anrechnung 
und/oder Kombination mit anderen Aktionen. Die Aktion läuft vom 01.05. bis 30.06.2019 in unserer 
Filiale Lübeck. Änderungen und Druckfehler vorbehalten. Nicht auf Bücher anrechenbar.

Gratis 
dazu

Beim Einkauf im Wert 
von mind. 35 €

Gemeinsam buntERleben

Im Oktober letzten Jahres wurde von Eltern, die Kinder mit Trisomie 
21 haben, der Verein „Treffpunkt Down-Syndrom e.V.“ in Lübeck ge-

gründet. Trisomie 21 ist der Fachausdruck für die Chromosomen-Ano-
malie, die allgemein als Down-Syndrom bekannt ist. „Gemeinsam bunt-
ERleben“ ist das Motto des Vereins, das am Welt-Down-Syndrom-Tag 
am 21. März deutlich wurde. Der Verein veranstaltete in der Lübecker 
Innenstadt eine große Mal-Aktion für Kinder und feierte den Eintrag ins 
Vereinsregister mit vielen Luftballons. Birte Gamon und Florian Blöß, 
beide selbst Eltern eines Kindes mit Down-Syndrom, wollten eine An-
laufstelle im Bereich Lübeck bieten. Hier können Familien sich aus-

tauschen und gemeinsam ihre Freizeit gestalten. 
Künftig will man das Angebot erweitern und 

Lehrveranstaltungen, sowie Kurse für Yoga, 
therapeutisches Reiten und ähnliches an-
bieten. Dem Verein geht es nach eigenen 

Angaben nicht vordergründig um das 
Down-Syndrom, sondern um die indivi-
duellen Menschen dahinter. Mehr Infos 
unter www.treffpunktdownsyndrom.de. 

Rechnen lernen mit „mathildr“
Den ersten Workshop Rechnen lernen mit „mathildr“ gibt es bereits am 

18.05. mathildr wurde gemeinsam mit Lernenden mit Trisomie 21 entwi-
ckelt. Das inklusive Unterrichtsmaterial greift Forschungsergebnisse einer 
Studie der Universität Hamburg unter Prof. André Zimpel auf und arbeitet 
mit der Bündelung von zwei Einheiten. Personen mit Aufmerksamkeitsbe-
sonderheiten (Trisomie 21, Prader-Willi-Syndrom, Autismus-Spektrum-Stö-
rung usw.) können mit Hilfe dieses Systems das Kopfrechnen erlernen. 
mathildr ist als Unterrichtsmaterial aus Holz und als App verfügbar und für 
Kinder ab 3 Jahren geeignet. Neben einem Vortrag von Torben Rieckmann, 
Entwickler von mathildr, der die Zusammenhänge von Aufmerksamkeits-
besonderheiten und mathematischen Lernschwierigkeiten erklärt, lernen 
die Teilnehmer im anschließenden Workshop, wie sie mit Hilfe von mathildr 
mathematische Inhalte aufmerksamkeitsgerecht vermitteln können. 

Die Veranstaltung findet von 10:30 bis 13:30 Uhr im CVJM e.V., Gro-
ße Petersgrube 11, statt. Die Kosten betragen € 20,00, für Mitglieder des 
Vereins € 15,00. Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, bitte beim Verein per email unter 
info@treffpunktdownsyndrom.de anmel-
den. 
Mehr Infos unter www.mathildr.de
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Der Die Das...

SumBlox
Die Welt der Mathematik in Holz-Bausteinen

David Skaggs unterrichtete im Jahr 2012 an einer Grundschule 
in Texas einen Schüler namens Elijah. Er war leistungsmäßig 

durch einen Schulwechsel zurückgefallen und fand keinen Spaß an 
üblichen Mathe-Lernspielen, die den Unterricht ansprechender ge-
stalten sollten. Skaggs suchte nach einer neuen Möglichkeit, Ma-
thematik zu vermitteln. So entstand das Konzept von SumBlox. Bei 
SumBlox handelt es sich um Holzbausteine in Form von Zahlen. Die-
se weisen allerdings eine Besonderheit auf. Ihre Höhe entspricht dem 
Zahlenwert. Das heißt: Wenn man z.B. eine 3 und eine 5 übereinander 
stapelt, ist dieser kleine Turm genauso hoch, wie der Baustein der 8. 
So sollen Kinder spielerisch an die Grundrechenarten herangeführt 
werden. Wer versucht, einen stabilen Turm mit zwei Standbeinen zu 
bauen, der wird dies nur dann schaffen, wenn beide Standbeine vom 
gesamten Zahlenwert identisch sind. Bereits früh können sich Kinder 
mit den Formen der Zahlen vertraut machen und ganz nebenbei mit 
Spaß lernen. David Skaggs erstellte einen Grundschul-Lehrplan auf 
Basis von SumBlox und seine Idee fand viel Anklang.

Jetzt soll SumBlox auch in Europa groß herauskommen. In Rat-
zeburg ist nun der Hauptsitz von „SumBlox Deutschland“. Hier wird 
gerade daran gearbeitet, die Sumblox für die deutschen Grundschu-
len attraktiv zu machen, indem man Lehrbücher erstellt. Geeignet ist 
der Baukasten für Kinder ab drei Jahren. 2014 schrieb Jodan Sha-
piro im Forbes Magazin: „SumBlox ist eine dieser Ideen, von denen 
man kaum glauben kann, dass noch niemand darauf gekommen ist“. 
Mehr Infos unter www.sumblox.de

Wir verlosen eine Sumblox-Kiste. Mitmachen können Vor-
schulgruppen und Gundschulklassen. Schickt eine Email 
an gewinnspiel@luettbecker.de mit dem Kennwort „Sum-
blox“ und schreibt dazu, warum Ihr die Sumblox gewinnen 
wollt. Einsendeschluss ist der 31. Mai 2019. 

Das Freibad Moisling und das Freibad Schlutup bieten 
sommerliches Badevergnügen in Eurer Nähe: Erlebnis-
becken, Sprungbrett und Rutschen, Liegewiesen und 
Beachvolleyballplatz, Schwimmer- und Nichtschwim-
merbecken, Tischtennis, Spielelandschaften, Kiosk und 
freies WiFi.

Auf in die Freibäder
Badespaß unter freiem Himmel

Mach dein Seepferdchen 
in den Sommerferien!

kurse.luebecker-schwimmbaeder.de

LUBECKER
SCHWIMM
B A D E R

Z E N T R A L B A D
Die Freibäder in Lübeck

www.luebecker-schwimmbaeder.de

Veranstaltungen 2019

Freibad Moisling

24.05. Anbaden
21.06. Mittsommernacht
06.07. Bade Olympiade
03.08. Sommerfest
15.09. Abbaden
21.09.   Hundebaden

Freibad Schlutup

24.05.   Anbaden
03.06.  Tag des Fahrrades
01.07. Ferienstart Aktion
20.07. Sommerfest
15.09. Abbaden
21.09. Hundebaden

Anzeige
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• Keine Vertragsbindung und 
 kein Mindestbestellzeitraum
• Täglich 2 verschiedene Menüs zur Auswahl, 
 davon eines ausschließlich vegetarisch
• Lieferung bereits ab 10 Portionen 
 pro Menü möglich
• Lieferung und Bereitstellung 
 von Warmhaltemöglichkeiten 
• Knackfrische Rohkost- 
 und Obstbeilagen
• optimiX-zertifizierte Menüs 
 regelmäßig im Angebot 

Alle Infos erhalten Sie gebührenfrei telefonisch unter 
0800-150 150 5, der lokalen Rufnummer 04551-3003 oder 

im Internet unter www.meyer-menue.de 

Die Praxis für die 
ganze Familie 

Zahnarzt  Dr. Alexander Carius 

Zahnärztin Dipl.- Stom.  
Sigrid Carius-Wiederänders, 

Fachzahnärztin für Kinderstomatologie 

0451 – 3 44 52 
Mönkhofer Weg 78 – 80, 23562 Lübeck 

www.zahnarztpraxis-carius.de

Prophylaxe 

Allgemeine  
Zahnheilkunde            

Kinderzahnheilkunde

 Ästhetische  
Zahnheilkunde           

Zertifizierte  
Parodontologie

Geburtstag bei Spiel der Farben

In diesem Jahr besteht die Schulkindbetreuung „Spiel der Farben“ 
bereits fünf Jahre. Das wird am 16.06. mit einem kleinen Sommerfest 

in Schmilau auf dem Erlebnisbahnhof richtig gefeiert. 

Zwei Fachkräfte betreuen bis zu zehn Grund-
schulkinder. Auf 90 qm Innen- und 1.000 qm 
Außenfläche finden die Kinder genügend Ab-
wechslung. Spiel der Farben bietet neben ei-
ner Ferienbetreuung auch einen Hol- und 
Bringdienst für Erst- und Zweitklässler.

20 Jahre Geschichts- 
erlebnisraum Roter Hahn

Seit 1999 ist in Lübeck Kücknitz ein einzigartiger 
Geschichtserlebnisraum entstanden, der seines 

gleichen sucht. Auf einem Gelände mit angrenzenden 
Wald-, Weide und Teichflächen ist eine Kinder- und 
Jugendeinrichtung entstanden, die von Dienstag bis 
Freitag von 13 bis 18 Uhr für Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene offen ist. Neben dem Bauspielplatz ste-
hen auf dem Gelände mittlerweile einige mittelalter-
liche Gebäude und alte, vom Aussterben bedrohte 
Haus- und Nutztierrassen können erlebt werden. 

Aus den 20 Jahren gibt es viel zu erzählen. Aus diesem Anlass wird es 
zum Geburtstag ein Buch geben, das am 3. Mai vorgestellt wird. Um 15 
Uhr beginnen die Festivitäten zum 20jährigen Jubiläum. Bis 18 Uhr werden 
dann Lesungen aus dem Buch, musikalische Darbietungen und historische 
Gewerke zum Mitmachen auf dem Platz stattfinden.

Das 112 Seiten starke Buch ist angereichert mit vielen Geschichten, 
geschrieben mit Herz und Hahn. Viele kommen zu Wort, die den Ge-
schichtserlebnisraum seit den Anfängen kennen oder aber auch neu dazu 
gekommen sind. In enger Zusammenarbeit mit Frank Thomas von der Ge-
schäftsführung des Vereins hat die Fotografin und Kulturpublizistin Christi-
ane Schröder fast ein Jahr an der Realisation des Buches gearbeitet.

Weil der Verein möglichst vielen Lesern die Lebenswelt im Geschichtser-
lebnisraum nahe bringen will, kostet das Buch auch nur sagenhafte 9 Euro. 
Kommt am 3. Mai zum Geschichtserlebnisraum. Die Akteure freuen sich, 
wenn möglichst viele Besucher ein Buch mit origonären Lesezeichen aus 
der Druckerei mitnehmen. Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt.

Urfin Anzeige 92x62_Layout 1  06.03.19  12:06  Seite 1
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Der Die Das...

SoLaWi? Was ist denn das?

Viele werden den Begriff SoLaWi noch nicht gehört haben. Es ist 
die Abkürzung für Solidarische Landwirtschaft. Bei der Solida-

rischen Landwirtschaft werden die Lebensmittel nicht mehr über den 
Markt vertrieben, sondern fließen in einen eigenen durchschaubaren 
Wirtschaftskreislauf, der von den Verbraucher*innen mit or-
ganisiert und finanziert wird. Konkret bedeutet dies, dass die 
SoLaWi von ihren Mitgliedern finanziert wird und sie im Ge-
genzug dessen Ernteerträge erhalten. Die Erzeuger*innen und 
Verbraucher*innen bilden so eine Wirtschaftsgemeinschaft. 
Auf Grundlage der geschätzten Jahreskosten verpflichtet sich 
diese Gruppe, entweder jährlich im Voraus, oder monatlich, den 
festgesetzten Betrag zu zahlen.

Natalie Adams und Dennis Wachholz, beide leidenschaftliche Ge-
müsegärtner, haben Anfang des Jahres die Gemüsegärtnerei von Hans 
Schohmacker auf dem Krumbecker Hof übernommen und dort mit 
dem Aufbau einer Solidarischen Gärtnerei begonnen. Innerhalb kurzer 

frech erfrischend

QUITTIG
APFELSCHORLE SAUER

RHA™BARBER
SCHORLE 

www.quittig.de | www.rhabarberschorle.de

Alles Halbe Höhe in Mittental
Hierum ... Darum ... , die beiden Hähne auf dem Hof im Mittental halten sich 

jeder für den schönsten Hahn auf der ganzen Welt. Sie geben den ganzen 
Tag lang mächtig voreinander an, wer denn der schönere sei ... 

Ständig gibt es jemanden, der meint, alles besser zu kön-
nen, zu wissen und zu machen! Jemanden, der glaubt, per-
fekt zu sein. Dabei ist das Leben alles andere als perfekt. 
Trotzdem kann es einfach nur schön sein, wenn man es 
denn zulässt. Am Ende findet jeder irgendwann heraus, 
dass man doch nicht so perfekt ist, aber das macht nix. 
Alles Halbe Höhe! Ein Vorlesebuch für große und klei-
ne Leute, die das suchen, was jeder Mensch braucht: 
Anerkennung. 

Nach dem ersten Buch „Ostseepiraten - Die Schwarze 
Viereinhalb sticht in See“ haben die Lübecker Björn Ortmann und 

der Illustrator Andreas Klüver ihr neues Kinderbuch herausgebracht. Noch in Ar-
beit ist ein begleitendes Lied und ein Hörspiel, das demnächst auf YouTube zu 
sehen sein wird. Das Buch ist im Eigenverlag erschienen und kostet € 14,90. Zu 
haben ist es in fast allen Lübecker Buchgeschäften oder direkt beim Autor unter 
www.bjoern-ortmann.jimdo.com. Für Kinder von 3-6 Jahre.

Zeit hatten sie die dafür notwendigen Mitglieder*innen zusammen, so 
dass es schon Wartelisten gibt. In drei großen Foliengewächshäusern 
wachsen bereits die ersten Gemüse heran, denn im Mai soll die erste 
Ernte an die Mitglieder*innen verteilt werden. Jede Woche können sich 
die Mitglieder auf dem Hof ihren Anteil an der Ernte abholen. Damit 
nicht jeder zum Krumbecker Hof fahren muss, wurden in Lübeck De-
pots eingerichtet. Ein Mitglied holt dann für mehrere die Ernte ab und 
die Verteilung erfolgt dann bei den einzelnen Stellen.

Die Vorteile dieser Art von Landwirtschaft liegen auf der Hand. Die 
Erzeuger*innen sind nicht den Marktzwängen unterworfen, haben Pla-
nungssicherheit und erhalten ein sicheres Einkommen. Dadurch können 
bäuerliche und vielfältige Landwirtschaften erhalten werden, die gesun-
de und frische Nahrungsmittel erzeugen und die Natur- und Kulturland-
schaft pflegen. Die Verbraucher*innen wissen wo ihr Gemüse herkommt. 
Es ist wirklich saisonal, regional und bio - im Falle des Krumbecker Hofs 
sogar in Demeter-Qualität. Wer will kann auch mithelfen und so aktiv an 
der Gärtnerei mitwirken und Erfahrungen sammeln.

Wer Interesse an einer Mitgliedschaft in der SoLaWi hat, kann sich 
beim Krumbecker Hof auf die Warteliste setzen lassen. Info und Kontakt 
über Facebook www.facebook.com/SoLawiKrumbeckerGaertnerei.

Leider ist dies die einzige SoLaWi in der näheren Umgebung von 
Lübeck. Die meisten anderen sind zwischen 40 und 50 km von Lübeck 
entfernt. Mehr Informationen über die Solidarische Landwirtschaft und 
auch weitere SoLaWis findet man unter www.solidarische-landwirt-
schaft.org
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Beratung, Behandlung, Heilung
Wir umschiffen zahnmedizinisch 

jedes Kap, 
vom ersten Milchzahn an. 

Kurs auf einen entspannten Zahnarztbesuch
Leinen los für eine gute Reise 

rund um Eure Zahngesundheit, 
von der Wurzel bis zur Zahnspitze.

Stecht mit uns in See!
Wir freuen uns auf Euch!

Dr. Wiebke Klingbeil (Zahnärztin) 
und Team

Altersfreigaben – ein Überblick

Jedem, der mal eine DVD-Box in den Händen hatte, ist sicherlich das 
FSK-Logo in der unteren linken Ecke aufgefallen. Aber wer erteilt ei-

gentlich die Altersfreigaben? Muss man sich daran halten? Und was gilt es 
allgemein zu beachten?

Für die Einstufung von Filmen ist in Deutschland die freiwillige Selbst-
kontrolle der Filmwirtschaft, kurz FSK, verantwortlich. Bei der Einstu-
fung geht es darum, ob ein Film Jugendliche, bzw. Kinder geistig oder 
seelisch schädigen könnte. Es handelt sich nicht um eine pädagogische 
Empfehlung oder ähnliches. Die Filme werden in die Altersfreigaben ab 
0, 6, 12, 16 und 18 Jahren eingeteilt. Nicht jeder Film muss rechtlich 
verbindlich zur Prüfung eingereicht werden. Wird ein Film jedoch ohne 
Einstufung veröffentlicht, so darf dieser automatisch erst an Personen 
vergeben werden, die bereits volljährig sind. Hinter der FSK steckt die 
„Spitzenorganisation der Filmwirtschaft e.V.“, kurz SPIO. Sie arbeitet mit 
dem Bund, den Ländern, den Kirchen, sowie dem Zentralrat der Juden 
und dem Bundesjugendring zusammen. 20 Vertreter aus Filmbranche, 
öffentlicher Hand und Rundfunkanstalten legen die FSK Grundsätze 
fest, die gemeinsam mit dem Jugendschutzgesetz die Grundlage für die 
Einstufung bilden.

Wenn ein Film eingereicht wird, wird er von einem Arbeitsausschuss, 
bestehend aus ehrenamtlichen Mitarbeitern, analysiert. Der große Aus-
schuss für Spielfilme mit einer Länge von mehr als 60 Minuten besteht 
aus fünf Prüfern. Der kleine Ausschuss für kleinere Produktionen be-
steht aus drei Prüfern. Sie entscheiden sich in einer Abstimmung für 
eine Freigabe. Sollte Berufung eingelegt werden, geht der Film durch 
weitere Instanzen und wird erneut geprüft. Das gesamte Verfahren wird 

von einem ständigen Vertreter der Landesjugendbehörden geleitet. 
Prüfer können teilweise von der Filmwirtschaft eingesetzt werden, 
dürfen jedoch nicht in einem Unternehmen der Filmwirtschaft tätig 
sein. Bei Videospielen und anderen Softwareprodukten erteilt die FSK 
keine Altersfreigabe. Hier ist die Unterhaltungssoftware-Selbstkont-
rolle, kurz USK, zuständig. Sie wird betrieben von der Computerspiel-
wirtschaft und handelt nahezu genauso wie die FSK. In App-Stores ist 
jedoch Vorsicht geboten, da die Hersteller ihre Produkte hier in einem 
beschleunigten Verfahren selbst bewerten.

Grundlegend ist der Jugendschutz die Sache der Eltern. Auch wenn Ge-
schäfte dazu verpflichtet sind, die Freigaben einzuhalten, sind Sie zu Hau-
se vollständig dafür verantwortlich, was ihre Kinder sich anschauen bzw. 
spielen. Kinos müssen, unabhängig davon, ob die Eltern anwesend sind, 
Altersfreigaben einhalten. Hier gibt es jedoch eine Ausnahmeregelung. Kin-
der ab einem Alter von 6 Jahren dürfen bereits Filme mit FSK-12-Freigabe 
ansehen, wenn die Eltern dabei sind. Wenn Sie sich über die Gründe für 
einzelne Alterseinstufungen informieren möchten, sind die FSK-App, sowie 
die Website „Flimmo“ empfehlenswert. www.flimmo.de

Die Kinder der Utopie

DIE KINDER DER UTOPIE ist ein Dokumentarfilm über 
sechs junge Erwachsene – drei mit und drei ohne 

Behinderung – die sich zwölf Jahre nach ihrer Grund-
schulzeit wiedertreffen. Der Film behandelt das nach wie 
vor wichtige Thema Inklusion. Bereits im Jahr 2005 zeig-
te Regisseur Hubertus Siegert den Alltag der Protagonisten in 
„KLASSENLEBEN“ und dokumentierte eine damals ungewöhnliche Vorge-
hensweise. Die Fläming-Schule in Berlin hatte sich dazu entschieden, Kin-
der mit und ohne Behinderung, sowie unterschiedlichen Leistungsniveaus 
gemeinsam zu unterrichten. Im neuen Film blicken die Protagonisten auf 
die damalige Zeit zurück und berichten über ihr heutiges Leben.

Aufgeführt wird der Film im Rahmen eines bundesweiten Aktionsabends. 
Er ist am 15. Mai 2019 um 20 Uhr im Cinestar Lübeck, Mühlenbrücke 11, 
zu sehen. Im Anschluss ist eine Diskussionsrunde zum Film und dessen 
Thematik geplant.

Urfin, der Zauberer von Oz

Dem gerissenen und bösen Urfin gelingt es, Herrscher über die 
wunderbare Welt von Oz zu werden. Mit Hilfe seiner Holzsolda-

ten unterwirft er die Smaragdstadt und benennt sie in “Urfingen” um. 
Die Bewohner sind entsetzt! Kann ihnen das normale Mädchen Dorothy, 
das mit den silbernen Zauberschuhen nach Oz gekommen ist, helfen? 
Um Urfin zu bezwingen, müssen Dorothy und ihre Freunde, die Vogel-
scheuche, der Zinnmann und der mutige Löwe so manches Abenteuer 
bestehen und herausfinden, wer Urfin wirklich ist … So hat man die Ge-
schichte vom magischen Land Oz, dem tapferen Mädchen Dorothy, dem 
Löwen, dem Zinnmann und der Vogelscheuche noch nie gesehen! Nach 
der international bekannten Vorlage des russischen Kinderbuchautoren 
Alexander Wolkow ist ein Animationsfilm voller Witz, Spannung und Ma-
gie entstanden, der die ganze Familie verzaubern wird.
Kinostart: 16. Mai 2019

EINE S.U.M.O.FILM PRODUKTION KAMERA THOMAS SCHNEIDER  MARCUS WINTERBAUER UND FRANK MARTEN PFEIFFER  MICHEL LINKS ORIGINALTON ANDRÉ ZACHER UND LORENZ FISCHER  ETIENNE HAUG  BENJAMIN SIMON 

MUSIK F. S. BLUMM MUSIK BERATUNG LEONHARD VAN VOORST  THOMAS KRINZINGER SUPERVISING SOUND EDITOR ANDRÉ ZACHER MISCHUNG STEFAN KORTE VFX NICOLAS GIRALDON  MARTIN HOFMANN 

HERSTELLUNGSLEITUNG JAN SOBOTKA PRODUKTIONSASSISTENZ KATHLEEN WÄCHTER DRAMATURGISCHE BERATUNG GÖTZ SCHAUDER  SIMON BRÜCKNER REGIEASSISTENZ JOSEPHINE LINKS PRODUKTION, BUCH UND REGIE HUBERTUS SIEGERT

www.DieKinderDerUtopie.de  
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Bücherseite

BUCHHANDLUNG

BELLING
Literatur  mehr für die ganze Familie&

Buchhandlung Belling
Inhaber: Finn-Uwe Belling

Mühlenbrücke 4
23552 Lübeck

 0451 - 370 59 20 6
 0176 - 212 09 64 5

info@buchhandlung-belling.de
www.buchhandlung-belling.de

 buchhandlungbelling
 @BuchhandlungBelling

Geschwister!
Rocio Bonilla
Geschwister können furchtbar 
nervig sein! Sie sind oft gemein, 
nehmen sich ungefragt Sachen 
und machen diese kaputt. Sie 
petzen und machen sich über 
einen lustig. Fühlt es sich nicht 
dennoch eigentlich ganz toll an, 
einen Bruder oder eine Schwes-
ter zu haben? In ihrem Wende-

buch lässt die Autorin jeden ihrer beiden Helden die Geschichte erzählen und 
dem Leser die Wahl, aus welcher Sichtweise er diese zuerst erzählt bekommen 
möchte. Rocio Bonilla behandelt das Thema mit einem liebevollen Blick auf 
die ganz besondere Beziehung zwischen Geschwistern. Das Buch ist schön 
illustriert und bringt in kurzen, witzigen Sätzen den Familienalltag genau auf 
den Punkt. Es regt Kinder an, ihre eigenen Gefühle zu entdecken und dabei ins 
Gespräch zu kommen. 
Jumbo Verlag, ISBN: 978-3-8337-3959-0, € 15,00, ab 3 Jahre.

Mama und Papa erzählen  
über dich 
Unser Erinnerungsalbum
Elma van Vliet
In diesem liebevollen Ausfüllalbum bekommen Eltern die 
Möglichkeit, angeleitet durch einfühlsame und inspirie-
rende Fragen, schön erlebte Momente mit anderen zu 
teilen und wertvoll aufzubewahren. Sie begeben sich 
auf eine Reise in die Vergangenheit und haben neben 

persönlichen Erinnerungen an Kindertage ihrer Sprösslinge viel Platz für Fotos 
und Zeichnungen. Aufgeteilt in Kapiteln von ‚Bevor ich geboren wurde‘ bis hin 
zu ‚Meine Teenagerzeit‘ lässt es Eltern den Raum, die vergangenen Jahre der 
Kinder Revue passieren zu lassen. In liebevoller Erinnerung hält man später ei-
nen kostbaren Schatz in den Händen, der beim gemeinsamen Durchblättern die 
wichtigen Momente der Kindheit für alle Zeit bewahrt.
Knaur Verlag, ISBN: 978-3-426-65597-9, € 14,99

Was dein Baby  
dir sagen möchte
Vivian König
Was versucht mir mein Baby zu sagen? Warum weint 
es gerade? Während wir als frischgebackene Eltern 
versuchen, das Schreien unseres Babys zu verstehen, 
ist dieses schnell frustriert, wenn Mama oder Papa 
nicht wie gewünscht reagieren. Wir fühlen uns hilflos 
und sind verzweifelt. Dieser praxisnahe Ratgeber ver-
mittelt Eltern hilfreiche Tipps, die Zeichen ihres Babys 
zu deuten. Er ist wertvoller Begleiter bei Sorgen und 

Unsicherheit und sensibilisiert für unterschiedliche Laute sowie Mimik und 
Gestik des Kindes. Die Autorin hat maßgeblich dazu beigetragen, dass sich die 
Babyzeichensprache in Deutschland, Österreich und der Schweiz etabliert hat 
und ebnet mit ihrem Buch jungen Eltern und ihren Kleinsten den Weg, schon 
von Anfang an eine liebevolle und sichere Bindung aufzubauen.
Humboldt Verlag, ISBN: 978-3-86910-642-7, € 19,99 

Das Stillbuch
Hannah Lothrop
Seit Jahrzehnten begleitet dieser Klassiker unter den 
Ratgebern stillende Mütter, Hebammen und Stillbera-
terinnen. Das Stillbuch informiert junge Eltern vor und 
nach der Geburt liebevoll, umfassend und mit einem 
höchst kompetenten Blick aufs Stillen. Mit seiner inhalt-
lichen Tiefe und seinem feinfühligen Ton hat Hannah 
Lothrop ein herausragendes Begleitbuch geschrieben. 
Es gibt ganzheitliche Hilfestellung bei allen Problemen, 
ermutigt auf warmherzige Weise und vermittelt jene 
Sicherheit und Gelassenheit, die sich Mütter für eine erfüllte Stillzeit 
wünschen. 
Das Buch hat in der Neuauflage nichts an Besonderheit verloren. Vielmehr 
wurde es um Themen wie die Fragestellungen nach der Rolle des Vaters, der 
Elternzeit oder des Stillens am Arbeitsplatz ergänzt. Trotz allen zeitgeistlichen 
und ästhetischen Wandlungen hat sich eines nie geändert: die besondere In-
nigkeit der Stillbeziehung.
Kösel Verlag, ISBN: 978-3-466-31064-7, € 20,00

Wir retten die Bienen, Igel 
und Käfer!
Susanne Pypke 
Insektensterben ist ein großes Problem. Die 
nüchterne Wahrheit: Schuld ist der Mensch. 
In dem Buch „Wir retten die Bienen, Igel und 
Käfer“ wird Kindern nähergebracht, wie den 
Tieren aus Garten und Wald auf spielerische 
Weise geholfen werden kann  – ohne den Zei-
gefinger zu erheben und Weltuntergangsstimmung zu verbreiten. Ob kreative 
Bastelanleitungen für einen Bienen-Pool, ein Igel-Hotel oder einen Fleder-
maus-Kasten – für kleine Macher bietet das Buch genügend Inspiration, um 
unseren tierischen Nachbarn das Überleben zu erleichtern. Ganz nebenbei 
lernen Naturentdecker, wie viel Kilogramm Honig ein Bienenvolk pro Jahr pro-
duziert und welchen Nutzen Schnecken für das Ökosystem haben. Alle Infor-
mationen zu den Tieren können auch als Forscher-Karten heruntergeladen und 
gesammelt werden. Im Tierretter-Kalender befindet sich zudem eine Übersicht, 
wann welchen Tieren besonders geholfen werden kann. Nettes Gimmick: Ein 
Samentütchen mit Blumen für eine Bienenrettungswiese lädt zum sofortigen 
Loslegen ein.
frechverlag GmbH, ISBN: 9783772484230, € 14,99, ab 5 Jahre.

Die Geschichte von  
Prinz Seltsam
Silke Schnee, Heike Sistig
In dem Kinderbuch geht es um den Prinzen Noah, der, wie 
das Königspaar schnell bemerkt, irgendwie anders aussieht 
als alle anderen. Doch bald wird klar: Das ist auch gut so! 
„Wie gut, dass jeder anders ist“ ist das Motto des Buches, 
das Verständnis für Kinder mit Behinderungen weckt. In 
leuchtenden Farben wird hier ausgemalt, dass es ganz normal ist, verschieden 
zu sein. 
Neufeld Verlag, ISBN: 9978-3-86256-010-3, € 14,90, ab 4 Jahre.
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Eine sichere Bank für Ihren Nachwuchs: unser Gesund-
heitskonto für Schwangere. Damit bei Ihnen alles rund 
läuft und Sie die Vorfreude auf Ihr Baby entspannt ge-
nießen können, erhalten Sie von uns bis zu 100 Euro für 
zusätzliche Vorsorgeangebote in der Schwangerschaft. 

Ob Ersttrimester-Screening, 3D-Ultraschall oder Nahrungs-
ergänzungsmittel − pro Schwangerschaft stellen wir unseren 
Versicherten ein Budget für ausgewählte Zusatzleistungen 
zur Verfügung. Dabei erstatten wir von jedem Rechnungsbe-
trag 80 Prozent, insgesamt bis zu 100 Euro. Hierzu benötigen 
wir lediglich die Originalrechnungen sowie in bestimmten 
Fällen eine Verordnung vom Arzt. 

Topfit im Teambuilding
Die VIACTIV ist eine Krankenkasse für alle Altersklassen. 
Familien und alle, die es werden wollen, profitieren bei uns 
von Leistungen und Tarifen, die optimal auf ihre jeweilige 
Lebenssituation zugeschnitten sind. 

Dazu gehören neben starken Schwangerschaftsleistungen 
ein attraktives Bonussystem sowie viele sportliche Vorteile 
für Groß und Klein. Einen Überblick über unsere besonderen 
Angebote für Familien erhalten Sie von den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in unserem Servicecenter oder online unter 
www.viactiv.de, Webcode: 2109.

0800 222 12 11
Kostenlose Servicenummer 24/7

VIACTIV Krankenkasse • viactiv.de
Moislinger Allee 1-3, 23558 Lübeck

VIACTIV Krankenkasse
Moislinger Allee 1-3

23558 Lübeck
Mo-Do 7.30 – 18 Uhr

Fr 7.30 – 15 Uhr

„Sehr gut“ 
für Schwangere

100€
Für Sie

Die VIACTIV gehört zu den besten Krankenkassen für 
Schwangere und junge Familien. Zu diesem Urteil kam 
das Portal Krankenkasseninfo.de 
in seinem letzten Test. Verglichen 
wurden die Versicherungs- und 
Serviceleistungen von 82 gesetz-
lichen Krankenkassen. Als Ge-
samtnote erhielt die VIACTIV ein 
hervorragendes „Sehr gut“.

Besondere Leistungen
für besondere Zeiten.

Das VIACTIV Gesundheitskonto für Schwangere.



Über die Hälfte aller Neugeborenen entwickeln in den ersten 
Lebenstagen eine gelbliche Hautfarbe, auch die Augen ver-
färben sich gelb. Es handelt sich um die Neugeborenengelb-

sucht. Aber keine Sorge: Meist ist das Baby schon in der zweiten Le-
benswoche wieder rosig und gar nicht mehr gelb.

Was ist Neugeborenengelbsucht?
Es ist der Anstieg des gelben Gallenfarbstoffs Bilirubin im Körper. Ab 

einer bestimmten Menge führt dieser zur gelblichen Färbung der Haut 
und Augen.

Wie kommt es zu einer „normalen“ Neugeborenengelbsucht?
Um das zu erklären, muss ich ein wenig ausholen: Im Mutterleib wird 

das Kind über die Nabelschnur von der Mutter versorgt. Mit allem! Auch 
mit Sauerstoff. Der Sauerstoff im Blut wird, gebunden an den roten 
Blutfarbstoff, zu den Organen transportiert, wo er abgegeben wird, da 
er dort gebraucht wird. So wird der Sauerstoff auch über das Blut der 
Mutter zum Kind transportiert. In der Plazenta, dem Mutterkuchen, be-
gegnen sich das mütterliche Blut auf der einen Seite und das Blut des 
ungeborenen Kindes auf der anderen Seite, getrennt durch eine hauch-
feine Membran.

Damit das kindliche Blut dem Blut der Mutter den Sauerstoff abneh-
men kann, muss es diesen etwas fester binden, als der rote Blutfarbstoff 
der Mutter dies tut. Das hat die Natur großartig eingerichtet: Die Mutter 
hat, wie wir alle, einen Farbstoff, den wir Hämoglobin A nennen (HbA), 
die roten Blutkörperchen des ungeborenen Kindes aber Hämoglobin F 
(HbF), das genau diese Anforderungen erfüllt. Natürlich gibt dieses HbF 
dadurch, dass die Bindung fester ist, den Sauerstoff auch nicht ganz so 
leicht wieder ab. Damit die Organe des heranwachsenden Babys trotz-
dem ausreichend mit Sauerstoff versorgt werden, hat das Ungeborene 
sehr viel von diesem Farbstoff, etwa eineinhalb Mal so viel, wie HbA in 
unserem Blut enthalten ist. Das Baby ist im Fruchtwasser der Schwer-
kraft noch nicht ausgesetzt, bewegt sich regelmäßig, sodass das etwas 
„dickere“ Blut keine Probleme macht.

Sofort nach der Geburt, mit dem ersten Schrei, fängt das Baby an, 
sich selbst mit Sauerstoff zu versorgen. Die Lunge, die vor der Geburt 
weder belüftet, noch durchblutet war, öffnet sich für den Luft- und Blut-

kreislauf. Ab der Geburt sind die besonderen Eigenschaften des HbF 
überflüssig, das HbA ist jetzt der günstigere Farbstoff. Und auch ein et-
was „dünneres“ Blut als das des Ungeborenen ist von Vorteil. Innerhalb 
weniger Tage baut der Körper daher das überschüssige HbF ab und 
beginnt HbA zu produzieren.

Unser Körper ist ein Experte des Recyclings. Das im HbF enthaltene 
Eisen wird in den Eisenspeichern des Körpers verwahrt und versorgt das 
Baby über viele Monate mit diesem wichtigen Element, denn Mutter-
milch ist sehr eisenarm. Auch viele andere Bestandteile der roten Blut-
körperchen, die das fetale Hämoglobin enthalten und abgebaut werden, 
werden wieder genutzt. Übrig bleibt unter anderem das Abbauprodukt 
Bilirubin, das über die Galle ausgeschieden wird. Bei uns übrigens auch, 
denn kein rotes Blutkörperchen lebt ewig. Wird es zu alt, wird es abge-
baut und ein neues gebildet. >>

Gelbsucht bei  

Neugeborenen 

Apotheke am Behnhaus · Königstraße 14 · 23552 Lübeck · Tel. 0451 / 79 96 90

Gesundheitliche Rundumversorgung

Kostenloser Lieferservice

Überprüfung von Neben- und 

Wechselwirkungen Ihrer Medikamente

Ihr individueller Medikamentenblister
Aromatherapie und Schüßler Salben für Säuglinge, 

Kinder, Schwangere und Erwachsene

Ihr Gesundheitspartner vor Ort!

Beruhigende Pfl ege
während der Stillzeit

®

30 g

Brustwarzen-pfl egecreme

6,25
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Die Gallenproduktion erfolgt in der Leber. Und die Leber des Neu-
geborenen ist noch sehr unreif. So kommt es, dass das Bilirubin nicht 
schnell genug in die Galle transportiert wird und zum Teil wieder in das 
Blut zurück gelangt. Und das sehen wir als „normale“ Neugeborenen-
gelbsucht.

Nach ein bis zwei Wochen ist die Leber reifer, ein großer Teil des HbF 
bereits abgebaut und das Kind ist nicht mehr gelb. Bei voll gestillten 
Kindern kann dieser Vorgang etwas länger dauern, da die Leber mit 
Bestandteilen der Muttermilch zusätzlich beschäftigt ist. Auch das ist 
normal und kein Grund zur Sorge.

Ist die Neugeborenengelbsucht  
immer physiologisch, d.h. „normal“?

Nein. Es gibt tatsächlich Störungen, die zu einer krankhaften Neu-
geborenengelbsucht führen können. Ihre Hebamme und Ihr Kinderarzt 
werden Ihr Kind gut beobachten und beim geringsten Verdacht auf 
eine krankhafte Störung weitere Untersuchungen anordnen. Bei der 
nicht-physiologischen Neugeborenengelbsucht unterscheidet man:

Ihre Apotheke vor Ort!

Wir beraten, helfen und informieren.

Lieferservice durch Fahrradkurier* 
Montag bis Freitag ab 17:00 Uhr
Samstag ab 12:00 Uhr
*in der näheren Umgebung unserer Apotheke

St. Gertrud Apotheke
Frank Reeder

Roeckstr. 25 • 23568 Lübeck • Telefon: 0451-3 25 77 • www.stgertrud-apotheke-hl.de

Autor:
Dr. med. E. M. Nitsche,
Fachärztin für Kinder- und
Jugendmedizin 
Schwerpunkt Kinder-
Endokrinologie und 
-Diabetologie, Neonatologie.
Praxis in der Lindenstr. 13, 
23558 Lübeck

Die Schwere Gelbsucht (Icterus gravis): Steigt der Bilirubinwert über einen 
bestimmten, altersabhängigen Grenzwert an, muss zum einen die Ursa-
che gefunden und wenn erforderlich behandelt werden. Zudem erhält 
das Baby eine Lichttherapie, um das Bilirubin abzubauen, damit es sich 
bei sehr hohen Spiegeln nicht in Gewebe einlagert, wo dies nicht gut ist.

Die Vorzeitige Gelbsucht (Icterus praecox): Tritt die Neugeborenengelb-
sucht bereits am ersten Tag nach der Geburt auf, muss auch dies un-
tersucht werden. Manchmal liegt hier eine Blutgruppenunverträglichkeit 
zwischen Mutter und Baby vor oder eine andere Störung, bei der die 
roten Blutkörperchen in ungesundem Maße zerfallen.

Die Verlängerte Gelbsucht (Icterus prolongatus): Normalisiert sich der Bi-
lirubinwert nach der 2. Lebenswoche nicht, bedarf dies auch genaue-
rer Untersuchung. Ausnahme: minimal erhöhte Werte bei voll gestilltem 
Kind.

Die Grün-Gelbsucht (Verdin-Icterus): Hat das Neugeborene nicht den ka-
rottengelben Farbton des normalen Neugeborenenikterus sondern sieht 
ein wenig bronzefarben aus, so ist eine Untersuchung der Leber und der 
Gallenwege erforderlich. Ihre Hebamme und Ihr Kinderarzt sehen das 
sofort und veranlassen entsprechende Untersuchungen.

Kann man den Rückgang der „normalen“  
Neugeborenengelbsucht beschleunigen?

Ja! Unterkühlung behindert die Leberfunktion, Sonnenlicht fördert 
den Abbau des Bilirubins in der Haut und die Bruchstücke werden mit 
dem Urin ausgestiegen.

Um die „gelbe Phase“ abzukürzen, ist es wichtig, das Kind ausrei-
chend warmzuhalten, damit die Leberfunktion optimiert wird und mög-
lichst schnell reift. Spaziergänge an frischer Luft, Aufenthalte auf dem 
Balkon oder im Garten unter blauem Himmel, aber nicht in der direkten 
Sonne (Achtung: Sonnenbrand vermeiden!) helfen, das Bilirubin in der 
Haut abzubauen. Auch eine ausreichende Trinkmenge des Neugebo-
renen (bevorzugt Stillen, da das Kolostrum die Darmtätigkeit anregt), 
kürzen die „gelbe Phase“ dadurch ab, da die aufgenommene Flüssigkeit 
das Bilirubin im Blut verdünnt und seine Bruchstücke über die Niere 
ausgeschieden werden.

Logopädin Miriam Longwitz 
mit Pudeldame Mell i

mit Herz & Pfote

Diagnostik, 
Therapie und 

Beratung

Immer noch krank, 
oder schon wieder?

Anzeige

Shire Deutschland GmbH, jetzt Teil der Takeda Group

Die Erkältungszeit will für Ihr Kind ein-
fach nicht enden, obwohl der Winter 
 vorbei ist? „Das ist ganz normal“ sagen 
viele, denn  Infekte trainieren schließlich 
das Abwehr system. Wenn aber mehr als 
zwei Lungen entzündungen innerhalb eines 
Jahres auf treten, oder ihr Kind mehrere 

schmerzhafte eitrige Mittelohr- oder schwere Nasennebenhöhlen-
entzündungen  hintereinander durchmachen muss, dann könnte dies 
auf einen angeborenen Antikörpermangel hinweisen. Eine Liste mit 
weiteren Warnzeichen  finden Eltern unter www.immundefekt.com
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Liebe Patientinnen und Patienten, liebe Patienteneltern,

wir, Sarah und Cornelius Lenz, sind seit 2016 in unserer Gemeinschaftspraxis für Kieferortho-
pädie tätig und freuen uns, dass wir durch unsere Liebe zum Beruf viel positive Resonanz von 
Patienten und Zahnärzten erhalten.

Wir würden uns freuen, Sie in unserer Praxis begrüßen zu dürfen.

Vereinbaren Sie gerne einen Termin unter 0451-705533.

Wir freuen uns auf Sie.

Herzliche Grüße  
Ihre Dres. Sarah & Cornelius Lenz

Praxis

Mühlenstraße 71

23552 Lübeck

Tel.  0451-70 55 33

Fax  0451-70 50 13

Mail info@lenz-kieferorthopaedie.de

       Dr.Lenz.und.Dr.Lenz

www.lenz-kieferorthopaedie.de

Dr. Sarah Lenz 
Fachzahnärztin für Kieferorthopädie

Dr. Cornelius Lenz
Zahnarzt, MSc. Kieferorthopädie

Mühlenstraße 71 ▪ 23552 Lübeck ▪ Tel. 0451-70 55 33 ▪ Fax 0451-70 50 13 ▪ info@lenz-kieferorthopaedie.de      www.lenz-kieferorthopaedie.de

Nach der Geburt kommen wieder 
neue individuelle Herausforderun-
gen auf die jungen Eltern zu und 
eine wirkliche Herzensverbindung 
zum Kind aufzubauen, fällt vielen 
Müttern und Vätern schwer. Und 
auch dafür schämen sie sich 
und keiner traut sich darüber 
zu sprechen. Dann kommt 
das Kind in die Kita, spä-
ter in die Schule, es muss 

funktionieren und immer wieder 
ein Trennungsschmerz und das ständige 

latente schlechte Gewissen macht verrückt. 

In meiner Arbeit sehe und spüre ich 
immer wieder die Geburtstraumen, die 

Verzweiflung und die fehlende Bindung 
zum Kind. Bleiben diese ersten Erleb-

nisse und der übertragende Schmerz 
lange im System gespeichert, entwickeln 

die Kinder viele Schutzmechanismen und 
Verhaltensweisen, wie Tics, Ängste, Lern-

schwierigkeiten, ADHS, etc. und es wird im-
mer herausfordernder diese zu lösen. 

Je früher wir die Ursache erkennen, desto we-
niger können sie langfristig emotionalen oder kör-

perlichen Schaden anrichten. Eltern, die ein Kind 
erwarten, können sich vor der Geburt ihres Kindes 

mental und emotional so vorbereiten, dass sie unter 
der Geburt mehr Vertrauen und Ruhe haben. Babys 

können direkt nach einer schwierigen Geburt gemeinsam mit der Mutter 
das negativ Erlebte lösen, damit das Vertrauen und eine liebevolle Bindung 
aufgebaut werden kann. Kinder können lernen, gemeinsam mit den Eltern 
die Ursachen ihrer Blockaden zu lösen. 

Ich arbeite mit der Phoenix 3 Schritt Methode. Diese löst auf der men-
talen, der emotionalen und der körperlichen Ebene selbst tiefsitzende 
Blockaden und ist gleichzeitig eine Methode, die auch als Selbsthilfe anzu-
wenden ist. In meiner Praxis biete ich Einzeltermine und Kurse für werden-
de Eltern, Mütter und Väter und Alleinerziehende an.

Autorin:
Ilka Böttcher
Heilpraktikerin, Coach  
und Ausbilderin
www.ilka-boettcher.de

Die Kinder sind in unserer Gesellschaft das 
schwächste Glied und dabei doch unser aller Hoff-
nung und Zukunft. Also, warum lassen wir zu, dass sie 

sich schon so früh in sich zurückziehen müssen? 

In ihren ersten Lebensjahren sind sie ins Leben verliebt und leben 
im Hier und Jetzt. Verlassen sie die Schule, sind sie zum größten 
Teil in einer funktionalen Lebensweise verschwunden. Was ist 
passiert? Wir Erwachsenen leben es ihnen vor. Da auch wir uns 
im Netz der familiären und gesellschaftlichen Erwartungen und 
Möglichkeiten ergeben und angepasst haben.

Eine Schwangerschaft verändert das Leben der wer-
denden Eltern. Ein neues Familiensystem entsteht und 
ist doch Teil eines bereits bestehenden Systems. Neben 
der Vorfreude kommen auch Ängste und nicht gelöster 
Schmerz hoch. Aus dem Unterbewusstsein schieben 
sich unterdrückte Traumatas und Gefühle ins Be-
wusstsein, welche endlich gelöst werden wollen. Auch 
wenn sie in uns vergraben sind, arbeiten sie kräftig in uns und 
beeinflussen unser Leben und Handeln. Das ist eine große Chance für 
beide Elternteile sich eigenverantwortlich ihrem Schmerz, wie z.B. Über-
forderung, Unsicherheiten oder Existenzängsten zu stellen und zu lösen 
und zwar bevor diese auf das Kind übertragen werden. Denn das ge-
schieht, das Baby spürt jeden Gedanken und jede Emotion der Mutter 
und vom Vater in sich und beginnt schon im Mutterleib für die Eltern zu 
tragen, man sagt auch aus einer unbewussten Treue. Damit entwickelt 
das Kind in dieser frühen Entwicklungsphase bereits Verhaltensweisen, 
um die Eltern zu schützen.

Die Geburt ist dann der Übergang in die Welt und eine große Anstren-
gung für das Kind und die Mutter. Ein ganzer Cocktail an Ängsten wird frei 
und bleibt im Zellgedächtnis gespeichert. Ist z.B. Hektik, durch plötzliche 
Komplikationen im Kreißsaal, oder weil die Mutter früher schon mal ein Kind 
verloren hat, dann sind alle Ängste wieder präsent und auch das Kind be-
kommt Überlebensangst. Kommt es zu einem Notkaiserschnitt, trägt das 
Kind oft eine unbewusste Scham in sich, der Mutter Schmerzen zugefügt 
zu haben und die Mutter entwickelt oft eine Scham, da sie keine natürliche 
Geburt geschafft hat. All dies bleibt im Zellgedächtnis gespeichert und ar-
beitet aus dem Unterbewusstsein heraus und will gelöst werden.
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Kosmetik & Textiles -
das Schönste aus der Natur

hautNah Naturwaren
werkhofPASSAGE • kanalstraße 70 
23552 lübeck • tel. 0451 7063535 
www.hautnah-naturwaren.de

Bei uns finden Sie 
nachhaltige und fröhliche

 Kindermode! 

I n unserer Kultur verbinden viele Frauen die Vorstellung der Geburt 
mit Angst, Anspannung und Schmerzen. Negative Berichte an-
derer Mütter, die lautstark postulieren, dass die Entbindung eines 

Kindes mit starken Schmerzen einhergehen muss, verstärken das noch. 

Angst entsteht aus Unsicherheit und Unwissenheit und Angst löst 
Verspannungen aus, was dazu führt, dass die Schmerzen immer stär-
ker werden. Deswegen nutzen wir die HypnoBirthing Kurse dazu, Sie 
aufzuklären, was in Ihrem Körper während der Geburt vor sich geht, so 
dass Sie hinterher genau Bescheid wissen und Vertrauen in den Ablauf 
der Geburt aufbauen, um die notwendigen Schritte in Ihrem eigenen 
Tempo zu gehen.

Auch in meinen Kursen sind die Frauen nicht frei von Ängsten und 
Sorgen, wenn sie an die bevorstehende Geburt denken. Eine meiner 
ersten Fragen in den Kursen ist daher immer: Wie fühlt Ihr euch im Hin-
blick auf die Geburt? Und die Antwort ist meistens: Nicht sehr zuver-
sichtlich. Es wird von Angst gesprochen, von Zweifel, von Unsicherheit 
und von Anspannung. 

Der Engländer Dr. Grantley Dick-Read, der sich für die natürliche Ge-
burt einsetzte und als Gynäkologe nach einem Schlüsselerlebnis be-
gann, seine Sicht auf die Geburt zu verändern, schrieb bereits 1942 sein 
Buch „Mutter werden ohne Schmerz“, das eine der Grundlagen von 
HypnoBirthing darstellt.  Nach Ansicht von Marie Mongan, der Begrün-
derin des HypnoBirthing, ist eine natürliche Geburt eine überwiegend 
leichte und angenehme Geburt für Mutter und Kind.  

Und tatsächlich zeigen Untersuchungen, dass bei Hypnobirthing 
medizinische Interventionen nur selten nötig sind. Auch ist die Ge-
burtsdauer tendenziell kürzer. Darüber hinaus haben Studien gezeigt, 
dass Frauen, die HypnoBirthing unter der Geburt anwenden, weni-
ger Schmerzmittel benötigen oder sogar ganz darauf verzichten. Mit 
HypnoBirthing sind Geburten nicht zwangsläufig schmerzfrei, aber 
viele sind deutlich schmerzärmer. 

Die Idee des HypnoBirthing: Bereits während der Schwangerschaft 
lernen Frauen durch geeignete Techniken die Schmerzen während der 
Geburt selbst zu kontrollieren. 

Sie lernen sich in Selbsthypnose zu versetzen und bewusst loszulas-

sen, um ruhig und kraftvoll zu gebären. Sie konditionieren sich darauf, 
gleich zu Beginn einer Kontraktion in die Trance zu gehen, und zwar 
autark und unabhängig von der Umgebung. Sie lernen, ihrem Körper 
zu vertrauen. Sie lernen sich so fallen zu lassen, dass sie Wärme und 
Schwere fühlen und begeben sich in Gedanken an ihren Wohlfühlort. 
Das koppeln sie an den Zustand der Entspannung, um immer wieder 
leicht dorthin zurückzukehren. 

Da hat Angst keinen Platz und damit Stresshormone gar nicht erst 
entstehen können, lernen die Frauen ruhig und gleichmäßig zu atmen, 
angepasst an die einzelnen Geburtsphasen. Der Partner unterstützt, 
indem er z.B. durch spezielle Massagen zur Muskelentspannung und 
Schmerzlinderung beiträgt.

HypnoBirthing ist ein Mentaltraining und funktioniert wie bei Hoch-
leistungssportlern. Die Frauen visualisieren in kraftvollen Bildern eine 
entspannte Geburt, so dass der Körper darauf reagieren kann. In al-
len Einzelheiten gehen sie die Geburt durch, Tag für Tag, die immer 
gleichen Bilder, um sie bei der Geburt routiniert abzurufen. 

Ein HypnoBirthing-Kurs besteht i.d.R. aus vier Einheiten à 3 Stun-
den. Eine Teilnahme empfiehlt sich im letzten Schwangerschaftsdrit-
tel. Am Ende des Kurses steht die Gewissheit, dass Sie sehr gut 
auf die Geburt vorbereitet sind und allen Grund haben, sich auf die 
Geburt zu freuen! 

Autorin
Anke Penning
zertifizierte Hypnobirthing Kursleiterin
Overbeckstr. 22, 23564 Lübeck
Tel.:0451 409 4774
www.hypnobirthing-luebeck.de

   
  Mutter werden ohne Angst!
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Mit Liebe genähte Unikate für  
große und kleine Leute

Esther Möller  •  0176 - 20 17 46 13  •  krullerkopp@gmx.de
Finde mich auf Facebook und Instagram

Villa Mitte
Andrea Grosenick  
www.babytherapie-luebeck.de  
 Tel.: 0451/ 50 54 91

In einem stabilen Bindungsfeld können Kinder 
selbstbewusst  und kompetent ihre selbst gestellte 
Aufgabe verfolgen. Für Kinder ab 6 Monate und 
ihre Mütter und Väter, 10 x 1,5 Std. – 130 Euro

Freies Spiel nach Emmi Pikler

Kids Card
EinE ShootinggEbühr 

für diE ErStEn 
3 LEbEnSjahrE! 

... und SiE zahLEn nur 
noch diE fotoS.

WWW.FOTO-LUEBECK.DE

€ 150,-

Oje, ich wachse!
Dr. Hetty van de Rijt/ Dr. Frans X. Plooij/ Xaviera 
Plas-Plooij
Wenn man zum ersten Mal Eltern wird, ist alles neu und man er-
lebt Phasen, in denen das Baby nicht zu trösten ist. Unsicherheit 
und Angst machen die erste Zeit als Familie zur Belastungs-
probe. Der Ratgeber bietet Eltern einen Begleiter für die ersten 
20 Monate, in denen jedes Baby zehn große „Sprünge“ in sei-
ner geistigen und körperlichen Entwicklung durchlebt. Diese 
aufregenden, oft als Krisenzeiten erlebten Wachstumsphasen 
folgen immer dem gleichen Rhythmus. In der komplett über-
arbeiteten und erweiterten Ausgabe erfahren Eltern, was in 

ihrem Baby vorgeht und wie sie ihm helfen können. Erscheinungsdatum ist 
der  27. Mai 2019, mit neuen Erkenntnissen zum Thema Nr. 1: Babys Schlaf.
Mosaik Verlag, ISBN: 978-3-442-39333-6, € 24,00

Schenke Deinem Kind jetzt die Liebe 
und Nähe, die Du ihm bei einer 
traumatischen Geburt nicht geben 
konntest.

Als Kaiserschnitt-Mutter begleite 
ich Dich und Dein Baby dabei, die 
schmerzhaften Erfahrungen der 
Geburt loszulassen und neuen Raum 
für grenzenlose Liebe zu schaffen.

Nina Ruh 
Heilpraktikerin Scharbeutz  
Tel. 04503/ 79 42 96 
www.heilpraktiker-ruh.de

Geburtsverarbeitung nach Kaiserschnitt
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Maritim Seehotel Timmendorfer Strand · Strandallee 73 · 23669 Timmendorfer Strand 
Tel. 04503 605-0 · info.tim@maritim.de · www.maritim.de

Betriebsstätte der Maritim Hotelgesellschaft mbH · Herforder Straße 2 · 32105 Bad Salzuflen

Wohlfühltag im maritim spa und beauty care für externe Gäste 
Nutzung der Meerwasserschwimmbäder innen und außen (saisonabhängig); Nutzung von Dampfbad,  

SanariumTM und finnischer Sauna sowie der Entspannungsräume und des Fitnessraums;  
Leihbademantel und -handtücher sowie Badeschuhe.  

Einzelpreis 40 € | 10er Karte 300 € (auch als Halbjahres- und Jahreskarte erhältlich) 
Für mehr Informationen einfach den QR-Code scannen.
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gratis
.

Wohlfühl-Wellness auf Ostsee-Art

97 Fachmärkte und auch in deiner Nähe: BabyOne Markt für Baby- und Kinderausstattung Lübeck GmbH, Willy-Brandt-Weg 39, 48155 Münster mit Markt in: 23569 
Lübeck, Dänischburger Landstr. 81 • babyone.de

Gilt nur gegen Vorlage dieses Gutscheins bei BabyOne in 
Lübeck. Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. Gilt

 nicht für Geschenkgutscheine und nicht für bestehende 
oder neue Aufträge. Keine Barauszahlung. Pro 

Kunde und Einkauf nur ein Gutschein.

10 €
gültig bis zum 30.06.2019

ab einem Einkaufswert von 50 €

Gutschein
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Mitten in der Nacht klingelt mein Telefon, es folgt ein kleines 
Gespräch. Die Geburt hat begonnen... Wieder macht sich 
ein kleiner Mensch auf den Weg auf diese Welt. Das Eltern-

paar und ich verabreden uns in einer halben Stunde im Geburtshaus. 
Häufig ist der Moment, in dem die gebärende Frau das Geburtshaus 
endlich zur Geburt betritt, eine ganz emotionale Phase. Davor liegt eine 
meist längerer gemeinsamer Weg durch die Schwangerschaft, denn die 
Entscheidung, wo das eigene Kind das Licht der Welt erblicken wird, be-
schäftigt viele Eltern meist schon sehr früh in der Schwangerschaft. Dabei 
darf der ganz persönliche Wunschort der Schwangeren und des Paares 
erstmals im Vordergrund aller weiteren Entscheidungen stehen. Zusätz-
lich lässt auch das Bauchgefühl eine Idee davon wachsen, wo ich mich 
als Gebärende mit meinen Bedürfnissen sicher und gut aufgehoben fühle.

Meist findet ein früher Erstkontakt zwischen Schwangerer und Hebam-
me statt, häufig ist hier der Partner auch schon beteiligt. Bei Vorsorgeun-
tersuchungen und in Geburtsplanungsgesprächen verschafft sich die 
Hebamme einen Überblick über den Verlauf der Schwangerschaft und 
über die persönlichen Voraussetzungen der Frau und auch über mögliche 
Hindernisse, die dem Wunsch für eine Geburtshausgeburt entgegenste-
hen. Im Laufe der Monate geht es immer wieder darum, die Ressourcen 
der Frau und ihres Umfeldes mit einzubeziehen und die Kompetenzen im 
Hinblick auf die kommende Geburt und Elternschaft zu festigen.

Wir Hebammen im Geburtshaus unterstützen Familien bei der Natür-
lichen Geburt. Das bedeutet, dass wir Schwangere mit niedrigem Aus-
gangsrisiko und gleichbleibend niedrigen Auffälligkeiten während des 
Geburtsverlaufes begleiten. Zum Beispiel heißt das, dass das Kind mit 
dem Kopf zuerst und in der 38.-42. Woche der Schwangerschaft geboren 
werden muss. Zusätzlich legen wir größten Wert auf die Mit- und Selbstbe-
stimmung der Frau. Wir möchten, dass physische, psychische, soziale und 
kulturelle Bedürfnisse der Frauen gleichermaßen Beachtung finden.

Der Rhythmus einer Geburt ist ein komplexes Zusammenspiel vielerlei 
Faktoren, die besser ineinandergreifen, wenn sie möglichst ungestört ab-
laufen können. In einer möglichst störungsfrei ablaufenden Geburt ohne 
unnötige Eingriffe entwickeln sich weniger Komplikationen. Die Frauen ver-
trauen auf ihre Körperarbeit und die natürlichen Prozesse, dabei nutzen 
sie den Sachverstand einer erfahrenen Hebamme, die den Geburtsverlauf 
und das Wohlbefinden von Mutter und Kind kontinuierlich überwacht. Aus 
all diesen Gründen ist es so wichtig, vor der Geburt viele Eventualitäten 
besprochen und ein gutes Vertrauensverhältnis entwickelt zu haben, um 
sich dann während der Geburtsarbeit ganz der Gebärenden und ihren 
Bedürfnissen widmen zu können. 

Kein Geburtsverlauf ist planbar und jede Geburt wird auf andere Art 
erlebt. Unser Anliegen als Hebammen ist es, Sie voll und ganz zu unter-
stützen, damit Sie sich entspannt und geborgen den Herausforderungen 

der Geburt stellen können. Dazu gehört auch immer wieder Mut zu ma-
chen, Ihnen Ideen für verschiedene Gebärpositionen und -bewegungen 
zu vermitteln, Sie bei der Atmung zu unterstützen und damit auch dem 
Baby den Weg zu erleichtern. Das sind alles wichtige Voraussetzungen für 
ein beglückendes Geburtserlebnis.

Willkommen! Das Baby ist geboren worden! Wie geht es weiter?

Nach der Geburt stehen weiter die Gesundheit von Mutter und Kind 
im Vordergrund. Gutes Kennenlernen und das Eingewöhnen in die neue 
Situation, das erste Stillen und die Erholung finden möglichst in Ruhe und 
mit viel Zeit statt. Dabei sind Mutter und Kind immer im fachkundigen 
Blick der Hebamme. Etwa vier Stunden später macht sich die Familie auf 
den Weg nach Hause, wo am nächsten Tag die Hebamme zum ersten 
Wochenbettbesuch hereinschaut.

Erfahre mehr über die Hebammenarbeit!

Für viele Eltern ist diese Form der Begleitung von Beginn der Schwan-
gerschaft, während der Geburt und in der Wochenbettzeit genau richtig. 
Manchmal ergeben sich andere Betreuungskonzepte. Dazu bieten wir 
diverse Kurse zur Geburtsvorbereitung, für die Rückbildung und für die 
Kinder in den ersten Lebensmonaten an. 

Birgitt Welsch
freiberufl. Hebamme seit 1996, lebt mit Familie in Bad Schwartau und arbeitet im 
Team der Hebammenpraxis und des Geburtshauses Lübeck, Ratzeburger Allee 89, 
23562 Lübeck, Telefon 0451-361 29. www.hebammenpraxis-luebeck.de

Wohin geht Ihr zur Geburt? 
Ins Geburtshaus!

Die Hebammen-Sprechstunde 
Ingeborg Stadelmann
Seit es ‘Die Hebammen-Sprechstunde‘ gibt, hat sich im 
selbstbewussten Umgang der werdenden Eltern spürbar et-
was verändert. In ihrem Bestseller begleitet Ingeborg Stadel-
mann, Hebamme und Naturheilkunde-Expertin, zukünftige 
Mütter und Väter einfühlsam, fachkundig und mit realisti-
schem Blick durch die Zeit von Schwangerschaft, Geburt, 
Wochenbett und Stillzeit. Sie erfahren Ermutigung, selbst-

verantwortlich ihren Weg zu gehen und dabei auf ihre eigene 
Stärke zu vertrauen. Meist sind es in schwierigen Momenten dann „Rettungs-
kräfte“ aus der Natur, die weiterhelfen und die Situation beruhigen: Aromami-
schungen, homöopathische Globuli, Bachblüten oder Tees. Einfühlsam erfährt 
der Leser mehr über naturkundliche Unterstützung als wertvollen Begleiter.
2018 wurde das Werk komplett überarbeitet und unter anderem um wissenswer-
te Themen wie Hormone und ihr Einfluss auf Körper und Psyche sowie Vorsor-
geuntersuchungen, Pränatal-Diagnostik und Kaiserschnitt erweitert. Seit 1994 
hat das Buch unzähligen Elternpaaren zu einem natürlichen Geburtserlebnis und 
mehr Selbstsicherheit in dieser prägenden Lebensphase, in der ein neues Leben 
heranwächst, verholfen.
Eine Leserin schreibt: „Das Buch war für mich ein toller Begleiter durch eine 
spannende Zeit, ein Ratgeber der anderen Art. Eine Teemischung, ein tolles 
Öl ... Alles für eine glückliche Schwangerschaft und eine entspannte Geburt.“
Stadelmann Verlag, ISBN: 978-3-943-79388-8, € 29,80

© Manuel Schinner/unsplash
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Die Geburt eines Kindes ist für die Familie verknüpft mit großer 
Neugier und Freude auf das neue Leben. Der Termin für die Ge-
burt kann direkt nach Feststellung der Schwangerschaft errech-

net werden und die werdenden Eltern wissen, dass es zu Verschiebungen 
um ein bis zwei, manchmal auch drei Wochen kommen kann. Sie beginnen 
sich darauf vorzubereiten, einen Namen auszusuchen, den Platz für die 
Wickelkommode zu schaffen und sich eventuell den einen oder anderen 
Strampelanzug zurecht zu legen. Wenn das Kind sich aber sehr viel früher 
auf den Weg begibt, gerät so mancher Plan ins Wanken. Die Ursachen ei-
ner Frühgeburt lassen sich oft nicht ganz klären. Häufig spielen Infektionen, 
Bluthochdruck oder Schwangerschaftsdiabetes eine Rolle. 

Während eine reguläre Schwangerschaft 37 bis 40 Wochen dauert, kann 
in Deutschland Kindern bei einer zu frühen Geburt bereits ab 23 Schwan-
gerschaftswochen geholfen werden. Zum Termin geborene Neugeborene 
kommen mit einem Durchschnittsgewicht von 3500 Gramm auf die Welt. 
Extrem leichte Frühgeborene sind mit manchmal nur 250 Gramm Startge-
wicht vor extreme Herausforderungen gestellt. Häufig ist viel intensivme-
dizinische Unterstützung erforderlich, die auf den ersten Blick besonders 
abschreckend wirken kann mit all ihren Geräten und Geräuschen auf einer 
Intensivstation. Besucht man jedoch so eine Station für Frühgeborene im 
Klinikum sieht man aber auch frischgebackene Eltern mit ihren Kindern ku-
scheln, Geschichten vorlesen, Windeln wechseln und vorsichtig ein wenig 
Nahrung anbieten. 

Die Eltern sind wesentlicher Teil des Behandlungskonzeptes, denn nicht 
nur die hochtechnisierte Intensivmedizin, sondern auch Geborgenheit und 
Pflege durch die Eltern gehören dazu. Eine ganz besondere, auch interna-
tional angewendete Methode, die das Wachsen und Gedeihen fördert, ist 
das sogenannte Kanguruhen. Es ermöglicht Eltern und Kind einen Kon-
takt, indem das Baby mehrmals die Woche behutsam aus dem Brutkasten 
gehoben und eine Weile Haut-zu-Haut auf den Brustkorb der Eltern oder 
Geschwister gelegt wird. Ganz nebenbei wird somit beispielsweise über 
die beruhigende Vibration der Stimme des Vaters und den bekannten Herz-
schlag und Geruch der Mutter die Entwicklung des Kindes gefördert. Einen 
immer höheren Stellenwert gewinnt nach aktuellem Forschungsstand die 
Muttermilch, die aufgrund der wichtigen Inhaltsstoffe einen extrem hohen 
Einfluss auf den kleinen Organismus besitzt. Doch allein das Atmen fordert 
das Frühgeborene so sehr heraus, als ob es ungeübt für einen Langstre-
ckenlauf aufgebrochen sei. Dabei dann auch noch an der Brust zu trinken, 
wie es für ein reifgeborenes Baby intuitiv und normal wäre, ist ein solch 
hochkomplexer Vorgang, den das kleine Wesen erst noch viele Wochen 
erlernen muss. So kommt es, dass die Mamas täglich ein paar Tropfen der 
wertvollen Milch auf der Station vorbeibringen und man beobachten kann, 
wie es allein durch das Bestreichen der Lippen dem Kind zur Beruhigung 
dient. Unterstützt werden die Mütter, wenn sie es möchten, durch sorgsam 
ausgewählte Spenderinnen, die nach hohen Qualitätsanforderungen ihre 
Muttermilch mit zur Verfügung stellen.  

Neben der ganzheitlichen Unterstützung von unterschiedlichen Seiten 
des Teams aus Eltern, Kinderärzten, Kinderintensivpflegekräften, Hebam-
men, Physio-, Psychotherapeuten und vielen anderen staunt man nicht 

 

Krullerkopp 
Bunt – Kreativ – Individuell 

Der Name Krullerkopp ist meinem Sohn ge-
schuldet, der kleine Lockenkopf. Bei der 

Namensfindung wollte ich einen Namen, der für große 
wie kleine Leute passt und auch geschlechtsneutral ist. Daher auch die 
Labelfarbe Grün. Und es sollte unbedingt norddeutsch sein. Nachdem ich 
2015 mit dem Nähen angefangen und festgestellt habe, dass ich endlich was 
gefunden habe, wo ich meine Kreativität und Gestaltungslust ausleben kann, 
betreibe ich nun seit 2017 mein Hobby als Gewerbe.

Dass ich für Kinder nähe, hat den Grund, dass ich die Sachen in erster 
Linie für meine eigenen Söhne (6 und 4 Jahre) gefertigt habe. So konnte 
ich die Sachen in der Praxis testen und Änderungen und Verbesserungen 
durchführen. Bevor ich mein Gewerbe hatte, habe ich meine Stücke gerne 
verschenkt und immer ganz tolle positive Resonanz bekommen. Auch heute 
ist es wunderbar zu sehen, dass ich den Menschen, die auf Märkten an mei-
nem Stand stehen bleiben oder vorbeigehen, immer ein Lächeln ins Gesicht 
zaubern kann! Mit zwei kleinen Kids habe ich jetzt den perfekten Job. Ich 
liebe es einfach und kann mir dabei die Zeit frei einteilen. Mein kleines Ate-
lier ist eine umgebaute Gartenhütte und mein ganzer Stolz. Und das Tollste 
ist das wunderbare Feedback meiner Kunden! Ich gehe immer mit offenen 
Augen und Ohren durch die Welt und habe so ständig neue Ideen, was ich 
noch in mein Sortiment aufnehmen muss. Bei meinen Produkten ist mir eine 
gewisse Langlebigkeit besonders wichtig und auch der Nutzen sollte nicht 
zu kurz kommen. Bei den Stoffen für die Kinderartikel achte ich auf zertifi-
zierte Ware nach Ökotex 100, also schadstoffgeprüft. Ich lege großen Wert 
auf Sorgfalt und gute Verarbeitung und liebe jedes einzelne Teil! Da für mich 
auch Nachhaltigkeit eine Rolle spielt ist ein kleiner Bereich mit passenden 
Produkten in Planung.

Ein tolles Geschenk zur Geburt sind beispielsweise die Bettschlangen, 
die die Kinder mindestens bis zur Schulzeit begleiten. Die Beulentröster 
sind als Mitbringsel klasse und oft im Einsatz (bei uns fast täglich). Die Lam-
pen bringen gedämpftes Licht ins Babyzimmer und sind auch nach einigen 

Jahren noch ein toller Blickfang. Und auch die kleinen Len-
kertaschen sind treue Begleiter bei jedem Ausflug und hal-
ten durch das robuste Material so einiges aus. Im Sommer 
sind die Michelmützen wieder der Renner, aus Baumwolle 
und/oder Leinen gearbeitet, bieten sie den perfekten Son-
nenschutz. Natürlich gibt es auch Produkte für die Ma-
mas: kleine Wickeltaschen für die Handtasche oder coo-
le Mützen. Pferde- oder Hundebesitzer können bei mir 
Passhüllen mit passender Tiersilhouette erwerben. Ich 

denke, das ist das Tolle an den handmade Produkten. 
Der Kunde kann mit auswählen und bekommt ein ganz 

individuelles mit Liebe gefertigtes Produkt. 

Ich verkaufe meine Produkte im ‘Kiel-
falt‘ in Kiel und auf Märkten. Man kann mich 
über facebook, Instagram oder direkt unter 
krullerkopp@gmx.de anschreiben. Gerne neh-
me ich auch persönliche Telefonate entgegen 

und beantworte so unkompliziert die individuel-
len Wünsche der Kunden. Neugierig geworden? 
Dann besuchen Sie meinen ‘Krullerkopp‘ Stand 

gerne am 19.5.19 auf Lödings Bauernhof beim 
Spargelfest. Weitere Märkte folgen... 

Esther Möller

Mit Liebe genähte Unikate für  
große und kleine Leute

Esther Möller  •  0176 - 20 17 46 13  •  krullerkopp@gmx.de
Finde mich auf Facebook und Instagram

Frühgeburten
Ein (früher) Start ins Leben  
benötigt vielfältige Unterstützung
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Feuchttücher in der Toilette zerstören Abwasserpumpen 
und verstopfen Kanäle, deshalb gehören sie in den Restabfall. 

FEUCHTTÜCHER GEHÖREN
DAS WEISS DOCH JEDES KIND!

NICHT IN DIE TOILETTE!

selten über den eigenen Kampfgeist und Aktivitätsgrad der Kleinen. Ähnlich 
wie mit der Nabelschnur im Mutterleib spielt das Kind so manches Mal mit 
den vielen Kabeln und Schläuchen und ab und zu sieht man die klitzeklei-
nen Hände und Füße kräftig strampeln. In diesen ersten Wochen nach dem 
zu frühen Start ins Leben entwickeln sich Lunge, Gehirn und all die anderen 
wichtigen Organe ähnlich wie im Mutterleib weiter und die Kleinen öffnen 
erstmals ihre Augen. Ein erhebender Moment für viele Eltern, die sich da-
nach sehnen, die Kinder nach vielen Monaten zum eigentlich errechneten 
Geburtstermin deutlich gewachsen und gereift endlich mit nach Hause zu 
nehmen.

Dr. med. Pia Paul
ist Kinderärztin mit Schwerpunkt auf Frühgeborene. In Deutschland werden ca. 
66.000 Kinder zu früh geboren. Das bedeutet, dass bei fast jeder 10. Geburt ein 
fachübergreifendes Expertenteam für den sicheren Ablauf gefragt ist. Am Universi-
tätsklinikum S-H in Lübeck ist man darauf spezialisiert, diese Kinder an der Grenze 
der Lebensfähigkeit adäquat zu versorgen.

Eine Stimme für Frühchen 
Vorlesegeschichten am  
Inkubator
Julia Schierhold-Urlichs
Wenn ein Frühchen das Licht der Welt erblickt, be-
ginnt für die Eltern eine sehr emotionale Zeit, in der 
sie sich oft hilflos fühlen. Stunden- und tagelang 
sitzen sie neben dem Inkubator und beobachten die kleinen Vögelchen, die 
viel zu früh aus dem Nest gefallen sind. Der Anblick ist nicht leicht zu ertra-
gen, denn sie können so wenig für ihre eigenen Kinder tun. Und doch sind 
die Frühstarter darauf angewiesen, dass ihre Eltern zu ihnen halten. Schon 
die Stimmen beruhigen. Die Kinder kennen sie noch aus der Schwanger-
schaft, und der geliebte Klang ist für sie die einzige Konstante. Er gibt ihnen 
Sicherheit und Geborgenheit und entspannt sie. Darum ist das Vorlesen eine 
wunderbare Möglichkeit für Eltern, ihre Kinder aktiv zu unterstützen.
Ob Raupe Usemuck, Carlotta mit dem vermeintlichen Sprachfehler, Schne-
ckenkönig Paul I. oder der etwas zu abenteuerlustige Igel Isidor: Die Helden 
dieses Buches zeigen, dass das Kleinste manchmal ganz groß ist. So knüp-
fen die Kurzgeschichten zum Vorlesen am Inkubator ein liebevolles Band 
zwischen Frühgeborenen und ihren Eltern. Zusammen mit den Erfahrungs-
berichten von Frühstarter-Familien und den einfühlsam gezeichneten Bildern 
machen sie betroffenen Eltern Mut. Mut, daran zu glauben, dass sich ihr 
schwerer Weg lohnt.
Dieses „Vorlesebuch am Inkubator“ ist für Frühstarter und ihre Eltern. Es 
enthält Kurzgeschichten zum Vorlesen und Erfahrungsberichte betroffener 
Eltern, begleitet von liebevollen Bildern, die Mut vermitteln.
Verlag: GrünerSinn-Verlag, ISBN: 978-3946625070, € 24,95.

Frühgeburten
Ein (früher) Start ins Leben  
benötigt vielfältige Unterstützung
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„wellcome“ in Lübeck

Seit nun mehr 15 Jahren können sich Mütter und Familien Unterstüt-
zung im ersten Jahr nach der Geburt beim Projekt „wellcome – Prak-

tische Hilfe nach der Geburt“ holen. Wellcome versteht sich als soziales 
Nachbarschaftsprojekt, in dem sich mittlerweile 41 wellcome-Mitarbei-
terinnen ehrenamtlich engagieren. Im letzten Jahr haben 75 Lübecker 
Familien das Unterstützungsangebot angenommen. Für sechs Mona-
te kommt eine Ehrenamtliche jede Woche für ca. zwei Stunden nach 
Hause und hilft, die Familie im Alltag zu entlasten. Die Hilfe kann dabei 
sehr unterschiedlich ausfallen. Sie kümmern sich um das oder die Ge-
schwisterkinder, passen auf das Baby auf, damit die Mutter sich erholen 
kann, begleiten beim Arztbesuch oder sind einfach nur Zuhörer. Das ist 
besonders für die Familien wichtig, die keine Familie in der Nähe haben 
und auch von Freunden oder Nachbarn keine Hilfe bekommen. Speziell 
Alleinerziehende sind oftmals im wahrsten Sinne des Wortes allein und 
können jede Hilfe gebrauchen. 

In Lübeck koordiniert die Kath. Familienbildungsstätte Lübeck e.V. 
die Einsätze. Für die Vermittlung fällt eine einmalige Gebühr von max. 
€ 10,00 an und für die anschließende Betreuung bis zu € 5,00 pro Stun-
de. Doch am Geld darf die Hilfe nicht scheitern. Die Koordinatorin Frau 
Annette Soppert findet immer einen Weg. Da das Projekt zum großen 
Teil über Spenden finanziert wird, hilft natürlich jeder Euro, um Familien 
zu unterstützen, damit das Abenteuer Familie gelingt.

Zum 15jährigen Jubiläum plant wellcome ein großes Fest. Ende Au-
gust wird auf den Lübecker Schrangen groß gefeiert. Mehr Infos zu der 
Veranstaltung gibt es im nächsten Lüttbecker.

Dienstags zwischen 9 und 12 Uhr ist Frau Soppert unter der Tel.Nr. 
0451-479 928 81 erreichbar oder per Email unter luebeck@wellco-
me-online.de. Mehr Infos finden Sie unter www.wellcome-online.de.  

Willkommensbesuche

Sich für Kinder und Bildung auf die Socken machen – so ist das 
Motto der Willkommensbesuche für Neugeborene in Lübeck. Im 

Auftrag der Hansestadt Lübeck übernimmt der Verbund Willkom-
mensbesuche, der aus der Vorwerker Diakonie gGmbH und der 
gemeinnützigen Berufsausbildungs- und Qualifizierungsagentur 
Lübeck (BQL) besteht, dieses Angebot für Eltern von Babys im Al-
ter von bis zu einem halben Jahr. Eine der rund 50 Hebammen, die 

Mit der Schwangerschaft beginnt ein neuer Abschnitt im Leben einer Mutter 
und in der Familie. Viele Fragen tauchen auf und oft steht man ratlos vor 
so manchen Entscheidungen, die es nun zu treffen gilt. Nach der Geburt, 

wenn dann der neue Erdenbürger das Licht der Welt erblickt hat, stellen sich neue He-
rausforderungen, die gelöst werden wollen. Viele fühlen sich oft überfordert und stehen 
hilflos vor der neuen Situation. Hilfe anzunehmen fällt nicht jedem leicht und vor allem 
wissen sie nicht, an wen oder wohin sie sich wenden können.  

Auf der Internetseite der Hansestadt Lübeck www.bildung.luebeck.de finden Fami-
lien und Mütter ausführliche Informationen zu den Angeboten für werdende und junge 
Eltern. Seit kurzem gibt es zudem die Seite www.alleinerziehend.luebeck.de, die sich 
speziell um die Problemstellungen Alleinerziehender kümmert. Wir haben aus den viel-
fältigen Angeboten in Lübeck einige herausgefischt, die wir hier kurz vorstellen wollen.

sich dem Verbund angeschlossen haben, besucht die Familie und gibt 
nützliche Informationen. Ob es um Bildungs- oder Kinderbetreuungsan-
gebote geht, Hilfe bei der Suche nach Babysittern oder um Informatio-
nen zu Ernährung, Bewegung oder Sprachentwicklung: Die Hebammen 
im Verbund Willkommensbesuche sind qualifiziert und nehmen laufend 
an Fortbildungen teil. Sie kennen viele passende Angebote in Lübeck, 
auch direkt in der Nachbarschaft, zum Beispiel in einem der 18 Fami-
lienzentren. Außerdem gibt es eine Informationstasche mit einem Be-
grüßungsgeschenk, das von der Gemeinnützigen Sparkassenstiftung zu 
Lübeck finanziert wird. Getreu dem Motto der Willkommensbesuche „... 
sich auf die Socken machen“, sind in dem Willkommenspaket auch Ba-
bysocken, die Lübecker und Lübeckerinnen für die Neubürger stricken. 
Die Wolle dafür stellt der Verbund zur Verfügung. 

Die Besuche sind ein freiwilliges Angebot. Wenn Sie an einem Besuch 
interessiert sind, fragen Sie entweder Ihre Hebamme oder melden sich 
bei der Servicestelle Willkommensbesuche in der Dr.-Julius-Leber-Str. 
26-30. Die Geschäftsstelle ist montags und dienstags von 9-13 Uhr und 
Donnerstag von 14-18 Uhr geöffnet und telefonisch unter 0451-4002 
57842 erreichbar.

Frühe Hilfen

Das Leben mit einem Baby stellt ganz neue Herausforderun-
gen an die Familie. Oftmals kommt man an seine Grenzen. 

Hier können die drei Beratungsstellen der „Frühe Hilfen“ des 
Kinderschutz-Zentrums in Lübeck, der AWO und der Fa-

milienkiste hilfreich sein. Sie bieten ein breites Unterstüt-
zungsangebot für Schwangere und Familien mit Kindern 

zwischen 0 und 3 Jahren. Oftmals mag ein einzel-
nes Gespräch oder eine kurzfristige Hilfestellung 
reichen, doch auch eine längerfristige Begleitung 
ist möglich. Dabei gilt: Alle Angebote sind kosten-
frei, unbürokratisch, basieren auf Freiwilligkeit und 
Verschwiegenheit. Die Einrichtungen arbeiten an 
allen drei Standorten jeweils in Teams mit Sozi-
alpädagoginnen, Familienhebammen und einer 
Familien-, Gesundheits- und Kinderkrankenpfle-

gerin. Somit steht für jedes Problem eine kompe-
tente Kraft zur Verfügung. Daneben gibt es Gruppen-
angebote in den einzelnen Zentren. 
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Unsere Angebote :
· Fit durch die Schwangerschaft
. Beratung zum Thema, Schwangerschaft, 

Geburt, erstes Lebensjahr
· Stillberatung
· Babyfitness
· DELFI
· PEKIP
. Sprachentwicklung des Kindes
· Spiel & Krabbelgruppen
· Zwergen- und Wichtelfitness
· Spielkreise für Kinder ab 2 Jahren

Weitere Infos:
Familienbildungsstätte der Gemeinützigen Lübeck 
Jürgen-Wullenwever-Str.1 • 23566 Lübeck
Tel. 0451/6 47 72
info@fbs-luebeck.de · www.fbs-luebeck.de

Kinderschutz-Zentrum Lübeck 
zuständig für Innenstadt, St. Lorenz Nord, Marli,  
Eichholz, Vorwerk
An der Untertrave 75-77 (Vorderhaus), 23552 Lübeck
Tel.:0451/ 20 37 38 7, E-Mail: fruehehilfen@awo-sh.de

AWO-Familienzentrum Redderkoppel 
zuständig für Kücknitz, Travemünde, Karlshof, Schlutup
Redderkoppel 1-7, 23569 Lübeck
Tel.: 0451/300 23 50, Fax: 0451/203 88 39
E-Mail: fruehehilfen-kuecknitz@awo-sh.de

Familien-Kiste  
Stadtteile: Moisling, St. Jürgen, Buntekuh, St. Lorenz Süd
Moislinger Mühlenweg 43, 23560 Lübeck
Tel: 0451- 29 28 89 95, Fax: 0451 - 80 70 98 94
E-Mail: fruehehilfen@familien-kiste-luebeck.de

Familienzentren 

A uch die 18 Familienbildungszentren in den Lübecker Stadtteilen, 
die meist an bestehende Kindertagesstätten angekoppelt sind, 

bieten  Beratung und Hilfe. Schwangere, Mütter, Väter und Familien-
angehörige finden unbürokratische Orientierungshilfe und können an 
vielfältigen, in der Regel kostenfreien Angeboten der Familienbildung 
teilnehmen.

Eine Liste der Familienzentren finden Sie unter www.bildung.luebeck.
de/schwangerschaft-babies/beratung-und-bildung/familienzentren/in-
dex.html. Herr Kolberg, Koordinator im Familienzentrum Beim Meilenstein 
und Schaluppeweg, gibt hier einen kurzen Einblick in seine Einrichtungen.

Ein Familienzentrum im Stadtteil

Anlaufstelle für Familien im Stadtteil sein ist ein Kerngedanke, 
welcher das Ministerium für Soziales, Gesundheit, Familie und 

Gleichstellung der Schleswig Holsteinischen Landesregierung in enger 
Abstimmung mit den Kommunalen Landesverbänden, der Landes-
arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege und der Landesel-
ternvertretung von Familienzentren erarbeitet hat. Die städtischen vier 

Familienzentren der Hansestadt Lübeck haben zu den folgenden 
Handlungsfeldern Angebote entwickelt. Stärkung der Kompetenz der 
Eltern durch individuelle Beratung und Begleitung in ihren jeweiligen 

Lebenssituationen, Förderung von sozial besonders benachteilig-
ten Kindern, Förderung der Integration sowie Stärkung der Erzie-

hungskompetenz durch Elternbildung.

Zurzeit gibt es: 

• Krabbelgruppen
• Musikalische Früherziehung
• Vater - Kind - Angebote, Kinderturnen
• Elternfrühstück
• Beratungsangebote 

Außerdem bestehen unterschiedliche Kooperationen z.B.

• die Initiative Mehrsprachigkeit mit dem Projekt „KiTa macht 
Kunst KIMAKU“

• Tontalente mit dem Angebot „Mama macht Musik“
• Frühe Hilfen am Kinderschutzzentrum
• VHS Lübeck mit dem Projekt „Mama lernt Deutsch“
• TSV Schlutup mit dem Projekt „Familien in Bewegung bringen“

Schwangere Frauen, junge Mütter und Familien finden im Familien-
zentrum außerhalb der medizinischen Betreuung und Beratung, durch 
die bestehenden Kooperationen, eine gute Beratung und Begleitung in 
ihrer Situation. Gerade die Familienhebammen, die bei unserem Part-
ner „Frühe Hilfen“ angebunden sind, stellen eine wichtige Beratung und 
Begleitung der schwangeren Frauen, jungen Mütter und Familien dar.

Krabbelgruppen ab 6 Monaten oder Babymassage, Beratung und 
Begleitung bei Erziehungsfragen sind weitere Angebote, die im Fami-
lienzentrum installiert sind oder nach Bedarf angeboten werden. „Das 
es so viele Angebote im Familienzentrum gibt, habe ich gar nicht ge-
wusst“, hört man immer wieder von Eltern, die über die Krabbelgruppe 
oder das offene Elternfrühstück zum ersten Mal ein Familienzentrum 
kennen lernen. In den Stadtteilen finden regelmäßige Treffen der Ak-
teure aus unterschiedlichen Institutionen und Vereinen statt. Hier sind 
die Familienzentren aktive Mitgestalter und setzen sich für die Belange 
der Familien im Stadtteil ein. Der „ArbeitsKreis Image“ in Buntekuh 
und die „Schlutuper Runde“ oder auch die „Bildungsrunde Schlutup“ 
sind gleichzeitig auch Knotenpunkte für das Netzwerk der Familien-
zentren in den Stadtteilen.
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Aufessen?
Das Motto „Iss deinen Teller leer“ sollte aus dem Familienalltag 

verbannt werden. Kinder können ihre Nahrungsaufnahme selbst steu-
ern. Sie haben ein weitgehend unverfälschtes inneres Regelsystem. 
Üben Sie keinen Druck aus! Denn nur, wenn Ihr Kind ohne Druck und 
Zwang essen darf, lernt es, auf die Sättigungssignale des Körpers zu 
vertrauen.

Belohnung
Geben Sie Essen nicht als Belohnung! Und auch nicht als Trost-

pflaster bei Enttäuschungen, Traurigkeit oder kleineren Verletzungen. 
Süßigkeitsentzug darf auch niemals als Bestrafung eingesetzt werden. 
Vermeiden Sie eine Emotionalisierung des Essens.

Clevere Resteküche
Was von der Mahlzeit übrig bleibt gut verpacken und kühlen oder 

einfrieren. Oftmals lassen sich aus Resten -wie zum Beispiel Nudeln- 
am nächsten Tag leckere Aufläufe zaubern, oder köstliche Salate. Seien 
Sie kreativ! Anregungen gibt es im Internet. 

Dämpfen
Das Garen von Lebensmitteln im Wasserdampf wird als Dämpfen 

bezeichnet. Dieses Verfahren ist sehr nährstoffschonend. Zum Dämpfen 
eignen sich besonders empfindliche Gemüse wie Brokkoli und Blumen-
kohl sowie Kartoffeln und Fisch. Tipp: Sie benötigen keinen speziellen 
Topf mit Siebeinsatz. Es reicht, wenn Sie sich ein Sieb aus Metall be-
sorgen, das Sie für jeden Kochtopf verwenden können. Probieren Sie 
es aus!

Essen
Familienessen: Involvieren Sie Ihre Kinder auch beim ganzen 

„Drumherum“ -Einkaufen, Lebensmittel lagern, Tischdecken, Abspülen…

Fingerfood
Servieren Sie Ihrer Familie öfter mal Fingerfood. Das Essen mit 

den Händen macht allen Spaß und regt die Sinne an. Kinder essen laut 
Studien doppelt so viel Obst und Gemüse, wenn man es ihnen mund-
gerecht geschnitten anbietet.

Grenzen  
Kinder brauchen Grenzen, auch beim Essen. Ungünstige Ernäh-

rungsgewohnheiten und schlechtes Benehmen am Essenstisch sind die 
Folgen, wenn Sie zu wenig Grenzen setzen. Überlassen Sie nicht Ihrem 
Kind das Kommando.

Hunger
Achten Sie darauf, dass Ihr Kind in regelmäßigen Abständen 

über den Tag verteilt drei Haupt- und zwei Zwischenmahlzeiten zu sich 
nimmt. Sorgen Sie dafür, dass zwischen den Mahlzeiten mindestens 
zwei Stunden liegen, in denen nichts gegessen wird, damit Ihr Kind 
Hungergefühle entwickeln kann. 

Inszenierungen 
Gestalten Sie die Mahlzeiten interessant. Kinder lieben Inszenie-

rungen. Für jedes Gemüse, jedes Gericht lässt sich ein witziger Name 
finden. Beziehen Sie Ihr Kind mit ein. Neben lustigen Spitznamen kön-
nen Sie dem Essen ab und zu eine etwas andere Erscheinungsform ge-
ben. Gestalten Sie zum Beispiel aus einer Salatgurke ein Krokodil. 

Jahreszeitenküche
Am besten ist Selbstgekochtes mit saisonalen Zutaten. Saisonale 

Lebensmittel sind frischer, nährstoffreicher und aromatischer und das 
Angebot am größten. Erklären Sie Ihren Kindern, welche Sorten zu wel-
cher Jahreszeit geerntet werden. Besorgen Sie sich zur Anschauung 
einen Saisonkalender (www.bzfe.de). 

Kochen
Versuchen Sie, beim Kochen die Kinder mit einzubeziehen. Das 

weckt ihr Interesse am Essen. Gehen Sie ganz entspannt vor und sehen 
Sie die Aktion auch als Stärkung der Eltern-Kind-Bindung. Tipps zum 
Kochen mit Kindern finden Sie auf meiner Homepage. 

Liebevoll
Liebevoll dekoriert macht das Essen Ihren Kinder so richtig Appe-

tit - auch auf gesunde Dinge, wie Obst oder Gemüse. 

Mahlzeiten
Gemeinsame Mahlzeiten stärken den Familienzusammenhalt, 

machen Spaß und strukturieren den Alltag. Vermeiden Sie Stress und 
Streit am Tisch und essen Sie mindestens einmal am Tag miteinander. 

Neues
Probieren Sie viel Neues aus. Kinder hängen allerdings sehr an 

Gewohnheiten und sind gegenüber Ungewohntem extrem misstrauisch. 
Forschungen haben ergeben, dass eine Zutat bis zu 10 Mal angeboten 
werden muss, um eventuell zu überzeugen. Seien Sie geduldig! Wenn 
Ihre Kinder die Speisen allerdings auch nach mehreren Versuchen nicht 
mögen, sollten Sie dies akzeptieren und es zu einem anderen Zeitpunkt 
nochmals versuchen. 
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Ernährung

Ordnung
Kinder lieben Ordnung auf ihrem Teller. Wenn Sie für Ihre Kinder 

das Essen auffüllen, achten Sie darauf, dass sich die unterschiedlichen 
Beilagen nicht vermischen. Kinder wollen sehen, woraus das Essen be-
steht. Sie können sich so auch besser auf den Eigengeschmack der 
Lebensmittel konzentrieren. Vermischte Speisen sind für viele Kinder 
unappetitlich und unübersichtlich, außer sie mischen es selbst.

Qualität
Bevorzugen Sie beim Einkauf Qualität. Kaufen Sie saisonal, regio-

nal und ökologisch in Geschäften Ihres Vertrauens. Informieren Sie sich 
über die Herkunft der Lebensmittel. 

Rituale
Kinder lieben Routine und Rituale. Nutzen Sie dies. Führen Sie ein 

paar hilfreiche Ess-Rituale ein. Das erleichtert Ihnen die tägliche Organi-
sation. Beispiel: Der Esstisch ist eine medienfreie Zone.

Sinne
Aktivieren Sie gemeinsam mit Ihren Kindern die fünf Sinne: 

Schmecken, Riechen, Hören, Sehen und Fühlen. Wenn Kinder Le-
bensmittel mit allen Sinnen erfassen dürfen, lernen sie langsam und 
bewusst zu essen, auf Sättigungssignale zu achten und zu genießen. 
Auf diese Weise kann sich ein gesundes Essverhalten entwickeln. 
Mehr darüber können Sie in meinem Artikel im „Lüttbecker“ Ausgabe 
2/18 (www.luettbecker.de) lesen.

Tischmanieren
Fördern Sie bei Ihren Kindern gute Tischmanieren, 

doch maßregeln Sie sie nicht wegen jeder Kleinigkeit. 
Tischmanieren lassen sich am besten häppchen-
weise lehren. Gehen Sie konsequent, aber ent-
spannt vor. Achten Sie auf Ihre Tischmanieren!

Unerwünschtes
Für alle Nahrungsmittelgruppen gilt: Je weni-

ger ein Produkt verarbeitet ist, desto weniger uner-
wünschte Zutaten wie Salz, Zucker, Fett, künstliche 
Aromen, Farbstoffe oder Produktions-Hilfsstoffe 
sind üblicherweise enthalten.

Vorbildfunktion
Kinder lernen vom elterlichen Vorbild. 

Nur wer selbst viel Gemüse isst und sich 
bei Naschereien zurück hält, wird sein Kind 
vom gesunden Essen überzeugen. Sie soll-
ten dieses ganz selbstverständlich tun -ohne 
groß zu kommentieren. Seien Sie ein gutes 
Vorbild! Was Sie Ihrem Kind vormachen hat eine 
größere Wirkung als das, was Sie ihm sagen. 

Wünsche
Lassen Sie jedes Familienmitglied ein Gericht oder ein bestimm-

tes Lebensmittel aussuchen. Bauen Sie die Wünsche in den Wochen-
speiseplan mit ein. Etablieren Sie „Familienfavoriten“: den Lieblingssa-
lat, den Lieblingsnachtisch…

XXL-Packungen
Lassen Sie sich nicht von Großpackungen verführen. Diese sind 

zwar vermeintlich günstiger, doch wenn Sie die Hälfte der Packung weg-
werfen müssen, weil Sie die Nahrungsmittel nicht verbrauchen können, 
wird es teurer. Entsorgte Lebensmittel nehmen in unserer Konsumwelt 
leider zu. Jedes achte Nahrungsmittel, das wir kaufen, landet im Müll. 
Vermitteln Sie Ihren Kindern eine Wertschätzung gegenüber Lebensmit-
teln. 

GL“Y“X
Der glykämische Index (GLYX) beschreibt die Wirkung eines koh-

lenhydrathaltigen Lebensmittels auf den Blutzuckerspiegel. Je niedri-
ger der GLYX-Wert eines Lebensmittels ist, desto länger macht es uns 
satt. Beispiel: Cornflakes >hoher GLYX-Wert; viele heimische Obst- und 
Gemüsesorten >niedriger GLYX-Wert.  Sollten Sie als Eltern jetzt stän-
dig GLYX-Tabellen bereithalten und über gute und böse Kohlenhydrate 
nachdenken, bevor Sie das Essen auf den Tisch stellen? Müssen Sie 
nicht! Wichtig ist die Vielseitigkeit des Angebotes. Kohlenhydrate sind 
ein wichtiger Bestandteil in der Familienernährung.

Ziel
Ihr Ziel sollte sein, Ihre Kinder durch den Umgang mit Lebensmit-

teln und viel Spaß in der Küche und beim Essen für eine 
vollwertige Ernährung zu begeistern. 

Fazit:
Das Thema Familienernährung ist sehr vielfäl-

tig; von A bis Z. Beschäftigen Sie sich mit den 
unterschiedlichen Themen. Ihre Familie wird 
davon profitieren.
 

Viele Anregungen durch das Ernährungslexikon 
wünscht Ihnen Sabine Timmermann

Autorin
Sabine Timmermann
Hauswirtschaftsleiterin mit dem  
Schwerpunkt Ernährung, Gründerin 
der Zwergenkombüse, Mutter von  
zwei erwachsenen Kindern
www.zwergenkombuese.de
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Sei dabei am 29. oder 30. 
Juni in Rendsburg, Büdelsdorf, beim 

großes Kinderkulturfest im Rahmen des 
Schleswig-Holstein Musik Fesivals.

Malen, Basteln und Entdecken oder spannende Klän-
ge durch Luft erzeugen. Der Kreativität sind keine Grenzen 

gesetzt.  Das NordArt-Gelände um die ACO Thormannhalle 
wird zu einem musikalischen und künstlerischen Experimen-

tierfeld. Zwischen Musik und Kunst könnt ihr einen Tag lang eure 
Kreativität entdecken. Taucht bei zwei Konzerten ein in die Welt der 
Musik und lasst euch von faszinierenden Musikern in der ACO Thor-
mannhalle in ihren Bann ziehen. Nach den Konzerten ist es Zeit zum 
Ausprobieren und Entdecken. Nebenan auf der Wiese wartet ein 
unglaubliches Gigantenorchester darauf, dass neugierige Besu-
cher ihm wundersame Töne entlocken. Andere wiederum können 
in verschiedenen Workshops beim Malen, Basteln und Gestal-

ten kreativ werden oder sich einer kindergerechten Führung 
durch die Kunstwerke der NordArt anschließen. Dieser 

spannende Mix verspricht einen abwechslungsrei-
chen Tag zwischen Kunstwerken und Riesenin-

strumenten und vielen Abenteuern für die 
ganze Familie.

Vielen Dank für Eure zahlreichen Zuschriften - und dieses Mal haben 
sich wirklich viele große Mühe gegeben bei ihren Karten. SUPER! 
Leonhard P. (6), Marten Mattheo K. (4) und Eva W. (13) können mit 
ihren Eltern die Feierabendkiste der Grünen Kiste ausprobieren. Die 
Familieneintrittskarte für „Conni - Das Schul-Musical“ können sich 
Emma H. (6) und Philipp (7) anschauen. An dem „VfB Fußballcamp“ 
in den Sommerferien kann Paul W. (11) teilnehmen. Und ein Jahr 
umsonst ins Sea Life mit der ganzen Familien kann Rebecca Z. (8). 
Allen Gewinnern „Herzlichen Glückwunsch“!

Wir wollen von Dir wissen, auf welcher 
Seite dieser Bildausschnitt zu finden ist? 
Wenn Du es weißt, schicke eine Email an: 
gewinnspiel@luettbecker.de oder schrei-
be uns einen Brief oder eine Karte an: 
Familienmagazin Lüttbecker, Moltkeplatz 
11, 23566 Lübeck. Vergiss bitte nicht Dei-
nen Namen, Adresse, Dein Alter und Dei-
ne Telefonnummer. 
Schreibe bitte auch dazu, was Du gerne 
gewinnen würdest. Viel Glück!

Der Einsendeschluss ist der 31. Mai 2019 

Unter den richtigen Einsendungen verlosen wir: 
• 3 x Buch mit CD „Max und die Kinderrechte“
• 3 x Hörspiel-CD „Conni und die Reise ans Meer“
• 3 x 2 Eintrittskarten für das Kinderkulturfest „Ei der Daus“ 

des Schleswig-Holstein Musik Festivals
• 1 x Familien-Jahreskarte „Sea Life“

Das Foto des letzten Gewinnspiels zeigte einen Ausschnitt der Piñata aus 
Mexiko auf Seite 15. 

Gewinnspiel

Kinder sind eigenständige 
Menschen und haben eigene Rech-

te! Doch welche sind das – Kinderrechte 
kennenlernen und verstehen – dazu gibt es 

jetzt ein neues Buch von Kinderliedermacher Flori-
an Müller: Max und die Kinderrechte 

„Ich glaube, wenn alle Kinder ihre Rechte kennen würden 
und die so erklärt werden, dass jedes Kind die versteht, 

dann würden auch viel mehr Kinder und Erwachsene auf 
die Rechte der Kinder achten“, sagt Max. Im Jahr der Kin-
derrechte versucht Max im dritten Band der Reihe um Max 
gemeinsam mit seinen Eltern, etwas über die Rechte der 
Kinder zu erfahren und besucht dabei den Leiter des Kin-
derschutzbundes. Der hat viele Informationen für die Fa-

milie und erklärt, wie alle Kinder etwas über ihre Rechte 
erfahren können.

Gewinne das Buch inkl. einer CD mit Musik 
zum Hören und Mitmachen und Mitsingen. 

Edition Falkenberg, ISBN: 978-3-
95494-183-4, € 10,00

Die Gewinner:

  Max und die Kinderrechte3x

Auflösung des letzten Gewinnspiels

Auf  welcher Seite ist das?

Gewinne die Hörspiel CD von 
„Conni und die Reise ans Meer“. 

Ein Camping-Ausflug mit Oma und Opa ans 
Meer? Klar, dass Conni sich da freut. Zumal sie 

Anna und Billi mitnehmen darf. Wattwanderungen, 
eine Leuchtturmbesichtigung und sogar ein Ausritt 

in den Dünen? Besser könnte es nicht sein! Doch dann 
passiert es: Auf einmal ist Connis kleiner Bruder Jakob 

verschwunden! Und dabei hatte sie doch auf ihn aufpassen 
sollen … Es wird ihm doch nichts passiert sein?! 

Eine geistreiche Geschichte mit viel Witz, die so oder so 
ähnlich in allen Familien mit mehreren Kindern spielen 

könnte. Erfrischend dabei ist die Einsicht von Conni, eine 
ihr übertragene Aufgabe künftig ernst zu nehmen. Dabei 

schließt sie ihren Bruder noch fester ins Herz. Auch 
wenn er ganz schön nervig sein kann…
Universal Music Family Entertainment/

Karussell, Dauer ca. 76 Min., ab 6 
Jahren, € 7,99.

  Conni und die Reise ans Meer
3x

  Ei der Daus! Das Kinderkulturfest

  Familienjahreskarte Sea Life

3x

1x

28



„Ich freue mich schon auf die Sommerferien!“ bemerkt meine Toch-
ter ganz beiläufig während unserer gemeinsamen Kaffee-Mahlzeit. Die 
Kaffee-Mahlzeit ist die halbe Stunde am Tag, die meine beiden Kinder, 
9 und 11 Jahre, und ich uns nicht nehmen lassen. Diese halbe Stunde 
gehört uns. Wir sitzen entspannt am Küchentisch, die Kinder vor ihrem 
Kakao, ich vor meinem heißen Kaffee und tauschen uns über unseren 
Tag aus. Ich bin eben von der Arbeit im Naturparkzentrum Uhlenkolk 
nach Hause gekommen. 

„Ich freu mich schon auf die Ferien!“… auf einmal ist es um meine 
Entspannung gar nicht mehr so gut bestellt. Es ist ja noch ein bisschen 
hin, bis zu den Ferien, aber trotzdem ist die Frage auf einmal wieder 
da – wohin mit den Kindern in diesem Jahr? Alle berufstätigen Eltern 
kennen diese Frage und wissen, wie schnell sie sich zu einem ausge-
wachsenen Problem entwickeln kann. 

Inzwischen bin ich ziemlich routiniert darin, die Ferienbetreuung für 
drei bis vier Wochen zu organisieren – Großeltern, Tante, eigener Ur-
laub … aber was dann? Wenn es nach meinem Sohn ginge, würde er 
die übrigen zwei Wochen allein auf seinem Trampolin verbringen und 
zwischendurch Nintendo spielen und Fernsehen gucken. Meine Toch-
ter würde vermutlich weitestgehend am Handy hängen, am Handy mit 
ihren Freundinnen, die ebenfalls zu Hause am Handy hängen. Mal ganz 
davon abgesehen, dass sie die ganze Zeit alleine wären, ist das nicht 
das, was ich mir als Mutter für meine Kinder vorstellen möchte! Sie 
sollen draußen sein, unter Menschen gehen, andere Kinder kennenler-
nen, Abenteuer erleben, neue Freundschaften schließen, Erfahrungen 
sammeln! Das ist es, was ich mir für meine Kinder wünsche! 

Dann fallen mir die Angebote unsere Kooperationspartner vom Uhlen-
kolk ein. Die Wildnisschule Wildniswissen und Exeo bieten Ferienpro-
gramme und – camps an. Das hatte ich meinen Kindern schon längst 
einmal vorschlagen wollen. Jetzt ist genau der richtige Zeitpunkt dafür! 
So fahre ich meinen Laptop hoch und wir stöbern auf den Internetseiten 
vom Uhlenkolk, der Wildnisschule Wildniswissen und Exeo, dem Verein 
für Erlebnispädagogik. Schnell weicht die anfängliche Skepsis meiner 
Kinder vorsichtiger Neugier und schlägt schließlich in Begeisterung um. 
Meine Tochter hat innerhalb weniger Minuten gleich mehrere Programm-
bausteine in dem Ferienange-
bot „Kinder machen stark“ von 
Exeo gefunden, bei denen sie 
unbedingt mitmachen möchte. 

„Leitersprung – Mama, das 
hast du doch mit deinen Kol-
legen auch schon gemacht! 
Hast du dich wirklich getraut 
zu springen? Und guck mal, 
man kann da einen Baum hoch 
klettern oder ein Floß bauen – 

Unsere Kooperationspartner 
Die wildnispädagogischen Angebote im Naturparkzentrum Uhlenkolk 
werden von der Wildnisschule Wildniswissen, einer der renommiertes-
ten Wildnisschulen Deutschlands, durchgeführt. Für die erlebnispäd-
agogischen Programme ist der Verein Exeo – Erleben und Lernen mit 

Kopf, Herz und Hand - unser kompetenter Partner. Mit verschie-
densten Angeboten in erlebnispädagogischen Settings werden 
Qualitäten wie Teamgeist, Kommunikationsfähigkeit und soziales 
Handeln gefördert. 

Die Ferienprogramme im  
Naturparkzentrum Uhlenkolk

Wildnisschule Wildniswissen 
•	 Stadtfüchse – Tagescamp von 8 -16 Uhr für Kinder  
       von 7-11 Jahren (01.06. - 05.07. und 14.10. - 18.10.) 
•	 Jugend Scout Camp – Das Ferienlager der besonderen  
       Art für Jugendliche von 12-16 Jahren (07.07.-13.07) 

Exeo 
•	 Abenteuer machen stark! – Ferienbetreuung von 8 - 16 Uhr 
       für Kinder von 6-12 Jahren (08.07. - 12.07. und 15.07 - 19.07.) 

Weitere Informationen unter www.uhlenkolk-moelln.de

ob wir das dann auch machen dürfen?“ Auf der Seite von Wildniswis-
sen bleibt sie mit leuchtenden Augen lange an der Beschreibung des 
Jugend Scout Camps hängen. Fertigkeiten, um in der Wildnis zu leben, 
Wissen über Tiere erweitern, Pflanzen zum Essen sammeln, Schnüre, 
Schalen und Anderes herstellen – das sind genau die Dinge, die mei-
ne Tochter ansprechen. Insbesondere, mit anderen Jugendlichen eine 
ganze Woche im Wald zu verbringen und von der Natur zu lernen. 

Enttäuscht stellt sie dann aber fest, dass eine Teilnahme erst ab 12 
Jahren möglich ist. Bei den „Stadtfüchsen“ stört sie, dass sie dabei 
nicht im Wald schlafen darf. Denn bei den Stadtfüchsen handelt es sich 
um ein Tagescamp, bei dem die Kinder von 8 -16 Uhr betreut werden 
und die Nächte zu Hause verbringen. Das wiederum ist genau das, was 
meinen Sohn aufhorchen lässt. Tagsüber wie ein Indianer Spuren le-
sen, Tiere beobachten und Feuer machen, aber abends zu Hause seine 
Ruhe haben – mehr Informationen braucht mein Sohn nicht. 

Ich freue mich über die Begeisterung meiner Kinder. Da ich viele der 
Angebote ja aus eigener Erfahrung kenne, freue ich mich als berufstäti-
ge Mutter aber auch, dass meine Kinder nicht nur gut betreut, sondern 
auch noch eine Menge über sich selbst und die Natur lernen werden.

Autorin: Eva Hupe-Klostermeier, Mitarbeiterin im Naturpark-Zentrum 

Anzeige
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SchulkindbetreuungFreie Plätze

Auf dem Ruhm 2, 23566 Lübeck
Telefon: 0451/ 291 6363, E-Mail: spielderfarben@freenet.de

Die Kindertagespflege am 
Stadtpark
Ich betreue gern in der Adolfstr.19, 
23568 Lübeck. Kinder im Alter von 1-3 
Jahren in der Zeit von 7-15 Uhr. Tel.: 
017672611737. Email: birgitkummrow@
gmx.de

Kindertagespflege nähe Kaufhof
Liebevolle Kinderbetreuung und indi-
viduelle Förderung für Kinder im Alter 
von 0-7 Jahren in der Schopenhauer-

( = Anmeldung erforderlich. Num-
mern ohne Vorwahl sind Lübe-
cker-Anschlüsse.

Jeden Montag
Marientreff „Raupen 1“
8:45-9:45 Uhr 
Marientreff „Raupen 2“
9:45-10:45 Uhr 
Familienzentrum St. Marien, Dr.-Juli-
us-Leber-Str. 75
Für Eltern und ihre Babys im 1. Lebens-
jahr. Die Gruppen werden von Patricia 
Born, PEKiP-Gruppenleiterin und syst. 
Beraterin für Familien mit Säuglingen 
und Kleinkindern, geleitet. ( 765 65

Spatzennest
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
10:30-11:30 Uhr
Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 
zum 18. Lebensmonat. ( 122-89560

Marien-Treff „Mäuse“
Familienzentrum St. Marien, Dr.-Juli-
us-Leber-Str. 75
10:45-12:15 Uhr
Offene Eltern-Kind-Treffen für Kinder im 
2. Lebensjahr und ihre Eltern. ( 765 65

Farben und Formen im Spiel
Familienzentrum Schaluppenweg 15
14-15:30 Uhr
Für Kinder ab 3 Jahren. ( 122-89460

Still- und Elterncafé Bad Schwartau
Familienzentrum, Eutiner Straße 10 
(Krippeneingang an der Seite!)
15 bis 16:30 Uhr 
Mit integrierter Hebammensprechstun-
de 14-tägig in ungeraden Wochen.

Kinder stark machen mit Musik und 
Bewegung/Schulreif mit Rhythmik
Kibbel Kabbel e.V., Düvekenstr.6
15:30-16:15 Uhr
Kleingruppe zur Entwicklungsförde-
rung, für Kinder von 5 bis 7 Jahren. 
( 01573-9543173

Mit Geschichten durch die Welt
Familienzentrum Travemünde, Steen-
kamp 32b, 23570 Lübeck-Travemünde
15:15-16 Uhr
Für Kinder im Vorlesealter. ( 04502-
783 26

Bastelnachmittag
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode

17-18 Uhr
Je nach Wetterlage wird im Bastel-
schuppen oder im Garten gebastelt. 
Bunte Sandgläser, Holunderperlen, Mu-
schelketten etc., Kosten € 2,50.

Jeden Montag + Dienstag 
Schauspiel
Schauspielschule der Gemeinnützigen, 
Königstr. 17
15-16 Uhr
Schauspielkurs für Kinder von 4-7 Jah-
ren. ( 3969089 

Jeden Dienstag
Zwillingsgruppe
Caritas-Haus, Fegefeuer 2
10-12 Uhr
Treffen für alle Zwillinge und Mehrlinge 
und ihre Eltern zum Spielen und Aus-
tausch. ( 799 46 111

Krabbelkäfer
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümm ling 36b
9:30-10:30 Uhr
Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 
zum 18. Lebensmonat. ( 122-89560

Musik und Tanz
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
14-14:45 Uhr (4-5 Jahre)
14:45-15:30 Uhr (5-6 Jahre)
( 122-89560

MÄDCHENcafé
Mixed-pickles e.V., Schwartauer Allee 7
15-16 Uhr (nicht in den Ferien)
Für Schülerinnen von 7-12 Jahren, mit 
Computerangebot.

MÄDCHEN-Gruppe
Mixed-pickles e.V., Schwartauer Allee 7
16-18 Uhr (nicht in den Ferien)
Für Schülerinnen von 7-12 Jahren.

Handarbeiten
Familienzentrum St. Marien, Dr.-Juli-
us-Leber-Str. 75
15-16:30 Uhr
Eine Handarbeitslehrerin hilft Anfängern 
und Fortgeschrittenen. ( 765 65

Tontalente
Familienzentrum Schaluppenweg 15
15-16:30 Uhr
„Mama macht Musik“. Musikgruppe für 
Mütter und Kinder von 1-3 Jahren. 
( 122-89460

Jeden Dienstag + Donnerstag
Offene Sprechstunde der Familien- 
und Erziehungsberatung
Beratungszentum Hüxterdamm 18 
Di. 16-17 Uhr 
Do. 9-10  Uhr
www. gemeindediakonie-luebeck.de

Kinderspielkirche
Christuskirche Lübeck, Wesleystr. 14
15:30-18 Uhr
Für Kinder zwischen 6 und 12 Jahren. 
Es wird gekocht, gespielt, gebacken 
und gebastelt (nicht in den Ferien). 

Jeden Mittwoch
Offenes Familienfrühstück
Familienzentrum KiTa Dreifaltigkeit, Tan-
nenbergstr. 16-18
9:30-11 Uhr
Frühstück für Eltern mit und ohne Kinder.

Raupenkinder
Familienzentrum Schaluppenweg 15
10-11 Uhr
Krabbelgruppe für Eltern mit Kindern bis 
zum 18. Lebensmonat. ( 122-89460

Elterncafé Ratekau
Rosenstr. 3, 23626 Ratekau
09:30-11 Uhr 

Musikalische Früherziehung
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
13:30-14:15 Uhr und 14:15-15 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren. ( 122-89560

Kletteraffen
Familienzentrum Schaluppenweg 15
14:30-15:30 Uhr
Bewegungsgruppe für Kinder von 5-7 
Jahren in der Koggenweg-Sporthalle. 
( 122-89460

Hausaufgabenhilfe
Christuskirche Lübeck, Wesleystr. 14
14:30-17:30 Uhr
Für 1. bis 10. Klasse. Anschließend 
noch Aktivitäten wie Fußball, Tisch-
kicker, Tischtennis usw. 

Heartfulness Meditation
19 Uhr
Heartfulness ist eine einfache Entspan-
nungs- und Meditationstechnik. Sie 
lenkt die Aufmerksamkeit zum Herzen 
und ermöglicht, Frieden in sich selbst 
zu erfahren und mit anderen zu teilen. 
Teilnahme kostenlos. Anmeldung unter 

E-Mail: luebeck@heartfulness.org.

Jeden Donnerstag
Grashüpfer
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
8:45-10 Uhr
Bewegungsangebot für Eltern mit Kindern 
von 1-3 Jahren. ( 122-89560

Marientreff „Röhre“
Jugend-Haus „Röhre“, Mengstr. 35
10-12 Uhr
Gemeinsames Frühstück und anschlie-
ßendes Eltern-Kind-Turnen (ab 1 Jahr) 
in der Sporthalle. ( 76565

Still- & Elterncafé
„SOFA“, St.-Annen-Str. 1
10-12 Uhr (nicht in den Ferien)
Schwangere, Mütter und Väter mit ihren 
Babys (bis zum Krabbelalter) sind herz-
lich zu einem Frühstückstreffen zum 
Austauschen, Nachfragen und Klönen 
eingeladen. Die Hebamme Astrid Tim-
mermann beantwortet Fragen rund um 
Schwangerschaft und Geburt. Unkos-
tenbeitrag € 5,00. 

KIMAKU
Familienzentrum Schaluppenweg 15
13:30-15 Uhr
Kunsterlebnis für Vorschulkinder. ( 122-
89460

Kinderturnen
Familienzentrum Schaluppenweg
15:15-16:30 Uhr
Bewegungsgruppe für Eltern mit Kindern 
von 1-3 Jahren in der Korvettenstraße 64a. 
( 122-89460

Vorlesestunde
Bücherei Timmendorfer Strand, Tim-
mendorfer Platz 10
16 Uhr
Spannende und lustige Geschichten für 
Kinder von 3-6 Jahren.

Regelmäßige Termine

straße, 23566 Lübeck. Infos per Tel.: 
016092500791 oder per email: s.pi-
karski@gmx.net

Kindertagespflege Affenbande
Gebt Kindern Raum .......
betreut im Alter von 1 bis einschließlich 
Grundschulalter. Zeiten nach Abspra-
che. Marlistr. 60, 23566 Lübeck, Tel. 
0176-50482864 + 0176-87821906).
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Jeden Freitag

Elterncafé Stockelsdorf
Gemeindehaus der ev.-luth. Kirchenge-
meinde, Lohstr. 146, Stockelsdorf
9:30-11 Uhr

Bistro & Co.
Mixed-pickles e.V., Schwartauer Allee 7
13-15:30 Uhr (nicht in den Ferien)
Für Schülerinnen ab 8 Jahren.

Jeden 1. Samstag
Meer erleben – an Düne und Ostsee-
strand
Landschaftspflegeverein Dummersdor-
fer Ufer e.V.
10-12 Uhr
Exkursion zwischen Land und Meer. 
Treffpunkt: Gedenkstein auf dem Priwall  
an der Landesgrenze zwischen  Schles-
wig-Holstein und Mecklenburg-Vorpom-
mern. ( 301705

Jeden 1. und 3. Montag
Mobile Spielzeugausgabe der Toys 
Company
St. Andreas Gemeindehaus, Am Müller-
berg 12, Schlutup
12-15 Uhr
Spielzeugausgabe (nicht in den Ferien). 

Jeden 1. Dienstag
Leseclub für Kinder
Stadtbücherei Ratzeburg, Unter den 
Linden 1
15 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren. 

Jeden 1. Mittwoch 
Pflegeperson werden
AWO Lübeck, Moislinger Allee 97
16 Uhr
Info- und Fragestunde. 

Jeden 1. Donnerstag
Offene Sprechstunde für Alleiner-
ziehende
Caritas-Eck, Mühlenstraße 52.
14-16 Uhr 

Jeden 1. + 3. Donnerstag

Mobile Spielzeugausgabe der Toys 
Company in St. Lorenz Nord
BQL, Karlstraße 7
10-13 Uhr  
Spielzeugausgabe (nicht in den Ferien).

Trauerzeit für Eltern
Familienzentrum „Willy Brandt“, Star-
gardstr. 19-21
14-16 Uhr 
Café für Eltern verstorbener Kinder je-
den Alters.

Jeden 2. Sonntag
„Das Mittelalter beleuchten“
Europäisches Hansemuseum, An der 
Untertrave 1
14 Uhr
Eltern und Kinder beleuchten das Mit-
telalter im wahrsten Sinne des Wortes 
mit der Taschenlampe. Kosten: Eintritt + 
€ 3,50 (Kinder von 6 bis 16 Jahre zahlen 
nur den Eintritt). ( 8090990

Jeden 2. Montag
Frühstücksrunde
Wahlverwandtschaften Jung & Alt e.V., 
Depenau 
10:30-12 Uhr
Treffen für alle Interessierten zum The-
ma „Wahlverwandschaften“.

Jeden 2. und 4. Montag
Mobile Spielzeugausgabe der Toys 
Company in Eichholz
Mehrgenerationenhaus Eichholz, Im 
Brandenbaumer Feld 27
12-15 Uhr 
Spielzeugausgabe (nicht in den Ferien).

Jeden 2. + 4. Dienstag
Mobile Spielzeugausgabe der Toys 
Company auf Marli
Familienzentrum Helene Bresslau, Al-
bert-Schweitzer-Straße 59a
12-15 Uhr
Spielzeugausgabe (nicht in den Ferien).

Schlutuper Krabben
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
15:30-16:30 Uhr
Spieltreff für Eltern mit ihren Kindern 
von 1-3 Jahren. ( 122-89560

Jeden 2. Mittwoch 
Abschnullern im Drägerpark
Schnullerbaum im Drägerpark, unweit 
des Eingangs am Spielplatz
15 Uhr
Mitarbeiter vom Bereich Stadtgrün sind 
mit einem Hubsteiger vor Ort. Die Kin-
der können damit in den Baum hinauf-
fahren und ihren Schnuller persönlich an 
einen Ast hängen.

Jeden 2. + 4. Donnerstag
Mobile Spielzeugausgabe der Toys 
Company in Kücknitz
KirchenFORUM „Alte Post“ Kirchenge-
meinde Kücknitz, Straßenfeld 2
13-16 Uhr 
Spielzeugausgabe (nicht in den Ferien). 

Jeden 3. Dienstag
Mobile Spielzeugausgabe der Toys 
Company in Schlutup
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
12-15 Uhr
Spielzeugausgabe (nicht in den Ferien).

Jeden 2. Freitag 
Vorlesestunde
Bibliothek Moisling, Moislinger Berg 2
16 Uhr 
Es werden mal lustige, mal spannende 
Geschichten für Kinder zwischen 3 und 
8 Jahren vorgelesen. Der Eintritt ist frei.

Jeden ungeraden Mittwoch
Alleinerziehenden-Spieltreff 
Familienzentrum Bad Schwartau, Euti-
ner Str. 10, Bad Schwartau (Krippenein-
gang an der Seite!)
15:30-17 Uhr (während der Schulferien 
auf Anfrage, Tel.: 2929328)

Austausch unter fachlicher Begleitung 
für alleinerziehende Mütter/Väter mit 
Kindern bis 4 Jahre. Ein Angebot der 
Frühen Hilfen. 

Jeden 3. Dienstag
Netzwerktreffen für Berufsrückkeh-
rerinnen
Frau und Beruf, Steinrader Weg 10-12
10-12 Uhr 
in Kooperation mit dem Evangelischen 
Frauenwerk. ( 384448729

Jeden letzten Mittwoch
Ergonomische Babytragen 
Schöner Schwanger, Königstr. 51 
16:30 Uhr
Infoveranstaltung, Anmeldung unter 
info@schoenerschwanger.de

Jeden letzten Freitag
Offenes Elternfrühstück
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
09-10:30 Uhr
( 122-89560

Eltern-Café
Integrative Kindertagesstätte Haus Bar-
bara - Familienzentrum, Triftstr. 139-143
14-16 Uhr
Mit Kinderbetreuung ab 3 Jahren. 
( 4002-50269

Café Hahn
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58, 15-18 Uhr
Café für Anwohner und Interessierte, die 
den Platz kennenlernen wollen.

Sie interessieren sich für gesunde und zeitgemäße Ernährung für Kinder?
Dann diskutieren Sie am 18. Mai mit Experten des Forschungsdepartment Kinderernährung, Universitätsklinik Bochum (FKE) 

Kinderernährung im Fokus:  
Wissensstand und Herausforderungen 

18.05.2019, 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr, Einlass ab 10.00 Uhr
media docks, Willy-Brandt-Allee 31, Lübeck
Teilnahmegebühr im Vorverkauf 25,- €, am Veranstaltungstag 30,- € (begrenzter Einlass)
Anmeldung auf www.kinderernaehrungstag-luebeck.de

Wie gelingt zeitgemäße Kinderernährung, gleichzeitig machbar für gesunde, 
aber auch für kranke Kinder? Dieser und anderen Fragen geht das pädiatrisch- 
ernährungswissenschaftliche Leitungsteam des FKE nach. 

Im Rahmen des wissenschaftlichen Programms werden Ernährungsempfehlungen 
und deren Umsetzung angesprochen und es wird erklärt, wie solche Empfehlun-
gen entstehen. Die Fachleute schauen aber auch aus verschiedenen Richtungen 
in die Zukunft der Kinderernährung. Zu aktuellen Themen der Kinderernährungs-
forschung gibt es Kurzvorträge.

Zum Abschluss setzen sich die Experten auf einer Podiumsdiskussion mit den Rah-
menbedingungen der Kindergesundheit auseinander und stellen sich den Fragen 
des fachkundigen Publikums.
Die Veranstaltung richtet sich an Fachleute wie Oecotrophologen, Diätassistenten, 
Hebammen und Pädiater. Beschäftigte in Schulen, Kindergärten, Kindertagesstätten 
sowie interessierte Laien sind bei der Veranstaltung ebenso willkommen.

Veranstalter:  
Forschungsdepartment Kinderernährung, Universitätsklinik Bochum 
Schmidt-Römhild Kongressgesellschaft mbH, Mengstraße 16, 23552 Lübeck
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 01.05. Mittwoch 
10 Uhr Maibaumaufstellen
Auf dem Rathausmarkt, Unter den Lin-
den 1, Ratzeburg
Mit Musik, Volkstanz, Maibowle, Mai-
bock, Kaffee & Kuchen und Bratwurst. 

11 Uhr Maibaum aufstellen
Travemünde
Traditionelles Aufstellen durch die Tra-
vemünder Dienstleister- und Handwer-
ker (TDHG) auf dem alten Travemünder 
Marktplatz vor St. Lorenz.

11-22 Uhr Travemünder Maivergnü-
gen
Tornadowiese und Travepromenade, 
Travemünde
Das Fest für die ganze Familie! Mit 
Kunst handwerk, Kinderattraktionen, 
kulinarischen Köstlichkeiten und Musik. 

13-17 Uhr Familientag
Wallmuseum Oldenburg in Holstein 
GmbH, Markt 1, Oldenburg
Mitmachaktionen für Groß und Klein. 
Freier Eintritt.

 03.05. Freitag 

15-18 Uhr 20. Geburtstag
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
Vorstellung des neuen Buches. Siehe 
Seite 10

20-22 Uhr Herrnburger Late-Night- 
Nummernflohmarkt
Ev. Integrative Kindertagesstätte „Peer-
moor“, Bahnhofstr. 3, Herrnburg
Kinderkleidung ab Größe 50, auch Bü-
cher, Spielsachen und Umstandsmode. 
Einlass für Schwangere ab 19:30Uhr.

 04.05. Samstag 

14-17 Uhr Flohmarkt
Integrative Kindertagesstätte Haus Bar-
bara - Familienzentrum, Triftstr. 139-143
Alles rund ums Kind.

10-13 Uhr Frühling- und Som-
mer-Flohmarkt
Kita Janusz Korczak, Max-Warte-
mann-Str. 5
Baby- und Kinderkleidung, Spielwa-
ren, Umstandskleidung, Kinderwagen, 
Kinderfahrzeuge und vieles mehr. Au-
ßengelände der Kindertagesstätte (bei 
Regen fällt der Flohmarkt aus). 

15-17 Uhr Vogelvielfalt im NSG Süd-
licher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, 
Travemünde
Bitte Ferngläser mitbringen. Kosten: 
Erw. € 5,00, Kinder bis 14 Jahre € 3,00, 
Familienkarte € 10,00. 

 05.05. Sonntag 

08 Uhr Flohmarkt
Bad Schwartau
Auf dem Marktplatz und in der Lübecker 
Straße. 

08-16 Uhr Flohmarkt
SKY - XXL Lübeck, Ziegelstr. 232
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

10 Uhr Familiengottesdienst
St. Aegidien, Aegidienstr. 75
Mit Pastorin Nicola Nehmzow.

10-17 Uhr Großes Frischlingsfest
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Programm für die ganze Familie mit vie-
len Bastelaktionen, Kinderschminken, 
Spezialitäten vom Grill, Kaffee und Ku-
chen und einem Waldquiz.

11-17 Uhr Schlossplatzfest
Tourist-Info Eutin, Markt 19, Eutin
Mit Führungen, Lesungen, Musik, Spie-
len und Mitmachaktionen in allen vier 
Häusern am Platz.

 07.05. Dienstag 

19-21 „Zwischen den Welten“ - Kin-
der im medialen Zeitalter
Kinderstube Travemünde - Familienzen-
trum, Steenkamp 32b, Travemünde
Elternabend - Wie kann man den be-
wussten Umgang mit Medien im Alltag 
gestalten? Welche Chancen und Risi-
ken gibt es? Anmeldung unter: familien-
zentrum-travemuende@kinderwege.de

 08.05. Mittwoch 

15 Uhr Kindermusical „Die Stillung 
des Sturms“
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rensefeld, 
Alt Rensefeld 24, Bad Schwartau
Von Ulrich Gohl mit den Rensefelder 
Kinderchören und mit Kirchenmusikerin 
Julia Wyrwa. 

16-16:45 Uhr Die kleinen Bücherbut-
scher
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17 Uhr
Geschichten, Lieder, Reime, Spiele für 
Kinder von 24-36 Monaten und ihre 
Eltern. Die Teilnahme ist kostenlos. (  
122-4115.

 09.05. Donnerstag 

16-16:40 Uhr Bilderbuch-Kino
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17 Uhr
Für Kinder von 4-7 Jahren. Es werden 
drei Geschichten vorgelesen und die 
Bilder dazu auf einer großen Leinwand 
gezeigt. Der Eintritt ist frei. 

 10.05. Freitag 

100 Jahre Waldorf
Freie Waldorfschule Lübeck, Dieselstr. 
18
Großes Kunst- und Kulturfestival. Bis 
12.05.

09-10 Uhr Offenes Elternfrühstück
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
( 122 89560 

15-17 Uhr Media-Club
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17 Uhr
Für Kinder ab 10 Uhr Jahren. Thema: 
Ozobots testen. Die Teilnahme ist kos-
tenlos. ( 122-4115
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Theater Lübeck
Beckergrube 10-14

Der Fliegende Holländer
Eine fantastische Geschichte nach der 
Oper „Der fliegende Holländer“ von 
Richard Wagner. Inszenierung der Ta-
schenoper Lübeck für Kinder zwischen 
6 und 12 Jahren mit zwei Schifferkla-
vieren, vier Sängern und einer großen 
Tasche voller Ideen.
 Das Mädchen Senta möchte den ver-
zauberten Seemann, den »Fliegenden 
Holländer« erlösen. Doch ihr Freund Erik 
ist damit gar nicht einverstanden. Mit-
machen ist wie immer erwünscht!
So. 05.05. um 16 Uhr (Junges Studio)

Wer bin ich
Mobile Oper von Margrit Dürr und Juli-
an Metzger. Mit zwei Sängerinnen und 
einer Cellistin, viel Bewegung und ganz 
verschiedenen Klängen geht das junge 
Publikum auf eine Entdeckungsreise in 
eine spannende und verwirrende Welt, 
in Vertrautes und Neues hin zu einer 
großen bunten Vielfalt an Bewegungen, 
Tönen und Farben
Da ist etwas unter dem Tuch. Du kommt 
dazu und schaut sich das neugierig an. 
Cello ist auch mit dabei. Sie findet, dass 
Du mal genauer nachsehen sollte. Doch 
wie? Kitzeln? Ziehen? Oder singen? Al-
les ein bisschen vielleicht, denkt sich Du 
und macht sich an die Arbeit. Da endlich 
bewegt sich das Tuch – Ich wacht auf. 
Wer ist denn das? Du erschrickt und 
versteckt sich. Ich arbeitet sich langsam 
unter dem Tuch hervor und ist nun ganz 
zu sehen. Da beginnt Du, Ich nachzu-
machen. Ist Du der Spiegel von Ich oder 
andersrum? Und da sind ja auch Kinder. 
Sind sie wie Du oder wie Ich? Alle be-
wegen und klingen mal unterschiedlich, 
mal gleich. Und alle machen mit!! 
So. 19.05. um 16 Uhr (Junges Studio)

4. Kinderkonzert Flederelfens 
Fantasy Flausen
Der Theatergeist Johann von Rassel-
stein ist weit zurück in die Vergangen-
heit gereist und befindet sich plötz-
lich auf dem Dachboden eines alten 
Schloss theaters, das seit mehr als hun-
dert Jahren als Museum genutzt wird. 
Dort geistern die Fledermausvampire 
umher, die es auf das köstliche Blut der 
zahlreichen Museumsgäste abgesehen 
haben. Ihre größten Feinde sind die El-
fen, übrig gebliebene Geisterelfen aus 
den vielen Theaterstücken der Vergan-
genheit. Die Elfen wollen die Menschen 
vor den Angriffen der Fledermausvam-
pire schützen und verteilen Knoblauch 
und Kreuze an die Museumsbesucher. 
Doch die Lage spitzt sich zu, und so 
wird Johann von Rasselstein zum Ver-
handlungsführer ernannt. Ob er den 
verfeindeten Clans zu einer Einigung 
verhelfen und den Frieden im Museum 
wiederherstellen kann? 
So. 02.06. um 11 Uhr (Großes Haus)
So. 09.06. um 15:30 Uhr (Großes Haus)

Wunderbrut
Ein Projekt mit Kindern und Jugendli-
chen ab 8 Jahren von The Fransz.
Prima, Secunda und Tertius fühlen sich 
sehr wohl in ihrem warmen, sicheren 
Nest und bei ihrem Lehrer Adebar. Doch 
sie können nicht ewig an diesem be-
hüteten Ort bleiben – ihnen steht der 
Sprung ins Leben auf die Erde bevor, die 
Adebar so fleißig durch sein Fernglas 
beobachtet. Selbst hindurch schauen 
ist natürlich strengstens verboten. Doch 
eines Tages gelingt es der vorwitzigen 
Prima, einen Blick zu erhaschen. Was 
sie da sieht, gefällt ihr überhaupt nicht, 
und Adebar hat alle Hände voll zu tun, 
die drei zu überzeugen, mutig die Reise 
ins Leben anzutreten.
Sa. 18.05. um 16 Uhr (Junges Studio)
Fr. 31.05. um 16 Uhr (Junges Studio)

Theater am Tremser 
Teich
Warthestr. 1a
Eintritt Kategorie A: Vorverkauf (+ Ge-
bühr): € 7,00, Tageskasse € 7,50
Eintritt Kategorie B: Vorverkauf (+ Ge-
bühr): € 8,50, Tageskasse € 9,50

Der Rattenfänger von Hameln
Spannende und sagenhafte Geschichte 
in freier Bearbeitung, ab 5 Jahren (ca. 
90 Min., inkl. Pause).
Die alte Legende von Wahrheit und 
Lüge, Recht und Unrecht, Mut und 
Verzweiflung. Neu und ganz aktuell mit 
einem verblüffenden und wunderbaren 
Ende.
Sa. 04.05., So. 05.05., Sa. 11.05., So. 
12.05. Sa. 18.05., So. 19.05. um 16 Uhr.

Figurentheater Simsa-
labim
In der Erlebniswelt Hülshorst, An der 
Hülshorst 11
Eintritt € 5,00, Dauer ca. 90 Minuten

Leo der Löwe
Mi. 08.05. um 16 Uhr

Kinder- und Jugendkul-
turhaus Röhre
Mengstr. 35
Eintritt € 2,50, ( 122 5741 

„Gänsefüßchen“ 
Theater mit Figuren, Objekten und Live-
musik für Kinder ab 2 Jahren, ca. 30 
Min. plus Nachspiel (Kinder dürfen Figur 
und Instrumente anschauen). Theater 
Couturier.
Wer ein Gänsekind findet, hat alle Hän-
de voll zu tun: Versorgen, Futter finden, 
Nest bauen. Da muss Wasser her, da-
mit es schwimmen kann: es plitscht 
und platscht, es paddelt und taucht, 
und schon geht das Küken auf Entde-
ckungsreise. Beschützen ist gar nicht 
so einfach – wo hat es sich denn jetzt 
schon wieder versteckt.

Theater Zaunkönig
Naturparkzentrum Uhlenkolk Waldhal-
lenweg 11, Mölln
Eintritt € 5,00

Die Bienenkönigin
So. 12.05. um 16 Uhr

Wasser Marionetten 
Theater Lübeck
Kanalstr. 108
Eintritt: Kinder € 10,00, Erw. € 12,00

H2 Upps
Für Jung und Alt ab mindestens 4 Jah-
ren.
Schön wie ein Märchen und aufregend 
wie das Leben ist die Geschichte von 
H2 Upps. H2 Upps, so heißt nämlich 
ein kleiner Wassertropfen, der mit uns 
auf eine kleine Reise geht und uns da-
bei seine Welt zeigt: das Wasser. Upps 
kann fast alles: Er kann durch die Luft 
fliegen, ins Meer abtauchen und er 
kann sich in viele verschiedene Dinge 

verwandeln. Nur eines kann er nicht: 
sich und seine Freunde retten. Ob es 
uns gelingt, ihm zu helfen? H2 Upps 
– eine rasante Geschichte bei der es 
auf der Bühne ordentlich nass wird 
und das Publikum viel Spaß hat. 
Sa. 04.05., Sa. 01.06. um 14 Uhr

KUNST am KAI e.V. 
Hafenschuppen C 

Tausend Jahre und 1 Tag
17 Uhr KUNST am KAI e.V.
Wiederaufnahme der Jugend-Oper 
zur Geschichte Lübecks. Für Familien 
und Kinder ab 6 Jahren. 
Sa. 08.06. um 17 Uhr
So. 09.06. um 17 Uhr

Karneval der Tiere 
Konzert für Kids und Kuscheltiere mit 
Musik von Camille Saint Säens für 2 
Klaviere und kleines Orchester. Für Fa-
milien und Kinder ab 5 Jahren. 
Sa. 15.06. um 15 und 17 Uhr.
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KINDER-FLOHMARKT
Samstag, 11.05. von 14 bis 17 Uhr

Standanmeldung unter 0162/847 35 49 oder 
foerderverein.kita-rudolf-groth@web.de

Auf dem Außengelände der 
Kita Rudolf-Groth-Park

Am Waldsaum 1, 23566 Lübeck (beim Volksfestplatz)

14-17 Uhr Kinderflohmarkt
Kita Rudolf-Groth-Park, Am Waldsaum 1
Alles rund ums Kind. 

14 Uhr Kinderfest
Theater Tremser Teich, Warthestr. 1a
Mit vielen Spielen, Basteleien und Akti-
vitäten.

15-17 Uhr Vogelvielfalt im NSG Süd-
licher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, 
Travemünde
siehe 04.05.

 12.05. Sonntag 

08-16 Uhr Flohmarkt
Famila Lübeck, Schwartauer Landstr. 4
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

11-15 Uhr Frühjahrsflohmarkt
Altstadtbad Krähenteich, An der Mauer 
51
Näheres unter: altstadtbad-kraehen-
teich.de

14-16 Uhr Hoftheater Fest für Kinder
Kleines Hoftheater Lübeck, Schwartau-
er Allee 39-41
Mit Backstageführungen hinter die Ku-
lissen und vielen Spielen. 
15 Uhr Alice im Wunderland
Aufführung. Eintritt: € 5,00 incl. 1 Ge-
tränk und 1 Stück Kuchen.

15-16 Uhr Papageien, Panther, 
Pinselstriche – Geheimnisse des 
Behnhauses
Museum Behnhaus Drägerhaus, Kö-
nigstr. 9-11
Familienführung. Prächtige Möbel und 
geheimnisvolle Bilder erzählen span-
nende Geschichten. Ihr müsst ihnen nur 
lauschen! Und wer genau hinschaut, 
kann sicher noch vieles mehr entde-
cken. Eine Führung für die ganze Fami-
lie! Eintritt: 1 Erw. mit Kindern €1 3,00, 2 
Erw. mit Kindern € 20,00.

Woche der Sprache und des Lesens 
Bei der bundesweiten Aktion vom 18. bis zum 26. Mai finden 
wieder viele Veranstaltungen für Kinder statt. Der Eintritt ist 

überall frei.
Im Stadtteil St. Lorenz werden mehrsprachige Wandellesungen 

mit Kamishibai (japanische Erzähltheater) gezeigt. Jedes Mal ein an-
derer Ort, eine andere Sprache, eine andere Geschichte.

Mo. 20.05. - 15 Uhr im Familienzentrum Kinderclub, Zur Sägemühle 5c
„Die Anderen” auf Arabisch und Spanisch.
Di. 21.05 - 15 Uhr im Familienzentrum Willy Brandt, Stargardstraße 21
„Das Mädchen mit der Perlenkette, die Geschichte einer Flucht“ auf Arabisch 
und Kurdisch
Mi. 22.05. - 16 Uhr im Stadtteilhaus St. Lorenz Süd, Hansering 20b 
„Die Anderen“ auf Litauisch.
Do. 23.05. - 15:30 Uhr im Lutherkeller (Hintereingang der Moislinger Allee 98)
„Das Wasser gehört allen. Ein Märchen aus Afrika“ auf Swahili.
Im Anschluss jeweils kleine Bastelaktion, interkulturelles Essen, Singen, Lese-/
Schreib–Aktion, Kaffee und Kuchen.
Di. 21.05. - 16-17 Uhr, Kinder- und Jugendbibliothek, Hundestr. 5-17
Mehrsprachiges Erzähltheater. Es wird eine Geschichte auf Deutsch und Ara-
bisch/Kurdisch für Kinder im Kita- und Grundschulalter erzählt. Das Erzählthe-
ater findet in Kooperation mit der Initiative Mehrsprachigkeit e.V. statt. Im An-
schluss ist eine Bastelaktion.
Do. 23.05. - 16 Uhr, Stadtteilbibliothek Moisling, Moislinger Berg 2
Birte Bernstein ist Erzählkünstlerin und nimmt ihr Publikum mit auf die Rei-
se in ferne Zeiten und fremde Länder. Alte Märchen, vertraute Bilder, innerer 
Reichtum – für jedes Alter! Begleitet von Klängen außergewöhnlicher Musik-
instrumente. 
Fr. 24.05. - 09-15 Uhr Familienzentrum BunteKuh, Korvettenstr. 64a
Den ganzen Tag werden in gemütlicher Atmosphäre Geschichten aus Kinder-
büchern in verschiedenen Sprachen vorgelesen. Höhepunkt des Tages ist eine 
Lesung des Lübecker Kinderbuchautors Achim Bröger. Veranstalter: Kita/FZ 
Sprungtuch und Bundesprogramm „Kita-Einstieg: Brücken bauen in frühe Bil-
dung“ (BQL/HL)

Tipp

5er-Karten ab 30.-Euro
 
 

    Tanz Kinder-

Schwartauer Allee 84/23554 Lübeck

0451-47 88 88 /www.saal2.de

Einstieg jederzeit möglich!Einstieg jederzeit möglich!

 11.05. Samstag 
Sandskulpturen-Festival
Bootshallen am Fischereihafen, Tra-
vemünde
Bis zum 20. Oktober sind „maritime 
Abenteuer“ aus Sand zu bewundern.

09-12 Uhr Flohmarkt „Rund ums 
Kind und mehr“
Kinderhaus Alsheide
Auf dem Spielplatz mitten in der Innen-
stadt- zwischen Glockengießer Straße 
60/62 und Hundestrasse 95/97 und 
Nöltingsgang.

10-14 Uhr Tag der offenen Tür
Landkindergarten Ringstedtenhof, Vor-
rader Str. 81
10 Jahre Landkindergarten, mit Kinder-
flohmarkt.

10-17 Uhr 150 Jahre Deutsches 
Rotes Kreuz 
Rathausmarkt 
siehe Tippkasten Seite 36.

10-17 Uhr Schlacht bei Suentana
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Die größte Reenactment-Schlacht und 
der größte Mittelaltermarkt in Schles-
wig-Holstein! Über 60 Händler und 
Handwerker schlagen ihre Zelte auf. Mit 
einem bunten Programm und viel Wis-
senswertem. Auch am 12.05.

11-17 Uhr Basteln für den Muttertag
Campus Center, Alexander-Fleming Str. 1
Muttertagsgeschenk selbst herstellen. 
Material und Anleitung gibt’s gratis.

14 Uhr Mit allen Sinnen
Günter Grass-Haus, Glockengießerstr. 21
Schnupperworkshop im Kolonialladen. 
Dort können geheimnisvolle Gegen-
stände ertastet und herrliche Düfte er-
schnuppert werden. Zum Probieren gibt 
es das berühmte Brausepulver von Os-
kar, und habt ihr schon einmal singende 
Gläser gehört? Im Anschluss wird Seife 
hergestellt - es schillert, schäumt und 
duftet. Für Kinder ab 7 Jahren.

14-17 Uhr Anbaden in der Ostsee
Traditionelle Anbade-Zeremonie am 
Strand von Travemünde. Mutige klei-
ne Badegäste erhalten eine besondere 
Überraschung.

Interaktive Erlebnisausstellung
Ganzjährig geöffnet, im Sommerhalbjahr 
mit Höhlenführungen durch Naturhöhle
Am Kalkberg in Bad Segeberg 
Tel: 04551 / 80 82-0  www.noctalis.de
 

Noctalis
WELT DER FLEDERM ÄUSE
ZUM GREI FEN NAH!

10-25 % 
sparen: 

Familienticket 
online buchen

bis   Euro  2 zu 
Rabatt 

Karl-May-    für

 

 Besucher   
SEGELKURSE in den Sommerferien
Anmeldung und Informationen finden Sie unter 
www.luebecker-segelschule.de oder 
telefonisch unter 0451/611 29 580.

Unterrichtszeiten:
Montag: 14 bis 17 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 10 bis 17 Uhr
Freitag: 10 bis 14 Uhr

www.feriensegelkurs.de

Lübecker Segelschule | Inh. Harald Drögsler | Wakenitzufer 11 | 23564 Lübeck

Lodings
Bauernhof 
   am See

Spargelbuffet
Spargelcremesuppe, Spargel, 
Schinken und Schnitzel vom 
Seeluft-Schwein, Rührei, Kartoffeln, 
Butter oder Sauce Hollandaise, Dessert. Auf dem Ortskampe 1

23911 Buchholz/Ratzeburg

Buffet-Anmeldung: 04541/801713 
oder www.spargelbuffet.de

21,20€Mi.-Fr.: ab 11:00 und ab 17:00 Uhr 
   Sa./So./Feiertag ab 11:00 Uhr 
                       durchgehend bis 20:30 Uhr

Fr.-So. 11:00 -18:00 Uhr Frucht-Cafe 
Rhabarber-Baiser-Torte

23911 Buchholz/Ratzeburg

Buffet-Anmeldung: 04541/801713

Mi.-Fr.: ab 11:00 und ab 17:00 Uhr 
   Sa./So./Feiertag ab 11:00 Uhr 
                       durchgehend bis 20:30 UhrSpargelfest & 

Kunsthandwerkermarkt

So. 19.Mai,  10:00 - 18:00 Uhr

Spargelbuffet
 Jetzt wieder 
 bis 23. Juni
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 13.05. Montag 
10 Uhr Saisoneröffnung
Altstadtbad Krähenteich, An der Mauer 
51

 14.05. Dienstag 

19-22 Uhr Erste Hilfe bei Kinder-Not-
fällen
Familienzentrum Drachennest III, Ma-
ria-Goeppert-Str. 8
Themenabend für Eltern. ( 69 39 55 13

 16.05. Donnerstag 

16-17 Uhr Workshop - Entspan-
nungstechniken
Familienzentrum Bad Schwartau, Euti-
ner Str. 10, Bad Schwartau
Leitung: Sorina Miers. Für Eltern oder 
Großeltern mit Kindern von 4 bis 6 Jah-
ren. ( 04504/70888726 (AB)

 17.05. Freitag 

09-10 Uhr Offenes Elternfrühstück
Familienzentrum, Schaluppenweg 15
( 122 89460. 

10:30-20 Uhr Handgemacht-Markt
Rathausmarkt
Von Schmuck über Kleidung, Gesund-
heitsartikeln, Speisen und Getränken, 
Dekoratives und Nützliches – alles 
handgemacht und das aus den ver-
schiedensten Materialien. Für die jüngs-
ten Marktbesucher wird es ein Kinder-
programm geben.

17 Uhr Eine Nacht im Wald – das 
Fledermauscamp! 
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Gemeinsam im Wald übernachten und 
den Jägern der Nacht begegnen. Wald-
pädagogen des Erlebniswaldes und Ex-
perten des Noctalis begleiten Euch und 
können so manch Interessantes über 
Fledermäuse erzählen. Bis Samstag um 
11 Uhr. ( 04328/170480.

19-21 Uhr Late Night - Flohmarkt
Kindergarten Ziethen
Im Gemeindezentrum, Von-Schack-Str. 
9, Ziehten (bei Ratzeburg)

 18.05. Samstag 
09-13 Uhr  Flohmarkt
Kaland-Schule, Kalandstr. 8
Verkauf von Kinderkleidung und Spiel-
zeug, fürs leibliche Wohl wird mit Kaffee 
und Kuchen gesorgt.

10-13 Uhr  Rechnen lernen mit 
„mathildr“
Treffpunkt Down Syndrom e.V.
Vortrag und Workshop im CVJM, Große 
Petersgrube 11. Siehe Seite 8.

10:45 Uhr Auftaktveranstaltung Inter-
kultureller Sommer 2019
Von den Media Docks mit einem bunten 
Bus-Umzug durch die Innenstadt nach 
St. Lorenz Süd, Moisling und zur Hum-
boldtwiese in St. Lorenz Nord. 

10:30-20 Uhr Handgemacht-Markt
Rathausmarkt 
siehe 17.05.

14-16 Uhr Kleider- und Spielzeug-
markt
Ev.-luth. Kindertagesstätte „Grashüp-
fer“, Behlendorf
Nummernflohmarkt im Brinkhuus in 
Behlendorf.

15-17 Uhr Vogelvielfalt im NSG Süd-
licher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, 
Travemünde
siehe 04.05.

 19.05. Sonntag 

08-16 Uhr Flohmarkt
Famila Lübeck, Wesloer Landstr. 50
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

10-17 Uhr Internationaler Museums-
tag
Museum für Natur und Umwelt, Muster-
bahn 8
Großer Familien- und Kinderaktionstag 
mit vielen Mitmach-Aktionen für Kinder, 
Familien und alle Besucherinnen und 
Besucher im Museum und dem angren-
zenden Domhof. Eintritt frei. 

10-18 Uhr Internationaler Museums-
tag
Europäisches Hansemuseum Lübeck, 
An der Untertrave 1
Auf dem gesamten Gelände wird längst 
vergessenes Handwerk präsentiert. Mit 
dem Hansevolk, dem Geschichtserleb-
nisraum Roter Hahn und dem Land-
schaftspflegeverein Dummersdorfer 
Ufer. Eintritt in das Museum an diesem 
Tag nur € 5,00, Kinder bis 16 Jahre frei.

Motiv „Grundschule“
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Schüler-, Abschluss und Vereinszeitungen Stand März 2018

5 x in Lübeck und 
Bad Schwartau

10-18 Uhr Spargelfest mit Kunst-
handwerkermarkt
Lödings Bauernhof am See, Auf dem 
Ortskampe 1, Buchholz
Siehe Tippkasten unten.

10:30-19 Uhr Handgemacht-Markt
Rathausmarkt
siehe 17.05.

14-16 Uhr Das Doppelleben der 
Wasserinsekten
Museum für Natur und Umwelt, Muster-
bahn 8
Eine Exkursion mit Wojciech Nowak 
(BUND), insbesondere für Kinder und 
ihre Eltern (Großeltern), bei der mittels 
Kescher, Lupe, Binokular und Bestim-
mungstafel die Antwort selbst erforscht 
werden kann. Treffpunkt: Ecke Ratze-
burger Allee / Falkenhusener Weg. Kos-
tenfrei. 

 21.05. Dienstag 

16-17 Uhr Mehrsprachiges Er-
zähltheater
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17 Uhr
Siehe Tippkasten Seite 34. 

16 Uhr Schultüten-Basteln 
Kinderstube Travemünde - Familienzen-
trum, Steenkamp 32b, Travemünde
Gemeinsames Basteln für die zukünf-
tigen Schulkinder. Anmeldung unter: 
familienzentrum-travemuende@kinder-
wege.de

19-21 „Trennung/Scheidung? Was 
Kinder und Erwachsene in dieser 
Situation brauchen“
Kibbel-Kabbel E.V., Düvekenstr. 6
Vortrag von Oinone Buschen-
dorff-Schaar. Hintergrundwissen und 
praktische Anregungen für Familien in 
einer Trennungssituation und auch für 
betroffene Pädagogen. Eintritt: € 7,00. 
Mehr Infos: kibbelkabbel.de

 22.05. Mittwoch 

14-17 Uhr MiCa-das Mittwochscafé
Kinderhaus Blauer Elefant - Familien-
zentrum, Pellwormstr. 23
Kostenloser Treffpunkt für Eltern die 
sich bei Kaffee oder Tee austauschen 
wollen. 

16-16:45 Uhr Die kleinen Bücherbut-
scher
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17 Uhr
siehe 08.05.

16-18 Uhr Open Ship 
Maritim - Seebrücke Timmendorfer 
Strand
Die Männer der Deutschen Gesellschaft 
zur Rettung Schiffbrüchiger (DGzRS) la-
den ein, sich über die Arbeit der Seenot-
retter zu informieren. Kostenfrei & Open 
Air! Auch am 31.07. + 15.08.

Spargelfest am Ratzeburger See
Am Sonntag, dem 19. Mai kann man einen ganzen Tag in wun-

derschöner Umgebung in Buchholz am Ratzeburger See ver-
bringen. Lödings Bauernhof feiert von 10-18 Uhr sein jährliches 

Spargelfest, das mit einem Feldgottesdienst beginnt. 
Danach dreht sich natürlich alles um den Spargel. Neben dem Besuch 

der Spargelherzogin wird es auch einen Spargelschälwettbewerb geben. Neben 
den kulinarischen Genüssen rund um den Spargel, gibt es auch frisches Fleisch 
von den Seeluft-Schweinen sowie selbstgebackene Torten und Kuchen. Für Kin-
der sind viele Aktionen geplant, darunter Ponyreiten, Schminken und auch Tre-
ckerfahrten um die Himbeerplantagen, die übrigens während der Saison jeden 
Sonntag zwischen 14 und 17 Uhr stattfinden. 
Parallel findet zudem ein Kunsthandwerkermarkt statt und der Hofladen ist ge-
öffnet.

Tipp



Veranstaltungen

36

12-19 Uhr Promenadenfest
Kurpark, Bad Schwartau
Das Drei-Generationen-Fest mit viel 
Musik, Kuchenmeile, Speis und Trank, 
Unterhaltung für Jung und Alt. 

 29.05. Mittwoch 

15 Uhr Interkultureller Sommer
Wanderung im Obst-Biotop an der Tra-
ve. Veranstalter: Hanse-Obst. Veran-
staltungsort: Travewiesen - Moislinger 
Baum. Eingangstor vor Travebrücke, 
Haltestelle Moislinger Baum.

 30.05. Donnerstag 

08-16 Uhr Flohmarkt
Campus Center, Alexander-Fleming Str. 1
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

10-17 Uhr Die Wikinger besuchen 
Starigard
Wallmuseum Oldenburg in Holstein 
GmbH, Markt 1, Oldenburg
Mittelalterliches Händler- und Handwer-
kerlager bis zum 02.06.

10-18 Uhr Piratenfest - Familienfest
Lübecks Freibeutermukke, Schwartauer 
Allee 132
Spiel und Spaß für Kinder, Leckereien 
aller Art und buntes Showprogramm. 

10-18 Uhr Mittelalter LIVE 
Tierpark Arche Warder, Langwedeler 
Weg 11, Warder
Bunter Mittelalter-Markt für Groß und 
Klein. Es können Perlenketten und Le-
derbeutel hergestellt, Körbe geflochten 
und Speckstein geschliffen werden. Mit 
Bogenschießen und Speerwerfen. Bis 
zum 02.06.

11 Uhr Promenadenfest
Travemünde
Livemusik, Straßenkunst & Entertain-
ment auf zwei Bühnen mit freiem Blick 
auf die Ostsee, prächtiges Kunsthand-
werk und kulinarische Köstlichkeiten.

15-18 Uhr Tag der offenen Tür
Lübecker Turnerschaft von 1854 e.V., 
Possehlstr. 5
Mit vielen Mitmachangeboten. Spiel, 
Spaß und Sport ist garantiert. Kosten: 
€ 2,00 pro Laufkarte, Eintritt frei.

 31.05. Freitag 

Promenadenfest
Travemünde
siehe 30.05.

 23.05. Donnerstag 
16-18 Uhr Familien Koch-Zeit
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
Eltern-Kind-Angebot mit Frau Timmer-
mann. ( 122 89560

19 Uhr Männerabend - Väter unter 
sich
Kinderstube Travemünde - Familienzen-
trum, Steenkamp 32b, Travemünde
Geselliger Klönschnack für Vä-
ter, werdende Väter und die, die es 
noch werden möchten. Anmeldung:  
familienzentrum-travemuende@kinder-
wege.de

 24.05. Freitag 

Anbaden 
Freibad Schlutup, Palinger Weg 
Freibad Moisling, Pennmoor 

DRK-Erlebnistag in Lübeck

Am 11. Mai 2019 findet auf dem Lübecker Marktplatz der 
DRK-Erlebnistag statt. Von 10 bis 17 Uhr können Besucher 

aller Altersklassen das Deutsche Rote Kreuz Lübeck besser 
kennenlernen. Der Kreisverband Lübeck, welcher dieses Jahr 

sein 150-jähriges Jubiläum feiert, bietet nicht nur die Möglichkeit, 
Fragen zu stellen, sondern auch Showvorführungen, Verpflegung, sowie Kin-
derunterhaltung in Form von Quiz-Spielen, Hüpfburgen und ähnliches. Das 
Deutsche Rote Kreuz freut sich darauf, Ihnen die vielfältigen Einsatzgebiete in 
Lübeck und die ehrenamtliche Arbeit im Verein näher zu bringen.

Tipp

Samstag, 22.Juni ab 
9.30 Uhr, Buniamshof

Eintritt frei

SportPARAdeDie

39. Landessportfest  
der Werkstätten für  

behinderte Menschen  
+ Sportspiele für die 

ganze Familie

09-15 Uhr Mehrsprachiger Vorle-
setag
Familienzentrum und Kita BunteKuh, 
Korvettenstr. 64a
Siehe Tippkasten Seite 34. 

 25.05. Samstag 

10-14 Uhr Flohmarkt
Grönauer Spielstube e.V., Groß Grönau
Auf der Wiese vor der Grönauer Sport-
halle, Am Torfmoor 1.

10-17 Uhr Schafschur
Tierpark Arche Warder, Langwedeler 
Weg  11, Warder
Die Wolle muss runter – wie jedes Jahr 
zur jährlichen Schafschur. Zusätzlich 
sind wieder Spinner- und Weberinnen 
und andere Kunsthandwerker im Park, 
die zeigen, was alles Tolles aus der Wol-
le entstehen kann. 

10-17 Uhr Was die Natur uns schenkt 
- Exkursion im NSG-Südlicher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, 
Travemünde
Entdecken Sie botanische Schätze und 
erfahren Sie Wissenswertes, um so 
manches vermeintliche „Unkraut“ mit 
anderen Augen zu sehen. Kosten: Erw. 
€ 5,00, Kinder bis 14 Jahre € 3,00, Fa-
milienkarte € 10,00. ( 04502/9996465

12-18 Uhr Kulturwochenende 
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
Ein ganzes Wochenende mit vielen Ak-
tionen. Jeweils um 15 Uhr kostenlose 
Führung. Auch am 26.05.

13-16 Uhr 9. Möllner Bachforscher-
tag
Naturparkzentrum Uhlenkolk, Waldhal-
lenweg 11, Mölln
Erforschung des Lebensraumes Was-
ser, für Kinder im Alter von 6 – 10 Jah-
ren. ( 04542-8220123

15-16 Uhr Familien-Theaterführung
Theater Lübeck , Beckergrube 16
Für Eltern mit Kindern ab 8 Jahren. 
Die Eintrittskarten Kinder € 2,00, Erw. 
€ 5,00, können im Vorverkauf an der 
Theaterkasse erworben werden. Be-
schränktes Kartenkontingent.

15-17 Uhr Vogelvielfalt im NSG Süd-
licher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, 
Travemünde
siehe 04.05.

 26.05. Sonntag 

08-16 Uhr Flohmarkt
LUV Shopping, Dänischburger Landstr. 81
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

11 Uhr KIWANIS Spendenfest
Tornadowiese am LYC-Clubgebäude, 
Travemünde
DLRG Fest mit vielen Aktionen. 

11-12 Uhr Kaufmannskind
Museum Holstentor, Holstentorplatz 
Die Familienführung nimmt uns mit in 
eine Kaufmannsfamilie vor 500 Jahren. 
Wie sah ein Tag im Leben eines Kindes 
aus? Wie wurde gewohnt, gegessen 
und gelebt? Gemeinsam vergleichen 
wir früher und heute und besprechen 
Gemeinsamkeiten und Unterschiede. 
Kosten: 1 Erw. mit Kindern € 13,00 , 2 
Erw. mit Kindern € 20,00.

11-18 Uhr Kinderfest im Kurpark
Kurpark Mölln
Mit vielen Spielgeräten und Mitmachak-
tionen für die ganze Familie.
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 01.06. Samstag 
Promenadenfest
Travemünde
siehe 30.05.

14-15 Uhr Steine der Ostsee am Kliff von Tra-
vemünde
GeoPark Nordisches Steinreich
Entdecken, lernen, staunen. Erd- und Klimage-
schichte für Kinder ab 6 Jahren, Erwachsene, Famili-
en und Gruppen. ( 04547-15931

14-17 Uhr Kinderfest am Badeteich
Schönberg 
Kindertagsfest mit Beteiligung vieler Vereine, Verbän-
de und Institutionen aus Schönberg. 

15 Uhr Eröffnungsfest
Naturbad Falkenwiese, Wakenitzufer 1b
Mit buntem Kinderprogramm. 

15-17 Uhr Vogelvielfalt im NSG Südlicher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, Travemünde
siehe 04.05.

 02.06. Sonntag 

Promenadenfest
Travemünde
siehe 30.05.

08 Uhr Flohmarkt
Bad Schwartau
siehe 05.05.

08-16 Uhr Flohmarkt
SKY - XXL, Ziegelstr. 232
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

10-17 Uhr Kindertag
Zoologischer Garten Rostock, Rennbahnallee 21, 
Rostock
Buntes Bühnenprogramm mit viel Musik und Tanz. 
Tiere hautnah erleben bei der Tierschau. Mit einem 
Flohmarkt, Ponyreiten, Kinderschminken, Hinder-
nisparcours, Bastelstraße uvm. alles, was Kinderher-
zen höher schlagen lässt.

 03.06. Montag 

Mit dem Rad ins Bad 
Freibad Moisling, Pennmoor 
Komm am Tag des Fahrrades mit deinem Rad und 
erhalte eine Überraschung. 

17-18 Uhr Kaffeekunst statt Wegschmeißen
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Großenbrode
Aus Kaffeesatz eine ökologische Modeliermasse her-
stellen. Ein Projekt im Rahmen der Deutschen Akti-
onstage Nachhaltigkeit. Kosten: € 2,50.

 06.06. Donnerstag 
16-16:40 Uhr Bilderbuch-Kino
Kinder- und Jugendbibliothek, Hundestr. 5-17 
siehe 09.05.

 07.06. Freitag 

09-10 Uhr Offenes Elternfrühstück
Kita Beim Meilenstein - Familienzentrum, Krümmling 
36b
siehe 10.05.

10-19 Uhr 5. Handgemacht-Pfingstmarkt
Tornadowiese, Travemünde
Mit ca. 70 Ausstellern. Bis zum 10.06.

 08.06. Samstag 

10-17 Uhr Was die Natur uns schenkt - Exkursion 
im NSG-Südlicher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, Travemünde
siehe 25.05.

18 Uhr Abendpirsch
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 1, Daldorf
Die Dämmerung ist die beste Zeit, um die Rot- und 
Damwildrudel zu beobachten. Bitte ein Fernglas mit-
bringen. ( 04328/170480

 09.06. Sonntag 

08-16 Uhr Flohmarkt
Famila Lübeck, Schwartauer Landstr. 4
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

14-15 Uhr Steine der Ostsee am Kliff von Tra-
vemünde
GeoPark Nordisches Steinreich
siehe 01.06.

 12.06. Mittwoch 

14-17 Uhr MiCa-das Mittwochscafé
Kinderhaus Blauer Elefant - Familienzentrum, Pell-
wormstr. 23
Kostenloser Treffpunkt für Eltern, die sich bei Kaffee 
oder Tee austauschen wollen. 

 14.06. Freitag 

09-10 Uhr Offenes Elternfrühstück
Familienzentrum Schaluppenweg 15
siehe 17.05.

Aktionstage „Artenvielfalt erleben“
Zum 9. Mal finden in diesem Jahr vom 14. bis zum 16. Juni die Aktionstage „Artenvielfalt 
erleben“ statt. Das Museum für Natur und Umwelt hat zusammen mit dem städtischen 
Bereich Umwelt-, Natur- und Verbraucherschutz und vielen ehrenamtlichen Partnern und 

Vereinen wieder zahlreiche Angebote für Groß und Klein geschaffen, in diesem Jahr unter 
dem diesjährigen Motto „Biotope schaffen und verbinden“.

In Nachbarschafts-, Garten- und Schulprojekten der „Essbaren Stadt Lübeck“ gemein werden 
und gestalten ist der Schwerpunkt am Freitag.

Am Samstag ab 14 Uhr öffnet der Verein Hanse-Obst e.V. die Pforten des „Interkulturellen Treffs“ am 
Moislinger Baum. Paddeln auf der Trave, Aktionen mit den Pfadfindern, Führungen zu diversen Themen 
stehen auf dem Programm.
Das Haus der Kulturen, Parade, veranstaltet einen „Markt der Möglichkeiten“ mit anschließendem Be-
such im Naschgarten.
Am Sonntag findet wieder der beliebte Öko- und Vielfaltsmarkt im Domhof beim Museum für Natur und 
Umwelt statt. Dieses Jahr steht Afrika besonders im Fokus.
Das komplette Programm mit der Übersicht über alle Veranstaltungsorte, Termine und Angebote gibt es 
unter www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de und www.unv.luebeck.de 

Tipp

Karten: 0431- 23 70 70 www.shmf.de

4.8. 1100 Lübeck
Schuppen 6

Ein spannendes Märchen  
für Groß und Klein, 
musikalisch erzählt von  
Daniel Hope & Friends
€ 14,- / Kinder € 7,-

SHMF  6.7. – 1.9.  2019 Schleswig-Holstein Musik Festival

 Vom König,  
vom Kater 
& der Fiedel

luettbecker_2019_RZ.indd   1 03.04.19   12:31
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 16.06. Sonntag 
08-16 Uhr Flohmarkt
Famila Lübeck Wesloe, Wesloer Land-
str. 50
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

10-14 Uhr  Straßenflohmarkt
Dorfstraße, Resselweg, Behringstraße 
- Anwohner verkaufen Kinderkleidung, 
Spielsachen und Hausrat. Nur bei tro-
ckenem Wetter!

11-17 Uhr Öko- und Vielfaltsmarkt
Dom zu Lübeck, Mühlendamm 2-6
Aktionstage „Artenvielfalt erleben“. Sie-
he Tippkasten Seite 37.

11-18 Uhr Holunderfest
Café Mehlbeere, Alte Sundstr. 9, Gro-
ßenbrode
Mittsommer ist Holunderzeit! Das Holz 
eignet sich bestens, um daraus dekora-
tive Mitbringsel herzustellen. 

14-16 Uhr Workshop - MiniBio - Der 
Natur auf der Spur
Museum für Natur und Umwelt, Muster-
bahn 8
„Wie entsteht Joghurt?“, „Was genau 
sind die Gene?“, „Können Pflanzen 
schwitzen?“ Mit Dr. Julia Schwach für 
Kinder von 8 - 12 Jahren und Erwach-
sene (Eltern, Großeltern, Verwandte, 
Freunde). ( 122-2296

15 Uhr  Essbare Stadt - Wildblu-
men-Initiative
Dom zu Lübeck, Mühlendamm 2-6
Aktionstage „Artenvielfalt erleben“. Ein 
Spaziergang zu den schönsten Wild-
blumenbeständen rund um die Altstadt. 
Treffpunkt: Domhof

 18.06. Dienstag 

13-18 Uhr Von Booten & Knoten 
Wallmuseum Oldenburg in Holstein 
GmbH, Markt 1, Oldenburg
Erlebnistag zur Schiffahrt der Slaven 
und Wikinger.

 20.06. Donnerstag 

16-18 Uhr Familien Koch-Zeit
Familienzentrum Beim Meilenstein, 
Krümmling 36b
siehe 23.05.

 21.06. Freitag 

171. Volks-und Erinnerungsfest
Bis zum 30.06. Auf dem Parkplatz an 
der MUK.

Piraten Action Openair Theater
Piraten Action Openair Theater, Schwe-
riner Landstr. 15, Grevesmühlen
„Unter falscher Flagge“. Dienstag – 
Samstag um 19.30 und Sonntag um 
16.00. Bis zum 31.08.

15-18 Uhr Sommerfest
Integrative Kindertagesstätte „Regen-
bogen“, Lübecker Str. 26b, Schönberg
Neben Spiel, Spaß und guter Laune 
erwartet euch Kuchen, Kaffee und ein 
sommerliches Grill-Buffet.

13-18 Uhr Wiesenfest
Marli GmbH, Carl-Gauß-Str. 13-15
In der Mehrzweckhalle in der Ar-
nim-Str.95. Mir buntem Programm für 
die ganze Familie.

14 Uhr Aktionstage Artenvielfalt 
erleben
Offene Ganztagsschule Falkenfeld 
Grundschule, Helgolandstr. 5
Der Naturhof Falkenfeld summt. Natur-
spaß pur beim Säen, Pflanzen, Verarbei-
ten von Kräutern und beim Bauen von 
Insektennisthilfen aus Upcycling-Mate-
rialien. Für Kinder mit Ihren Eltern. 

15-17 Uhr Media-Club
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17 Uhr
Für Kinder ab 10 Jahren. Thema: Bullet 
Journals. Die Teilnahme ist kostenlos. 
( 122-4115

16-17 Uhr „Ich erzähl Dir was von 
Gott“
Ev.-Luth. Kindertagesstätte Rensefeld, 
Alt Rensefeld 24, Bad Schwartau
Die Kinderkirche mit viel Spaß, Ge-
schichten, Spielen und Liedern zum 
Thema. Für Kinder ab 6 Jahren. Veran-
staltungsort: Rensefelder Kirche.

18 Uhr Peter Pan - Das Musical
TraveVision, Hirtengang 10, Travemün-
de
Musicalproduktionen der Stadtschule 
Travemünde. Tickets € 8,- (erm. € 6,-) 
zzgl. VVK-Gebühren an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen sowie im Internet un-
ter www.luebeckticket.de. 

 15.06. Samstag 

Campus-Festival  
14:00 – 23:00 Uhr 
Vielfältige Experimentier-  
und Mitmachstationen  
für die ganze Familie. 
www.50-Jahre-HAWs.de 

Bürgerfest in Rahmen des 50. jähri-
gen Jubiläums
JuniorCampus der Technischen Hoch-
schule Lübeck, Mönkhofer Weg 239
Wissenschaft und Innovation zum An-
fassen. Die Besucher können sich auf 
Aktionen freuen, wie Laborführungen, 
Experimental Shows, Wissensrallye und 
Technik-Parcours. Siehe Seite 5.

Eröffnungsfest
Naturbad Marli, Alexanderstr. 2b

10 Uhr Aktionstage „Artenvielfalt 
erleben“ Die Verwandlungskünstler - 
Von der Raupe zum Schmetterling
Lübecker Schulgarten, An der Falken-
wiese 73
Wildbienen und Wildwespen hautnah 
kennenlernen. Für Kinder mit Ihren El-
tern oder Großeltern. Mit Diplom Bio-
login Silke Wiegand von ‚Spaß mit der 
Natur‘. ( 038873-33260

10-14 Uhr  Sommerfest
Kindertagesstätte Kinderhaus „Am 
Oberteich“, Amtsstraße 6/8, Schönberg
Neben Spiel, Spaß und guter Laune 
erwartet Euch Kuchen, Kaffee und ein 
sommerliches Grill-Buffet.

Mestemacher GmbH · 33254 Gütersloh
Telefon +49 (0) 5241 / 8709-68 

www.mestemacher.de

PREISAUSSCHREIBEN

„Wir zeigen offene Lebensmodelle,  
in denen die Menschen füreinander da sind, 

sich gegenseitig helfen, sich gegenseitig 
fördern und demokratisch-liberal miteinander 

umgehen. 

Neue offene Lebensmodelle sind beispiels-
weise Großfamilien, Mehrgenerationenhäu-
ser, Wohngemeinschaften, religiös-liberale 
Einrichtungen zur Förderung von religiöser 
Gleichstellung oder Gentlemen’s Clubs,die 

Frauen als Mitglieder  
willkommen heißen.“

Prof. Dr. Ulrike Detmers 
Initiatorin Mestemacher Preis „GEMEINSAM LEBEN“

Ausschreibung des  
Preisausschreibens 2019:

1. Januar 2019 - 31. Juli 2019

mehr Informationen finden Sie auf unserer 
 

Website www.mestemacher.de

Vom 11.06. - 15.06 feiern wir
10 Jahre sigikid-Shop Lübeck

GROSSES

MIT TOLLEN 
AKTIONEN!

GLÜCKSRAD 
AM 15.06. UND 22.06

ZUM HÜXSTRASSENFEST

BEI VORLAGE DIESER ANZEIGE

ERHALTEN SIE 5€ RABATT AB EINEM 

EINKAUFSWERT VON 30,-€

(GÜLTIG VOM 24.06. – 29.06.19)

SIGIKID-SHOP LÜBECK
OBERE HÜXSTRASSE 9 • 23552 LÜBECK

Happy

Years10

FREUENUNS AUFEUCH!

WIR
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Der letzte Abgabetermin für die Juli/August-Ausgabe 
2019 ist der 07. Juni 2019

16-16:45 Uhr Ein Koffer voll Ge-
schichten
Kinder- und Jugendbibliothek, Hun-
destr. 5-17 Uhr
Für Kinder ab 5 Jahren. Märchen frei 
und lebendig erzählt von Birte Bern-
stein. Der Eintritt ist frei.  

 22.06. Samstag 

09:30 Uhr Großes Sportfest
Buniamshof
39. Landessportfest der Werkstätten für 
behinderte Menschen und Sportspiele 
für die ganze Familie. Eintritt frei.

10-13 Uhr  Familien-Flohmarkt
Schule am Stadtpark , Schulstr. 22
An ca. 40 Ständen wird alles rund ums 
Kind und andere kleine oder große 
Schätze angeboten.

10-14 Uhr  Sommerfest
Intergrative Kindertagesstätte „Haus 
des Kindes“, Lübecker Str. 9, Schön-
berg
Mit viel Spiel, Spaß und guter Laune.

10-16 Uhr Sommerfest 130 Jahre 
Freiwillige Feuerwehr Genin
Niederbüssauer Weg 3 
Mit Spiel und Spaß für Kinder. 

14-17 Uhr Sommerfest
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Rensefeld, 
Alt Rensefeld 24, Bad Schwartau
Herzlich willkommen auf unserem Jahr-
markt! Zu Beginn kleine Darbietungen 
aus den einzelnen Gruppen. Danach 
ein kunterbuntes Jahrmarkttreiben mit 
Spiel und Spaß und einem Zauberer.

15 Uhr Enten-Rennen
Am Trave-Kanal bei der LRG.

15-17 Uhr Kinderfreundliche Führung 
durch das Naturschutzgebiet Südli-
cher Priwall
Naturwerkstatt Priwall, Fliegerweg 5-7, 
Travemünde
Viele Fragen werden auf der Entde-
ckungstour durch das Naturschutzge-
biet „Südlicher Priwall“ spielerisch be-
antwortet. Für Kinder ab 3 Jahren.

 23.06. Sonntag 

08-16 Uhr Flohmarkt
Campus Center, Alexander-Fleming Str. 1
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

Sommerfest
Der Kirchengemeinde St. Johannis 
- Krummesse, Lübecker Str. 6, Lü-
beck-Krummesse

10 Uhr Familien- und Trödelmarkt
Im Dörpshuus in Krummesse

12-17 Uhr 3. Eutiner SeeParkFest
Eutin
Sport, Spiel, Spaß & Picknick im See-
park.

14 Uhr Familienwanderung
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Mit fachkundiger Begleitung durch den 
sommerlichen Wald. ( 04328/170480

14 Uhr Volksfestumzug
Von der Hüxtertorallee geht es über die 
Rehderbrücke, Wahmstraße, Königs-
straße, über den Koberg in die Brei-
testraße, Beckergrube, Fünfhausen, 
Schüsselbuden, Holstenstraße zur Wil-
ly-Brand-Allee und endet am Festge-
lände.

14-15 Uhr „Junge Hanseaten“
Touristeninformation Bad Schwartau, 
Markt 15, Bad Schwartau
Kurkonzert der Kindergesangsgruppe.
Ort: Musikmuschel im Kurpark. Bei 
schlechter oder kalter Witterung, findet 
die Veranstaltung im Vortragssaal der 
Asklepios Kurklinik statt.

 28.06. Freitag 

Jubiläums-Stadtfest
800 Jahre Schönberg. Bis zum 30.06.

 29.06. Samstag 

12 Uhr Tag der offenen Tür
Freiwillige Feuerwehr Siems, Luisenhof 
5-9.

 30.06. Sonntag 

Pippi Langstrumpf
Freilichtbühne Lübeck Wallanlagen, 
Wallstr. 20
Premiere.
Bis zum 1. September jeden Fr./Sa./So. 
um 15 Uhr.

08-16 Uhr Flohmarkt
LUV Shopping, Dänischburger Landstr. 81
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

 01.07. Montag 

Schmetterlinge
Erlebniswald Trappenkamp, Tannenhof 
1, Daldorf
Kostenlose Ferienaktion für Kinder im 
Schmetterlingsgarten. Wir beobachten, 
malen und tauchen ein in die Welt der 
„Gaukler der Lüfte“. Bis zum 14.07.

 02.07. Dienstag 
Kinderhansestadt
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
bis 6. Juli

 05.07. Freitag 

16-17 Uhr Feuerstein - der Opal des 
Nordens am Kliff von Travemünde
GeoPark Nordisches Steinreich
Entdecken, lernen staunen ... Erd- und 
Klimageschichte für Kinder, Erwachse-
ne, Familien und Gruppen. ( 04547-
159315

 06.07. Samstag 

12-17 Uhr Kulturwochenende 
Bauspielplatz Roter Hahn e.V., Pom-
mernring 58
Ein ganzes Wochenende mit vielen Ak-
tionen. Jeweils um 15 Uhr kostenlose 
Führung. 

14-22 Kurpark Spektakel
Kurpark in Mölln
Mitreißende Künstler, amüsante Pan-
tomime, spektakuläre Artistik und ni-
veauvolle Komik für die ganze Familie. 
Eintritt frei. 

 07.07. Sonntag 

08 Uhr Flohmarkt
Bad Schwartau
Auf dem Marktplatz und in der Lübecker 
Straße. 

08-16 Uhr Flohmarkt
SKY - XXL, Ziegelstr. 232
Anmeldung: info@hochberg-flohmarkt.de

11-18 Uhr Kurpark Spektakel
Städt. Kurverwaltung Mölln, Am Markt 
12, Mölln
siehe 06.07.

( = Anmeldung erforderlich. Nummern ohne Vorwahl sind Lübecker-Anschlüsse.



  JuniorCampus 
and Friends 
 

     14:00 – 23:00h*

    Auf dem Campus der TH Lübeck. 
  Eintritt frei. *Programm des JuniorCampus bis 18:00h. 

  Einladung zum  
Campus-Festival 

Angebote für Kinder und die ganze Familie

Mitmachexperimente

www.50-Jahre-HAWs.de  
#50JahreHAWs

www.juniorcampus-luebeck.de


